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Hoferpxppa ol du Hüh,
Seidablou der Himmel,
Galc Genster zAngst am Wag,
Tctltlshräl on Kümmel,
Do on dat a Abscbla tüit
Schxn die rrta Krcllaket.

Grilla schr;lla, - ön die Rist

Wosser jomplan schissa, -
Hons leit ondrom Hostlstratcb,
Traamt oom ,,scbeida müssa",

Mahlich toan die Faldcr leer,

Bol hejsst's lort - zon Militär!

Uuerröchs vom Rodlond rats
Lotscht dic schünc Linc,
Ej Gcschnotz on cj Gelach

Fonga ox die Zroiene -
Knacka tuts ei Holn on Hce:

-Hons, wrschling die Line nec"!

Bensheim an der Bergstraße

In der Patnscbafsstatlt des Cerichtsbczirkes Arnaa gibt

es noch scbi;nc alt-historische Bauten, piele mge Gä!-
cbcn. Jabfiunclcrtt sinl hie' sp"rlos ooiibarsezogen.
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Bensheim on der Bergstroße
Potenschof tsstodt f ür den Gerichtsbezirk Arnou

Ein hitorischtt Rüchblick von Profcssor Htinticlt Gti[lLt

Die Stadt Bensheim a. d. B. konntc im Jahrc 1956 die Erinncrung
an ein widrriges Ereignis ihrer Gerciidrtc bci;chen. Am 5. l\lrr',
1956 warcn 1000 Jahre vrrllossen, 'eirdem Abt Ccrbodo von
Lorsdr durdr Kaiscr Otto L den Grollen die Marktgcrcc$tigkeit
für sein Dorf Basinsheim (Benshcim) vcrlichcn wurdc. I)anrit
war der erste Sdrritt zur Stadtentwidrlung Ilensheims gesdrehcn,
dem allcrdings erst viel spätcr, im Jahrc 1321, dic Vcrlcihung
der .ltalrredrte dutdr den Mainzer trzbisdrof Peter von Aspelt
folgte.
Von entsdrcidender Bedeutung für dic gcschidrrlichc. inbcsordcrc
winchaRlidre Entwicklung dcs Ortc. wurdc scinc gürrsrigc Lrgc
am Ausqang det Lauterriles in die Rheinebenc r.rnJ .rn Schnirr-
punkt zweier widrtiger alter Verkehrswcgc: dcr sdron von Jen
Römern bcnutztcn, am Fullc der Odcnwaldberge hinzichenJen
Bergstraßc und dcm vom Rhcin kommendcn. in den O.lcn'r 'rld
ziehendcn Verkehrswege. dcn m.rn heure els Nibclungcnsrr.rtle
bezeidrnet. Dazu kern alr polirisdr und kulturcll bedcut..rnr dit
unmittelbare Nadrbarsdraft des reidrcn und bcrühmten Klostcrs
Lorsch, das schon bald nach seiner Gründr-rng (763) durci zahl-
reidre Sdrenkungcn die Bcsitzerin dcr bereits bcstchcndcn klei-
ncn frJnkisdren Sicdlung IJ.rsinsheim wurdc und nun audr kulturell
einen 5r.rrkcn Einflu13 auf diese Sicdlung rurübte. Dic zcntral(
Lage dcs Dorfes inmitten andcrer schon vorhandcncr Sicdlungen
mag dann mitbcstimmend gcwcsen scin, daß im Jahrc 956 Abt
Gerbodo von Lorsch von Kaiser Otto dem Grollen dic Markt-
geredrtigkeit für scin Dorf Basinsheim crhiclt und dall der ncuc
Marktort bald eine vorherrsdrendc Stcllung in der enrstandcncn
,,Basinshcimer Marktgenosscnschaft", die sich wcit in dcn Oden-
wald hinein ersrrcd(te, erlanilt har.
Mchr als 400 lahrc Hehörte iun ßcnrhcim zur Reidsabtci I orrdr
und teilrc auch dcrcn Sdrid,,c.rl, als im Jahrc l2l2 dic Abtci ih,.
Selb*ändigkeit ucrlor und dem Erzl.:istum Mainz untrntcllr
wurde. Durch dic Vcrpfindunx dcr kurmainzischcn Brrgsrrrtlc
an den Pfalzgrafen Fricdridr L k.rm es dann l+61 zur KurPIrlz,
deren Hcrrsciaftsgcbier es mchr als anderthalb Jahrhundcrtc bis
zum 30jährigen Krieg angchörtc. \(ihrend dcr nrainzisch-kur-
pfälzischen Periodc war äus dem schon bcstehcndcn M:rrktort
eine wohlbewehrtc Stadt geworden, dazu bcstimmt, die Nord-
tsren7c Jes pfälzisdren Ccbietcs zu sichcrn und dic durch tlie
Stadt zichende für dcn Süd-Nord-vcrkehr so wichris. ßcrq-
srraße zu überwadrcn. Für dic Stärke ihrer tsolhcrke sprichr dic
Tatsad:c, daß sic im Jahrc l50l crfolgreich dcn An<turrrr h."i
sdrer und mecl.lcnburgischcr Truppcn \iderstand lcistctc urrJ
der L.rndcraf'ü(tilhclm Il. vor: Herren, dcr mit rlcr Vollsrrt,kun:
der Reichiacht an dcm gcichrcrcn I-f.rlz;r.rfcn bctraut -.tr, nrdr
vcrgeblidrer Belagerung wicdcr unvcrrichteter Dinge mit scilcnr
Heäre abzichcn mullti. Dic Bczeic*rnung -HcsscnfricJhof iür
dic vor dem ehcnraliAen Aucrbadrcr Tor gclc{cnc CcgcD.l unJ
cine in dcn togcn.rnnien ..bl:ruen Turm cingcrnaucrtc lrr'ch'iR
crinnern no<tr die Nachwelt an dicrc dcnksürJise LpitoLlc d<r
Bensheinrer Gesdridrte.
In wirtsdraftlidrcr Bczichung war dic Zeit dcr kurpfilzischt'n
Herrsdraft für dic Stadt im allgemcinen einc Zeit dcs Auf-
schwungr. Handcl und Vandcl wurdcn.ingchcnd gere3clr. iur
Jie Zünftc und für die gutbesudrtcn Wochcnm.rrktc $ urdcn rrr<n:c
Ordnungcn crlasscn 1i52e;. Dic HruprsrralSe rciöre nr.rn.hm.rl
nidrt aui und dic obcren Rtumc dc: Rarhau<c' nrußtcn.rlr Vcr-
kaufsriume dienen, wenn Tuchhindlcr, Gerbcr, tsäckcr, Salz-
hindler, Seiler, Sdrmiede, Küfer und Hutmadrcr auf den grolien
lahrmirktcn am Ccorsi- und l\tarrinit.r'.: ihre \\.rren ieilhielttn
bi" z"lt a.' Bcwohnir wuds. ro daß dcr Rat unr lS5C Jurch
besondere Maßnahmcn, wic Nachweis cines Vcrnrögcns von 50
Gulden und Zahlung eincr Aufnahmcgcbühr, sich gegen einen
allzuqrollcn Zustrom uncrwünsdrter Pcrsoncn zu .chürzcn ruclrre.
um sö zu vcrhindcrn, daß -cin jcdcr Herilcloflencr es sidr wcitcr
unterstehc, allhie zu Bcnshcimb Bürgcr zu werdcn".
Im Soj.ihrigen Kricg hattc dic Sradt rvic.rndcrc Ortc der Bcr;-
straße sdrlimme Lcidenszeiten durdrzum.r$en. lhrc L.rgc en Jer
sroßen nord-südlidren Durd)it rngr\tr.r llc bra&ru ts mrr sidr, dati
iic oA *ochcnlan: mir Truppen au. allcr Hcrrcn LJndcr bclc;r
war, und die z. T. no$ crhaltencn Rat(protokollc Jcr Kric;.-
jahre gcben ein ersd)ürrerndcs Bild lon dcn f.r* unrusgc'ctzren
Drangialcn, Plünderungen und sonstigcn Lcidcn, dcncn dic durch
Seudri stark dezimicrtc Bürgcrsöaft prcirgcgcbcn w.rr. Als l64u
die Friedensglochen von Münster urrd Osnabrüch läutctcn, war
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Benshcim aus cincm blühendcn Gcnrcinscscn cin arnres, sterk
vcrfallcncs Landstidtchen gcwordcn, desscn Schuldcnlasr noch
100 Jahrc sp:ircr nidu gelösr war, so dall ciner seiner liürgcr,
J. M. ßlcsingcr, in scinem Hausmanual sdrrciben konntc: "Vonielber Zeit an hat Benshcim abgcno men, *ie cs bis dato noc$
abnimnrt. Endiich gibCs ein Ficr*en odcr Dorf."
Polirisch kam dic Stadt durch den friedensscbluß von 1648 wie-
dcr an Kurmainz, das sdron 1621 ßcsitz von ihr crgrificn lr:tre
und dcn Katholizismus *'ieder cinführte. Doc*r harrc sic auch
in dcn Erbfolgckricgcn dcs 18. Jahrhundcrrs und in der Zcit der
{ranzösischcn Revolutions- und der Koalitionskriegc durc'h Ein-
quanicrungen, Fourageliefcrungen und Gespenndiensrc viel Lcid
auszusrchcn, und wirtschalllich blicb sic in gedrü&tcr Lage. Frst
das 19. Jahrhunderr brac$te einc langsame Vandlung.
Durch den Reidrsdcpurrtionshauptschlull und scinc Folgcn wurde
180J dcr Kurstaar Mainz, 1806 aLrch die Grafschalt Erbach, dic
mit ihrcm Sdrönbcrgcr Bcsitz bis fast vor dic Torc Bcnsheims
reidrte, ar-rfgehobcn. Dic Stadt kam nrit dcr scirhcr nainzischen
tscrq.rr.1llr :n tlrs neugel-:ilJttc Grotlhcrzo;tunr Hc'rr'n. Dic
rrcnn.nJ.u Lanrl.'gr,nzJrr gc5cnübcr dcn b.irdrbrrtcn crb.rchi-
sclren und darmsridrisdrcn Ortcn wurden dadurclr bcseitigr und
die ehcmals erbac'hisdren Gcrleindcn dcs Zcllcr- und Lautcrtalcs
warcn nun cbcnso wic die dcs Ricdes und der Bergstrallc mit
ihrcm natürlichen städtischen Mittclpunkt ßcnsheim in rincrn
Sradncscn verbunden. Bcnsheim rvurdc im Laufc des 19. J:ht-
hundcrts Vcrn'altungszentrun cines Krcises und Sitz vcrsc*rie-
dcncr neuer i\mrer und Schulcn. Dcr Bau dcr Ilain-Ncchar-
Lisenbahn 1846 und der Rhcinbahn nach Wornrs 1869 brachtcn
dcr StrJt torrcilh.rRc Vcrkchr.rerbindunirn. unrJ ncLcn dcm

'rhon b<'rchendcn Crrnn.rsrum grbcn cin Lchrcnernin.tr. ;w,:i
rvciblic'he Bildungsinstirurc, cinc Gewcrbe- und Malcrsdrule so*ic
stctig wxchscndc Volks- und Forrbildungsschulcrr Gclegenheir zu
vielseitiger Ausbildung der hcranwaclrsendcn Jugend.
In l irtschaltlidrcr und sozialer Hinsidrt brachten dic zrvcitc
Häll1c dcs 19. und dic crsrcn Jahrzehnte dcs 20. Jahrhunderts
dcr Stadr cincn völligcl Vandcl ihrcr Struktur. Välrrcnd noch
um 135C tlie landrvirndralllichcn Kleinbetriebc, dic Girtncr und
weinbaucrn, vor allcm abcr dic nodr zahlreidr vcrtrctencn Hand-
$crkcr uDd Kleinhindlcr ncbcn vcnigcn ßeanrten und Lclrern
dcn Chrrakrer dcr kleincn AnTtsstadt bcstinrnten. setztc seit
1875 nrir d.r CrünJun3 Jcr trulenchcn PrpicrfrbriL. rJie 'pit.rnrchrcrc hundcrr Arbc;rcr unJ Ans('r.llr< bcs.JrliRrqrc, Irni.,rnr
drc Irdu.rn.rli.irrLrnil ein. Linc Rcihr ceserblichcr Kl.in- ur.l
\4irrclbctriebc, bc'ondcrs .rLri Jcm C.bict. Jer Stein , Hr-rlz- L,rrd
Liscnbcarbcitung, der 14ützen- uncl Kamnrfebril,ation, dcs
Ilrauerc'irvcscns und Weinhendcls, cntsranden, von dcnen sich
allerdings infolgc lnflation und Absatznrangcls nic'ht allc rlaucrnd
halten konntcn. Tr,-rtzJem blrcb Jic rll-crrcirc Tc'tdcnz /u .: r(r
't.rrkcr.n Indu'rri.rli'icrung unJ zur ßclcbun3 Jc. HruJrl' urJ
Vcrkchrs :ru.h Da.h Jcm l. \cltkrirs ,n ßcnrlrtinr bc.r,hrn. Dcr
pro/cntuilc ,\ntcil Jcr HrnJcl- unJ C<s crbctrcibcnJcn. dtr
Angcsrelhcn und Industricerbeiter - d;rruntcr zahlreicher Pend-
ler -.rn Jcr GLs.rnrtb.röllcrun5 'oc; b.'r.rchtliJr. Jcr J,r
Klcinb.rucrn, Wein!:irrncr unJ .elb.trrlnJigcn Hrnd"erkcr Sin;
zurucl. Dic cin'r blühcndcn Ccs erb,r dcr Rorqcrbrr, Jcr Strumpf-
rvcber, Hutmachcr, Firbcr, Tuctrmadrcr, Sickler, Kürschncr und
I-cinervebcr warcn sdron um dic Jahrhundertwcndc 1900 aus
dem Steclrteil fasr verschrvunden. Die in dcrsclben Zcit auf-
konnendcn Pllnc, Benshcinr rvcgen scincr Lrgc in ciner land-
söaltlich reizvollen Umgcbung nit$t zu cincr Industriesradt,
sondcrn ncirr zu einer moclcrncD Villcnstadt werden zli lasscn
und durch Ncuschallung schöncr Anlagcn und Villcnvicrtcl den
Zuzu,:. ron Rcntncrn und Pcn.ioniiren zu lörJ.rn. konntcn in
folge Jc' unglü.l.lidrcn AucS.rnis Jcs l. \\'clrkricse. und Jer
cinsctzcndcn lnflarion nur zum Tcil vcrvrirklicht vcrrlcn. Dic
Besrrcbungcn, vor :rllcm dcr cinhcimischen Bevölkcrunc Gelcgen-
heit zu Arbcit und Verdicrrst zu schrficn, führten dahcr in den
zsanzigcr Jahrcn und den dreilliger Jahrcn zur Cründung neuer

;cwcrbl rcr Untcrnchmungcn. bcr glcichzcir;cr 't.irlcrcr För
.lc.u.. v,-'n H.rnJ.l urrd VcrLehr Jür.h .:cwcrblir*re Au'rtcllun-
:cn, T.rjunqen unJ Jrc rllj.rhrli.h irrr Scprcnrbclr.rrr6nJe ntlcn
rvcitbckanntcn Winzerfeste.
Zwar het dic Stadt nodr irrr März 1945 durch cirren Flicgcran-
grilT schwcren Sciaclcn erlittcn, dic Sradrkirchc und zahlreiche

www.riesengebirgler.de



Bensbcin a. tl. B. - Blic:h zum Statltplatz

Gcbriudc der närdlichen Hauptstralle wurdcn zerstörr oder schwcr
beschädigt, dic k:tasrrophalen Folgcn dcs vcrlorencn WcltIricgcs
und dci allgemeinen Zusammcnbruchs mit ihren sozialen untl
linanzicllcn Nötcn lastcn nodr schwer auch auf Bcnsheims Be-
völhcrung und Verwakung. Doch hat in dcn lctztcn Jahren
dclrtlich ;ichrbar der \\ille zu ncucm Aufschvung cinscsetzt, und
dic kulturellen tsestrcbungcn gcfördcrt hauptsächlich durch
die Veranstaltungcn der Goerhcgescllschalt und Volkshochschule -haben neue Inpulse erhalten. Ncuc Vohnviertcl entstehen ncbcn
.rlrc,' und rrcucn rcs.rbl.chcn Bcrricben im $üc'ren und Südcn Jcr
Srrdr. urd inr NorJcr bcrührcn 'ich chon ihr< H;u'crrrih<n
nrit dcncn von Auerbadr, das ebcnso wie die Vororrc Schönberg
u rJ Zrll lqJT cin:enreirdet surdc. Auü Harrdcl und Fr<mdcn
rerLehr l.rben ein< 'r.rrke tseleLrun; erfrhrcn. und wcr die idylli-
sdre Ruhc dcr kleincn Kreisstadt aus dcm 

^nfang 
unseres Jahr-

hundelts in Erinncrung hat, dcr staunt über den Vandel, der sidr
hier vollzog, und übci den lebendigcn Vcrkehr, der heute durch
ihrc Straßen flutet.
So ist begründete HofTnung vorhanden, daß dic hcurc ungefähr
2l OCC Einrvohner zihlende Sradt dic aufwärts führende Linic
ihrer Enrwicklung beibchält und ais dcr wirtschaftlichc, kulturclic
und Verkehrsmiitclpunkt dcr hcxis&cn tsergstralSe und ihrer
llandgcbierc gcltcn kann.

@inloüung
Burn R)eimotfteffen trer trRiefengebirg[?r ons ?rnau unü llngebung

eom 24.-26. Au8u5t 1957 it Bensbein a. d. B. tntcr tltr jcltLnrberrschart des Lantlratts dcs Kteics Bergstraße, Hern Dr. Lomtlel.

PROGRÄMM

Sanstag, dtn 21. Augast

19.00 Uhr Iiröfnung im Winzcrdorf.
Es spieh die ßiedcrmeicrkapellc. Es singen die Gesangvereinc
Harnonie und l.icclcrkranz Ilcnshcim, das ReichenbachcL S,ingcr
quartctt, dic Kirc'hbcrgsprtzcr uncl dic Gricsclfraucn. Es tanzr
die Bicdcrncicrgruppe,,Oaid ßcnsc,r".

Sonntag, dcn 2t. A"gtst

9.30 Uhr evang. Festgottesdicnst
10.00 Uhr kadr. Festgottesdienst in der Pfarrkirche
Das Winzcrdori isr zu vcrcinbartcn TrclTcn nach dcn Gottcs-
dicnstcn gcöffnct.

15.C0 Uhr Kundgcbung dcr Hcimatvcrtricbcncn im Vinzertlorf.
Es spricht der Hess. Land* irrschallsministcr Gusrav Hacder.
Ab 18.0C Uhr Tanz im Vinzcrdorf.

Itontag, dcn 26. Augtst

Gelegenheit zr:r llesichtiqung dcr Sta.lt urd dcr nlihcrcn Urr se-
bun11. Fahrt nach Heidelbcrg; Abfahrt Bahnhof ßcnsheinr nit
fahrplanm:ßigcm Zug 13.53 Uhr. Vortrag übcr ßensheirr mit
F:rrb-Dias 10.00 Uhr llathaussaal.

Vom 24.-26. August 1957 findct erstmalig in der Patenstadt

ßensheim a. d. ß. cin Heimattrc$cn aller Riesengebirgler aus

Arnau und Umgcbung stan. Dic Schirmherrschaft des Fcstcs hat
Hcrr Lrndrat Dr. Lorrmel übcrnommen.

Wir ladcn Sie und Ihre Angehörigen hicrzu herzlich cin.

Einc hicr angelcgte Kartci mit übcr 2000 Anschriften bietet die

Gcsähr, daß vielc Arnaucr crfaßt sind. Viele Hundcrtc An
meldungen liegen bereits vor. Es wird deshalb sicher sein, dall
auch Sie bei dicsem ersren V/iederschcn viele ehemalige Freundc

und Bekannre treffcn werdcn und Ihnen der Bcsuch zum blciben-
den l:rlebnis werden wird.

Vcrschöncrt wird das Fcst dr:rch die Tarsache, daß es in dem auf
dem Markrplatz aufgcbauten Winzerdorf staft6ndet, wo cine

Wocie später das ßergsträßcr Vinzerfesr cröffnet wird.

Für den Festausschuß: Krliaa, ßürgermeisrcr der Stadt Benshcim

Das Festzeic'hen zum Prcise von DM 1.- berechtigt an bciden

1.rg.n zunr Firrr:Lr in d.r: V inzcrdorf.

AIle Anfragcn an das Verkehrsamt Benshcim crbctcn.

?tfüoffen trur g unö llm get'un g

Zunr Arnaucr Trcficn an 25. Augus. 1957 in Bcnshcim flhrt ein Autobus ab Asöafl'enburg. Abfahrt Aschafienburg
am 25. August :rb Heuptpostamt um 7.00 Uhr. Fahrprcis ca. 4,50 DM (bei 50 Personen).
Annrcldungen nirrnt cntgegen: Osvald Kaufmann, (13^) Haibach bei AschalTenburg, Neue Heimstr. 37.

Meldcschlull: 1s. Ausust 1957.
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Ass Urfulinenflofter in 2lrnau
(Zum 80jährigcn Grrindungsteg)

Dds Konacntgcbä de der UrssLinerittnen

,,Arn 16.Äugust 1877, um 1 L:hr nachmittxgs, zogen dic ctstcrr
8 Sch\rcstero uotcr Glockcngcläutc in dcr Dckrnalkitchc ein und
betraten nach cttciltcm hl. Scgeo das crstcmal ihr ncucs Flcim,
dic bishcrigc Schulc dct Stadt. Z\r-ci Ycrtrerer dcr Stailt hießcn
sic am !.ingang s-illkommen und übcrrcichtcn ihncn dic Schlüsscl
dcs llauses untct dcn bestefl \\ ünschcn fur cine sedeihlichc Zu
kunft." - So bcrichtct die I-Ieimatkuldc des fiohenclbcr Bc-
zirkes nach dcm Stadtgcdcnkbuch von dcm Einzug det Ursulinc-
rinnen. Das geschah lor 80 Jahtcn. \{ cnn vir noch in dct Hcimat
r;'ären, so hättc man dieses Lreignis sichcr gcbithrcnd gcfcicrt.
t.\un sind abe t clic Schrrcstcrn und auch rvir Arnaucr in nllcr \\'clt
zctstreut und dcshalb \ollen $ir urrs allcs noch ciomal ins Cc-
dachtnis rufcn und dankcn dcr chru-lirdigcn Schrvcster ftatcr Pia,
dic dcm \'crleg dcr ,,Ricscngcbirgsheimat" folgcnden Auszug
aus der Chronik dcs Klosters zur \icrfrigung stclltc:

,ltrj4ttg aut dtr CLronik dtt {'r:r/ircn-K/ottffr it .lr at
Als in Prcußcn in den lctzrcn dlei Jahrzehnren des r origcn Jahr-
hundcrts dcr Kulturkampf ausbrach, mußtcn auch die Utsulincn
in Licbcnthal ihrc tcurc Hcimat vcrlassen. Flin Tcildcr Schrcstcrn
fand in Arnau licboollc Aufnahne. l)ic Chnrnik beginnt mit
dcn \\iirrtcn: In tc Dominc, spcrar_i non confundar in aeter
num | (Auf Dich holTe ichollerr - ich l crdc in El'igkcit nicht
zu Schanden lcrdcol)
Dics s-ar tohl dic dankbare Herzensgcsinnung der allvcrehrtcn
Würdigcn trluttcr \1. Älphonsa Yogcl, als sie oach vielcn Xtühcn
ihrcm Konvcntr, bcstrhcnd aus 40 ,\Iitslicdcrn (24 Chot und
16 Laiensch\\'estern) cin ncut:s I Icim bictcn konntc. Dicsc großc
Frru n.rr Jr. \lusrcr crr'r r fn,mm, .r. g ,rc. rg. b. ncn Ordcrr.t"aL.,
die mr .inrn, lrichrrr t,rm..r Lrncn ;r1rk.i marrlicncn \\ illcri
vcrbaod, dct auch r.or schl'crcn Äufgabcn nichr zurückschtcckte.
Und dies rrar auch notrvcnclig, denn als das Ursulinenklrstcr in
Licbenthal von der Regierung aufgehobcn turdc, bcdurftc cs
rvirklich dcr ganzcn l--netgic diescr grol3en Frau, um dic liclcn
und großcn Hindcrnissc zu übenvitrden, die sich der \cu-
gftindung cines Klostcrs jrr dcn \\'cg stclhcn. Aber diesc starke
Seele scheute * cdcr Opfer noch \iißetfirlgc, bis cs ihr geieng, in
Ärn^u ,.r.d. lrlbc cin leerstchcndes Schulscbäudc k:iuflich zu cr-
r.rbcn. rr 'Lin si. <.lann mi rrnn.h. Schu.'r.rn und cirrircrr
Zogling.n urrl \\aitrrkirrJrrrr r,,n Lirbcnrh.rl üb, rsirJ.lr.. Da'
u'at 

^m 
16.August 1877. Dcr Änfang lar sch\cr, abcr dic

Schscstcrn btachten.rcrnc die Opfir und dic Ärnauer Bcvitlke-
runli vcrsüßte dicse clurch ihr freundliches und hilfsbeteitcs
Entgcgenkommcn. Ilit cincm Kindcrgarten, 3 \irlksschul- und
3Biirgcrschulklasscn hatc man begoonen, aber bald s.,uchs dic
Zahl dcr Schültrinncn Lrnd Zilglingc dcrart, daß man Räume in der
SraL.lr mrcr.n mLtir. \lir I r. uc], n bcgrußr. nr,rrr tLhrr Jrc e r-
lcscr,h,ir zum .\,rk:rul Jcr..R nu.r.chcn \rlla'unJ schor im
Ilarz 1878 rrurJc .lir \ illa hcz,'g.n urd vor allcm d.rrin circ
k einc K apclL r rrrchr. r. in \r ('chrr J.. hl. \lrß,,pfrr Jrr;ebrachr
u urJc. Kap.ll, urd I lrus trhrclrcrr irTtc krrchlichc \\ cih( "m24. ]l;rz unJ ,rm n"cl-ren l agt dem Fcrrr Jcr Vr r künJi!:ung \li-
n(rrc, \\ urdr r, rn I loc hrr . Hrrrn >r,rdrJr cha rrrrr H.ru[ daiclbsr
das erstc hl. \lcßopfer gcfcicrt. Der Feiet rvohnte der Hoch*..
Hctt Kanonikus \{cbcr aus Königgrätz bci.
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Im Jahrc 1879 s'urde an dcr Bahnholstr.ßc cir, Haus gckauft, in
q,clchcm bis 1939 dic Vaiscnkinder untcrgebracht \\'aren, cs $-^r
das der Familie Hänsgcn gchijrige llaus, das sogenanotc
,,\-azareth", das bald cincn Änbau bckam.
Auf dcm Roederschcn Grundc rvurdc 1880 dcr Bau cincs großcn
ccbäudes begonncn, das 1881 r.ollcndct vurdc. Zucrst für dic
Unterbringung dcr Zöglingc bcstimmt, dicntc cs spätcr aus-
schlicßlich als Kloster und var, da cs dic schöne Ilerz-Jesu-
K.rpclle enrhi.lr. d.-r cigcnrlichr \li,'(lpunkr dcrgarzcn \icdcr-
l,ssung. &i'dcr t b(rcchN(mmung rm Jahre 1882 lur<lc rler
Park ganz vcrschlammt und cs bcdurfte angestrcngtcr Arbcit, dic
\/erwüstungcfl zu bchcbcn.
ln dcn Jahren 1882 83 $urdc das großc, schönc Schulhaus er-
richtct und der bcstchcndcn drciklassigcn Bürgcrschule eine Fott-
bildungsschuic für erwachscnc }lridchcn angegliedeft, die sich
bald ciner besondercn Bclicbthcit crlreutc.
Im Jahrc 1882 fand auch die crste linklcidung statt und dic Zahl
dct Schrvcstern srieg - Dank der gi)ttlichen Vorschung - von
Jahr zu Jahr, so dai] man 1888 dem ncucrrichtctcn Klostcr in
Licbcnthal einigc Schl cstcrn scrdcn konntc.
Das Lcbcnsrvcrk lon \lxtcr Älphonsa u'ar vollbracht und am
29. \Iärz '1894 berief sic Gott in dic c\l'igc llcimat R. c. p.
An Stellc der ticfhctrauerten ]tutter und (lründerin wurde dic
bisherige Novize rT mcistcrin IIarer Bcrflarda Krausc als $'ütdigc
Nachfolgerin gcrvählt.27Jahr: lcitetc sic das Klostcr mit großcr
KIughrit. L msichr ur,l Licbc. hj:' rnlolgr der ncucn kirchlichrl
Bc.rimmungcn 1r)21 cinc \t u\r:rhlcrf,'lgrrr mLrßr.. Sie uar br' zu
ihrem Tode dic Scclc dcs Hauscs I

1896 konnte man im Kloster den [Joch*'ütdigstcn Herro Bischof
\un Königqrärr Dr.J.harrr Br)nfch. d( r rn Arn/u zur Firmurrg
s eilte. bcgrußen.
Bald datauf k()notc man das 50jährigc Ordcnsjubiläum det
80jährigcn Nlatcr \rinzcnsia, Frciin \.on Scrpcs, bcgchcn, zu
\lclchem dic N-cffen dcr -|ubilarin, dic Gralcn Ftanz und Älex
\\'rschovetz mit Gemahlinncn und Kindern crschienen. Sic
spcndcten zur Erinnerunq an dicscn Fcsttag die schiinc Ursul^-
Statuc für die Kapclle. Ein Jahr daraufberiefdcr Hcrr scinc trcuc
Dicncrin zu sich, R.c.p.
Das Jahr 1897 brachtc dcm KLrster cinc clcr grtißtcn und schrcck-
lichstcn Ileimsuchungcn: dic Hochl.asscrkatastrophc. Am
ltorgen des 30. Ju)i s-arcn dic schöncn Gärten und Patkanlagcn
in Schiamm-, Schutt- und Ikrlzhaufen veflrändclt, auch dic
uflteren Räumc dcr Gcbäude mit lüassci scfüllt. Im G^rtcn
klallten mctertiele Löchcr. Dcr St^tthalter än Biihmen, Graf
Coudcnhovc, kam bei scinet Besichtigung dcs Übctsch*'cm-
mungsgcbrrrcr ,ruch n,rch Ärn.ru und 6c.rJcn. 120 ]lann
Pionicre zur Hctsrcllung cincs Notzauncs. Nachdcm dic Pionicrc
nach trIarschendorf zut Hi)fclcistung abkommandicrt *'atco,
kamcn 75 tr{ann Infantcric. um das Chaos im Gartcn ent\rirrcn
zu hclfeo. Trotzdcm alle nur r.crfügbaren Kräfte im Kloster mit
IIand anlegten und tüchtig halfcn, druerte es doch viele \\'ochcn,
bis alles s'ieder halbrvcgs instandgcsctzt u'ar.
In dcn Fcricn 1898 kam durch )Iatct Ambrosia, Frciin von
Strachu'itz, dic Gründung des ,,Christlichcn Fr^uen- und Hilfs-
lcreins fi.lr Arnau und UmgcbunU" zustandc. Dcrsclbc hatte es
sich zur Äufgabc gemacht, dcn armcn Kindcrn zu hclfcn und sic
auch otatcricll zu untcßtützen. Das IIcim $.'ar zucrst in dcn
Klostcrgcbäudcn untcrgebracht, spätcf rvurdc cs sclbständig.
\l.rrchc rr,n LlLn rlrcr(n \rr rucrn uirJ sich tohl noch an Jir
unctmr.idliche IIatcr Dircktorin llatcr Ambrosia crinncrn. Bis in
ihr hohcs Altct rvar sie die Scelc dcr Schulcn, Am 24. April 1918
ging sic ein in die Hcrrlichkeit dcs himmlischcn l-chrmcistcrs.
R c.p.
Am 16. Februar 1902 cthicltcn die Schulct das öffcntlichkeits-
rccht, nachdem llerr J-andcsschulrat Tupetz dieselbcn ciner
gründlichen lnspcktir)n untcrzogcn h^tte.
1902 rrurdc in aller Stillc das 25jährige Cründungsfcst dcs
Kiostcrs gclcict.
In den ftrlgcnden Jahrcn hiclt Gcvatter Tod manchmal F.inkehr.
I orcr sr incn Opfern hcfrrJ srch aucl- Jic rreubr rr ahrtc Hausora-
fckrin Ilatcr Il. Anarra.ir T.chich-fl,,s, Jic am 3. Adrqor.
sonnt^g dcr Herr abbcrief. R.c. p.
Im Ilerbst 1911 konntcn 4 Ordcnsfrauen das seltcnc Ijcst: das
goldcne Ordensiubiläum fciern. Untcr ihncn dic hochverebrte
Oberin unJ \lurr.r \1. Bcrn.rrda Kraus(. Dcr Huch,,r urJigsrc
Hcrr Br.chof von Kuniggrirz, Dr. joscf D,,ubrav:r, beehrrc mir
zahlrcichcr, pricstcrlichcr Bcgleitung dic Jubelbraut und somit
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Dic Villa ;n KlostttPtrk.
Hicr utobntttt tntt di! Scl)iilcrDrrt,t dts I'tnsionat:

das genzc Ilaus, nit scirrcr (icgcnlart. lhm und dcn -lubclhriiu
rco zu lrhrcn i,rrrJ .rl,enJs crrrr .\L,,.l.rrir .r"rt.
1919 turde i,r rllcr Stillc cl,rs 25iährise Oberinlcn- lubil,ium
unscrer h,)chlcrchrtrn )lurM {cfii!rr. ,\d multos Annosl
I)cr Kricg und dic \achkricgsjahrc brachten xuch uns(rem
licben Klostcr ricl liumnrcr rrrrd Sotgcn uncl m,rnches Sicchttrm
ist auf dicscs Korrro zu schreil'tn gc\\'cscn. D.s tilscntiste (;,)tt-
lertrauco dcr Obcrin un<l ihrer Schlcstcrn uur,lc btl,rhnt. Es
konnrcn die Pcnsi,rnetc seitergtllihrt rvcrd,n, uenn:rrrch rnir
großcn, persönlichcn C)pienr tlcr Schl csterr, clic ,,ti r iel I lurrgct
litten, un nur dcn hintl:rn ctrrls mchr bietcn zu kiirrncn-
\ach dcr \cunahl 1921 gir)g \lrtrr \1. Ansclnr,r.l:ickcl ,rls ntuc
Oberin hcrvor, lährcnd'\1. llernarJ,r Kruuse als l lnuspräfcktin
dem Fltusc rveiter ihrc Kriific zur \-critigung stclltc. Sic k,rnnte
im Oktobcr dcssclbcn -lahrcs ihr 60jähliucs Orclcnsiubiliiunt bc
schrrr. .\uch di. "r: Iic.r z. i :rc \\ i..1. r ,li. r r, ln I.i. hc u,r.l l l '(l--
icharzunL.. ltlche Jie lubrl.rrlr rm Ktur\ .lLr:(h\..r(r1 urr,l irr
dcr Ödcnrtichkcir gcn,iß.
Am 26. \lärz 1922 n urde dus hlostcr tlct tiim. t ni,rn dcr ['rsu-
linen angcschlossen.
flit dem oeucn Schuliahrc 192-3 2,1 rtrrclt nit lJcsilligurrg cles
I-andesschulrares <.ler,,Einiiihrigc L(hrkurs" er,ltl,r.t.
Das Schuljahr 1t)26 21 5ttrchtc eioc ncuc Ir.rseitcrung tler
Schulcn dutch dic Cicnchrrigung clcs tli,r. t. SchLrlsescn u.
Volkskultur fur die Ilriitirun{ dcr zlcililessigcrr l':rmilie nschulc,
dic crste io Osrbiihlnrlr mit Oli:otlichke itsr.chr- l:r rnulit. nun
zu eincm \cubar.r geschritten s,:rdcn. .\m 25. \l,irz l92l uurdc
cler (lrundstcin zlrm neucn Schulgcbiiurlc gelegt r\n dassclbe
\\urde cin schil cr 'l'urrrserl rrit cirrcr 'l'hcatcrbLihne gcbaut, in
tclchcn rlie liclcn und schirncn ,\uttLrhrungcn zu rlcrr rcr
schicdcncn Anlässcn statttartlcn. \\ cr l ird sich nicht gcrn ,rn rtic
lustigcn trrschingslulTuhrungtn crinrlcnl a r\us lllen Orten in cler
Umgcbung kamcn dic uns gutucsinnten \lenschcn, um t'ahren
I-'tohsinn und unlrschl crrcs l-achco zLr r crkosterr. abrr ruch clic
berühmren,,Bclegtcrr Briitchcn" zu rerschnr,ruscnl
Frcilich mußtc dcm \cub,Lu die schinrc Krsrrnicnrll,: t'cichen.
und lir alle haben clulrls mir dem rrlrcn l-ischerglirtner bittere
'Iräncn gclcirrr. Abcr cl.rs (icncinri,rhl rcrlrrrgte cliescs schscrc
Opf.r.
.\m 24. I clr( r I()2') \ urLl(,r.,ch -\h1.,,,r- J\ r .\ntt.zcit r,'rt \l,rtcr
Ansclmlr Jäckel, dic fruherc I hntl,rrll.irslchre rin untt \,,rizcn-
mcistcrirr i\latcr l\1. Angela ÄrTTpti zur ()berin !rninnt. lrr (lem
sclbcn Jahrc *urrlc dcm \\ eiscnh:rLrs rirr Irürs'rrgthcinr ln-
gcglicclerr, des unter der l)cutschcn I -ancles k, ,rnmissr,,n tur
Kinderschutz untl -lugcnclfiirs,rrgc stend. Lcircrin dcssclbcn sar
Iletcr (ihlo<lilde Klrrna uncl n,rch dcrcn l oclc 1935 übcrnnhn das-
sclbr url\ n \(r(hfl( \1.'r.r .\ugu.rir',' Schlrrrtrl'..
Am 21. Oktob,r lrll k,,,rrr( urs, rr.rllr, r, hrrr \l.rrqr l)r.rlikrir'
Bernard,r Krausc <las scltcnc Fcsr tlcs i0jährigen Orclensjubi-
läums teiern uncl zrrrr rl,r k dcr une|dlichen (iurt rrrrd llrrrm-
hcrzigkeit Gottts in lollsriin<ligcr gcistigct urd körpcrlicher
l:rische.
Im J.hrc 193,f rrhiclren rir clie ministcricllc l:rlaubnis ztrr l:r-
ölTnung cler 3. KLrssc dcr LrrnilirnschLrle (KIcid(rn,ihruch),,rbcr
ts brlchte uns auch <lcn Vcrlust clcr allgcnrcin tcnchtcttrr
Direktorirr ]hrcr Katharinr Bichler, rclchr seit rlem 'lircle ron
\Iarer Ambtosia diu Schultn mn gr.l3em Eifcr untl riclcr l-icbc
lcitcte. ,\n ihrc Stelle nurtlc \l.rrcr \1. t rsul,r Kinzrl. tine ecbrc
Arnauclin, bcruten.
Daß uns der Bru rlcr ncucn Schule ir1 gr,,lic Sch u l(le n stiirzt( , \'a r I n I i scttr lt ut:b utarLx 6A J ahr
icJcnr bckrnrrr rrrr.l .' rrur<1. LL\n.,rr \'',r rrur vrrrr--. lr .'ll.r
Stirre dcr Krosrcrgcme nrcrc rvurde a,,r'.l'"i''''l,llli,iiili rr:;'liil c'schichtt dtr KIo:ttrschutt

50jährigc Bcstchcn clcs Kl,'stcrs gclcierr. flrrr Bairgernr!ister tingtttag,n.

linttschek srrrdt! dcnr Konvcut cin Gliick\'rr|schschrcibcn inr
\,rmcn dcr ( itmcindc. ,\ uch Srinc Ilischi;fliche Gnatitn bcglLick-
\\ !rnschte den K()nlcot.
\nr ll.luni l9-i0 k:rnr der rlllerchrrc ll,'chl'. Ilcrr llisch,'l:
l)r. Ktri K,rspar, um in rlcr Unrgrbung von Arn,tu dic hl.Fir-
mungzu.fLn([r]. Lrhielr zucr.rclic Rcli]ii,'rrrpruirrr'r irr unscrtrt
:chulcn, J.rrrr spcnJrrl rl in Jlr l)t k:rnalhirchc ,lir hl lirmurtp
-\n tlen irbrigcri 'lagco fuhr er irt dic unrlicgcnden ()rtschaftcrr
zur Spcn<Juog dcr hl. Irirmung. .lcden i\bcnrl l urdc dcr so bc-
li. brc Ob, rhirr. KirrJrrn mrr Jul,.l hrgrtrl.;r. lhm zLr

l,hrerr tur.lc (l.r. gr,.lJ( Il.,ri(,r.Firl ..\l.rrr,r \ irg," rulg,fuhrt.
lm .luni 1931 fand uotcr .srol]ci 'fciln,rhme ein Katholikcntag
itatt, Kardio.l Pil{l kanr sogar von \\ icn zu uns uncl dic Ärnaucr
h.rhtr.crn. ,'rigirt llc ,\rrkunir gcliit nichr \(rg(s\(n. I)xll euch
trrr*.r H,'chu. ll, rr Hi.ch,i /,rs(s(r) \dr, i.r .clh*rrenrandlich
Är\\'(s, n. 10000 l,'hrrr'rr cl.r' lclJm(.{. t,,r ,1, r Villa hci. dic
r"rr Stincr Lnrir.nz K:rrJrn:rl l'itfl gelcscn rurJe. I)rcses Iir-
lcbnis sird mllnchen Arnxucrn ooch in Lirinncrung sein.
Llm deo driickcndrn Srrrgcn dcr Zinscnzahlungcrr et\\-as ebzu-
hcliin, boten sich die l-ehrcrinncn und I)cnsi(tratssch\cstcrn an,
:ruch in den lrerien Kinrlcr aufzurrehmen. I:s surdc dts in liclen
.lahrcn durchgcftihrt, drnn nahm man auch crholungsbedurfrigc
k.rth. I-chrerinncn,rul un(l auch [riirsorgckindcr.
Äm 24. AugLrst 1935 l urdc ll^tcr trl. Thcrcsia Kiefcl zur ncucn
Obcrin vom Arnaucr Konlcnt crnannt. Sie lcitctc nach dcm Todc
loo \lxtcr \1. Salcsia (;rälin Capcl- (1. -luni 1926) clrrs Pcnsionat
St. \laria (\'ille) uncl lar allgemcio belicbt und ültrnahm nur
sch\'crcn llcrzens d'is verant\'()rtungsvl)llu Amt. Ahotc sie, dalJ
ihl Sch*cres uncl llittctcs bcvorstlrrcl? Noch iastctcn die Schul-
<len auf dcm I Irusc, abcr dcr I:ifcr und rlic Licbe dcr Schscsterrr
hali io allcm mit tr^gco.
\m 25.APril l().t-. r\(i Iagt r',,r rhrem',5. L,(hrrrr{ti!( .r'rrb
u tr. lirb,. h,,chrcrchrrr \l rrcr t'ralekrirr \1. Rtrtr'rrLl.r Kr"u.c,
\rnr rllcn K(nrrcntnritglicdcrn ticf bttraucrr, abcr ruch \on dcn
ucs ohnero dcr Stadt.
In rlcn Fcricn dcssclbcn Jehrcs tutde dic K,rnlentkrpcllc rrcu
ge m.'lr. I )ir hrrd. n \l,rl. r. I Icrr ( i,'l.l lnd I lL rr \lu n"cr. g rbcrr *rch
r "l \luh. 'rrrJ n.rrrn :rultcr,'rrlcntlich llciltrg, ." J.rlt zum Schul-
rntung allcs fcrtig tar. L'nsere Kapcllc rrrrr sehr schi;rl. Alles in
(;,,1d und \\ rill, auch clic Bänkc. )lit neucrn \lutc bcganrr das
Schuliahr.
r\rlililich .les 60iähriscn Be.r.rnJLs un.ercs Kl,,s,.rs l'it lr Jcr
I lrcrnrenir'(illc lcsr\,lzunß,rh. hri selchcr Jrm K"rrr.rrre,l,rs
(i,'Llcne Buch uhrrcicht t'urdc, <lts war lrm 24. Aptil 1938.
5ch',n xm B(,.irnn d(( rrcuen schrrtj rhrcs sri. tL rr ,lr,,hcrrJr \\ ,,lkerr
,rm p"l. Firnnmcnt< "uf unJ n.rch cinigcn l.rg.o h"ltrrt Jic
rnerir.r lrlrerrr rhrr Kirrdcr tirJlr hcrm \iihrtr J <lcr J Srp-
tcmbcnochen haben tir liel logsrc ausgestlrndcn. Äm
1. ()ktobcr lurde drs Sudetcnland dem l)lutsch!n lteichc cin-
rcrleibr. Nrrch konntco *ir bis zum 15. Jänner 1939 unscrc
Schule hrltcn, dann tbct t urde sic r,"r dcr Stadt ,,ubcrrTommcn"
un,l nur noch 4 SchNrstcrn drrrf'tcn bis zum Schullndc untcr-
richren. l)rrs \\lrr schr hrrtl
ln dcn lirl{uodcn Jahrcn rturdc cio Ilaus rTach clcnr rrrrdcrn bc-
.chl.'cr'.rhrnr, nur r,,ch d.rs K1,^rcrgchäuLlt' hlLh trrrt. t)urch
IhnJarb.ir ur,.l Ilur'"rrb.it rcrJi, rr,,r lir un.crLrr L'hc,rs-
untcrhalt. IIiige cs uns !crgi;o11t scin, alleu unsercn \\i)hltätern
aus dicser Zeit \'()n hirr aus nrrchrnals l):rnk zu strgcn. In dco
Irrzt.n Kricüsiahrcrt mußtcn .tuch drc unt.nrr l{iume Jes
KI'^r.r. lirr uur"zrrrck. lreigcg'hcn scrdtn urr.l litr urrsrrcr
Schlestcrn fanden tcils in dieseo, tcils in dcr Kuchc dcs I-nz,r-
lrtts Bcschiifrisung. \' 'ch t,rr. n rvir h. r' rnrmcrr, rhL r sch, 'rr rnr
l:rrrncr l't45 m,rltrcr \l:rr(, (.rr,,l:r (;rrrhl, \l:rrer RcneJikt.r
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Das ncu türlgcbärdc unl r{i': Tarnhallt

llampcl und Schtesrcr Oniliu \\unsch mit dcm l-azxrctr nach
llar€rn ilrichren. \ur mir schlcrcm I lcrzen ließ \\ Lrrdilrc \luner
l\i rr.i.r Krrlil .lie schrc.rrrl r'l ,lj( ur!.l({,\rr Zukurrfr zichcrr.
Immcr nrchr Irlüchtlinge hrrrncn r,rr Schlcsico, daruntcr atLch
cinigc Schrvcstern, ilie lxi uns cinige 'l,rge Rast m.rchen un<l ncu
gesrärkt dcn \\eg nciter nr:hnrcn korntcn. -.\ls rm 8. IItti di!
K.rpituletion crfolgrc, tolgren ruch lLrr den Konlcnt schltre
Stundcn. \\ ts \-ir hcltcn k,rDnten, tltcrr \ ir, aher cs \\'^rcn ruch
uns (;rcnzcn gcs!t7:t, di! zu iibtrschrcitcn, dic l-agc ellcr nr.rr
\ crschlirnnrcrt hätte. \\ as nun fi rlgtc, t isscn ,rllc .\rnnuer nLrr zu
{ut. Allc lläuser bis eui dus KList.rgebiiudc \',rrcn in Bcschlag
genommcn. ln dcr \.ill;r Nurdcnclictschcch. \\ riscnkindcruntct
sebracht u nd d^s K l, 

'ste 
r e rh ic lt cirrc tschcch. Obe rin.\'ier Scht c-

stcrn crb,rt sich dic ()bcrin.lcs hrankcnheuscs zur ltilli urrd I r-
sitz fur di! nnch Osterrcich ,,\'eßctztcn'r Sch!\cstcrn. \\ic \icl
h,rlf uns cl,rmals dicsc cdlc Sce le r on Obcr' r | -r\Mr auch iiir uns
schlug die Al)schi(dsstunde. \\ ,rs l ir en l:lcnd und \ot gesehcn
und nichr lindcrn k,nntcn rrnd dnrltcn. d:.s tcilt Gott allcinl
l)urch Ycr'nitrlung ciocr lmerikanischcn \htcr erhicltcrl \\'ir dic
I ;,rltubnis, nrch Östcrrcich iruszu\\'en(lcrn.
Äm 5.ÄusLrst 1946 um 4 t hr morgrns fuhrcn ',r ir, r,rrbei an
unscrcm schilocn Kl,,srct, alle mit allcm Gepäck n.rch l)ng, l'o
\ir uns nrit clcn lteichenbrrger L'rsulinen tnlcn. \'on rl,'rr ging
cs am 8. Arrgusr in Ilcglcitung cler-emtrikun. \trrtcr uncl dcr rschcch.
I'rovinzirlin nach t-inz, \() \'ir am g. Äugust in clcr \lcht um
3 t hr enk,rmcn. \, 'ch an cltrrrsclben 'I agc crtirlgrc dic -{ufli;sung
.lrr K,'rrrclr< rrn,l ,lrr \. rr' rlu rg J(r :ch\ (.tcrn rr Jr( (irl(locn
iistcrr. Kli;sr.r. \\:rfen \'ir bis jctzt noch bcisenrnrcn uncl trugcrr
cl:rs I-cicl clcr \rcrbrrnnung rrilcinindir, so klnr jetzt tlcr urollc
I{ili. delrns ,rllcn ,rrr schm(rTlichsren \ r, . (ies ohnr. imrrcr clcnr
irndcrn trrtg!n zu h.li.n, (l.rs h uns rin st:rrkus Zusurrmcn
lachilriqkcirsgcfuhl cr\\ cckte, \\ itrcn t ir nun gctrennt, und
blieben ts bis.ruftlen heutigcn'legl Aber rr.ir hrlten ruch jctzt
,r()ch zuslrnunen, \'rnn \\'ir nur lcnig zum Schrcibcn k,'mmcn.
\\ ir elle k,lnnca unscr liebcs \r1:ru(r Kli;srcrleir) nichr \(r!.cssen
und \r(,llun cs auch niclrt.
ln clcn rcrgrrrrgento l0,l:rhrerr hrrr mrr)ch cinc ihr Piätzchcn gc-
l tchsclt, arrdcrc blicbeo bis h!Lrrc n( )ch in dem Kl( )strr, drLs ihncn
dic gilrtlichc Vr;rschrrng bcsrinrmrc. 26 Sch* tstcrn l arco t ir, els
rrir.\rr,.r'r rrrli.r. r. r r.'rerr h.rri,. r'r Ö'rrrnrch üh.r L.,rcrr
r,rr. Jcm L.'2. r. " -, I.rrr.lrr. .rl-, 2r). \', r Ji..c r .rar hrrr l'. ". rr.
rrcht unJ zrvrrr:

Sch\\csrcr ()ttilic \\ unsch ,rm L Okr,'ber 19,lar ir l-inz
\l,rrcr -{ng.la Anrpf (tiuher< t)bcrin) ,rnt 30. \l:ilz 19.17 in I-inz
Nltltcr'lh!rcsi?r Kicl.l (lctztc ()bcrin) rLm 6. l'cb.r 19,18 irr l-inz
Itarcr Constanzir Szclnskv am 12. Iuni 19,{8 in l-inz
Schscstrr \ltgdalna Sptcr urn 9. Sept<mbcr 1951 rn \\ icn
\lxtcr Fmnz,skr l.lpci am 6. .\ususr 1950 ;r Kh{!oturt
lletcr loscfr Pxtzclr rm 16. t)cz. 1953 in l-nrz
Schscjtcr l;lcktr I:lpel am 1(r. Okt,,ber 1954 in Kl^geofi,rl

\\ ir bjtten um I:inschlull in ths (ielxt. tt c. p.

l)ic n.ch lebcncltn sind ir ti,lgclrkn Kl,,sterrr rrntrrg.bracht:
\l:rtcr (.lcmcntir Stchr, Scniorin, \\'icrr I, lohunnisg,rsse
\l .r.r llrsrllerl- (,,,n,,r. \\ j,,r I .l,,h.rr r..:.,...
Schtesr(r (lrcszcnriir Zirür. \\ icn I, l,,hrrnnisS,rss.
Schlcsrlr Armclh \liksch (r. .\rnscl,,ri;. \\ irr I, loh,rnnisc,lsse
:chrcrrrr t,.rhli. Lr lltcL. \\ rcr. l. l, \.., ,,i.,..'\
\latcr lijnxtir Krlrrrrer, \\ien \\'lll, (;rrrt7!.r's\! 18
Schscstrr Luzi.r Seilrrr, \\ icl \\'lll. (icnrzg.rssc 18
Schtcstcr tlrigitt:r Kohl, \\ icn \\ Ill, Ocnrzg,rss. 111

itt Lnti:
\lutcr Ilirrgarctc Suchcr, Lirrz, l-rndsrr'. 31
\larct (.,Lrolt (lrLrhl (lar sch,,n fruhrr i. ()st.), l.inz, l.,rrtlstr.31
\l.rtcr l'i,r l:ricrlrich, I.inz, l.,rndsrr. 3l
Schlcstcr Raphrcl:r \icili. l.inz, l.rrndstr. 3l
Schtestcr Sabirrr I;ri;mrncl, l.inz. I-rrnclsrr. 31
Schscstcr Ilcrchrrrrru Jcschkc, l-inz, l.rrndsrr. -i1
Lr Linz irt ruch \l.rtcr (;(r'rir.li. lrfn. l' Iipp.l' Lcrrclr,rr ,rr..

it.\alqbm.q:
\l;rrr Augusrlnr Schlump.. S:rlzburg, t,\ri,rr\nrr.\, hr\ 5(n-
rcmbrr. ,l,,nn 5.rlzhurg. ( il.rsenh.'ch. \, uhrrr
Sch\cstcr trtarthx'Iomaschck, Salzburg, (illsenbach, \cLrbau
Schurstt r Klar.r Irurehc, 5.rl,,l'Lrrp. (,l,r.c, h..cL. \, .rh.,u
Schrc.ter I IrcJr ig I rrrchc. 5.,lzburr.:. (,1 r., rh.rch. \, rrl'.rrr
Schtcstcr Cor<lul,r (i,kott, S,rlzbutg, OIrsenb,rch, \tub,ru
h Kkgtfttt:
Ilrrtcr ttrsula KirrzcJ (Arn,rLrcrin), (rnr sch,'n lriihrl in Ost.),
Klagcnfurt, Lrsulincog:rssc
\lrter llrsrrlie Kicsc*'ctcr-l)ilz (lar sch,,n trLihcr jl (lst.)
Kl:rgcnfurt, L rsulincngassc
Nlatet Staoisle (icislcr, Klagcnfutt, L'rsulincngussc
\later tlencdikte I Lrmpcl, Khgcnfurr, L rsulintngrssc
Soleit clic Chr,,rrik. I-.s lircl licllcicht rlic,\rnaucr d,,ch auch
intcressicrcn, \\'rs.us dcm t rsulincnklosrcr gcrvr,rdcn ist. Nach
cincm Bcricht aus dcm Irhrc 1954 ist im Lrrsr.rlincrrkIrstcr in
Arnau cine nicdcrc unrl cinc höhtrc Papicrf'ucbschulc untcr-
gcbracht, die gut besuchr scin soll.
t nser aller \\'ünsch ist es, tlalJ s it tl,,ch noch eirrmrl in unscte
rltc llrimrt zuriickkchrcn ki;rncn un(l dann liilnnrcn 

^uch 
dic

I rsulincrinncn tiedcr irr ihre alten lläume einziehcn und ihr
scgcnsrcichcs \\ irken von 

'reucm 
!nrtiltcn.

Allc licbcn Frcundc unscrer ehcmxligcn Kl.srcrgcnrcinscheft

grtilJt hcrzlich

\lit dr:r VcrölTcntlichung dirscs I3titregcs sllli n l ir ilcl scgens,
rrich!n 'l iitigkcit clcr Ursrrlinrnsch\ cstcrn gc<lcrkcn. \\ ic viclc
'l,ruscndc dic \i,ll,s- und liirgcrschLrlc unil des \lädchcnpcnsnr
net im I-truti lon 55 Jahrcn bcsuchrcn, dürtie lohl nur io dcn
.\nnalcn clcr Klostcrgcschichtc stchcn, dic \ ir aber nicht zur \'cr
fugung habcn.
l)icscr Bcitrag \iftl freudigc Aufnlhnre bci rieltn Iauseodcrr
tindcn, rvelcht dirsc l-chrrnstrlrcn hesuchten Lrncl sich c|,rt furs
I-cbcn tlic nots'cncligcn Kcrrntrrissc holtcn. \'icle {nuucr habcn
dic Äuflilsung dcr Klostrrschul!n r)tlch dcr li sirzcrgrcifLrng auti
hrrrrr.n hc,l.ru<rr. \lir rieicr \\ cl.mrrr rrr nl. r h, r.cr.rm I', \u.ir..-
<lir n,,ch lebt r,lcr :.h\Lsr<rn, rli. .lcrucrr lr 5 Kl,^rrrr' rrr
()srcrrcich cine Gasthe im.rt gclirndcr hrrben, (lc s (; rtrrrdurrssngrs
ihrcr ehcm. Klostcrgcmeinschift lor t30 Jahrrn gcdcnken, dic
Jurch JL \crrrrrhLrrrg zcr.r',rr tur.lr.
Klosterschlcster scin, hcil3t cirr gr,'l.ies Opftrlebcn fuhren, aus
l-icbc zurn llcilancl, abtr auch eus l.iehe zu rlen \litnrcnschen,
rleshalb rvollcn s ir rnlaßlich rlicses -lubiläums clcrr noclr lcbtndrn
ehr\\ritdi!.cn Sch\\'rstcrn cir hcrzlichcs l)arrkcs\()rt fiir (lie jahr-
zchntclangc opfctwilligc lrrzichunr1slrbcir xussprtchtn. \ur der
,\llmächtigc kann ihocn cinsr cin rr:ichlichcr Vcrgclrcr fiir rll drs
scin, \'as sic in lausendc rrn Kjrrdtrhcrzcn cirrsr sritcn. Sr) lal3r
uns auch zum Gtundungstrrg der cinzelren Schrrcsrcrn in altcr
Liebc gcilcnken.

An alle Beziehcr!
Bei der Einzahlung der Bczugsgebühr für das 2. und J. QLrar-
tal 1957 haben viele Bczieher nur DM u,4o fiir ein Quart^l
eingezahlt, obz$ar si€ schon von Oktober an die illrrstrierte
Beilage,,Unser Sudetenrand., beziehen.
Die Bezugsgebühr mit der Beil:rge beträgt vierteliährlich
DM 2,85. Wir birten das zu beachtcn!

6

Achtung! Bezugsgebühren
Die Bezugsgebühr für das 3. Quartal r957 ist längst fällig.
Wir bitten um Begleichung, rver noch irn Rückstrnd ist.
Zahlungserinnetungen miissen $ ir mit 20 Pi in Rechnung
stellen. Vor 4 Monaten versandtcn rvir das Sagenbiichlein

"I7o die !7älder heimlich räuschcn... Wir bitten tcnr, die
noch Zahlungsrückstand haben, unr Begleichung,
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?ftit üem Sobruoü

auf Urloubsfoltrt

nodl fiorwegen

Rcisen, Rciscn ist einc schi)nc'l'ugend uncl ein sül}cs l-astcr und
so rr ill ich Ihnen heute r on mciner Udaubsfahtt nach Skandina-
r icn crzählcn.
llcinc lr-tau var cs, dic dic ldcc aufbrachtc, mit Fahrrad, Zclt und
Schlafsack in ihre nordische Ileimat zu lahrcn.
\{'ct cinmal dcn Polatkrcis übcrschritten, dcn Zaubcr dcr }litt-
sommcrnächtc uotl die Veite der Iappländischen Tundra erlebt
hat, u'ird immcr rvicder vor dcr magischcn Kraft dicser Land-
schaft angczogcn.
\ron Schgäbisch Cmünd luhrcn rvit auf unscrcn 'I'rctcscln, das
hcißt meinc Ftau uod mcin 7 Jahrc altct lungc aufgcsctzt auf
mcinem Rad, iibcr Gaildotf das Kochcrtel cntlang nech dcr
stolzen, altetl Reichsstadt Schväbisch IIall. In fagstberg be-
.nJcrcrr nir ull<crr crsrc Thg<s[ahrr urrJ ubcrnaihrcren bei
Familic Blaschkc (Vcbct Elli). llber Stuppach, rr'o $ir l\1. Grüne-
u'alds Nfadonna, dic zu dcn Klcinodcn in dcr Vclt zahlt, bc-
\undcrten, ging cs nach Rad r\lcrgcnthcim im Taubcrtal 

^bwärts,dcn ltain enrlang bis Lohr und dann durch dic hcrrlichcn Wäldcr
dcs Hoch Spcssarts nach \\'icscn, s.o Obcrfi)rstcr Zienecker
(Otto) mit scincr l-rau und hochbctagrcn lluttcr cinc zr-citc
H.imrt gtfundcn hx'. Lir kr:frig.< \lirr.B.n-ahl sar urser Lohr
fur Jcn beschr.rlichcrr \ulsricg im Socssarr. ln stcilcr fahrr
rollten unsere Trctomobilc d"r Ri"zig'2". Übcr Fulda, Kasscl
und (;iitiingen ging die ).-ahrt nach Hcrzbcrg im IIarz. IIier be
suchten l-ir lrma und Roland Fischer, Frau Haney und die
Familic lon Gerlindc Äbctt, uo t.ir hctzlichc Äufnahmc fanden.
Ein klcincr Abstcchcr f<rlgtc n^ch Pöhlde zur Nlüllet lnge und
ihrcn l-icbcn und zu Nlartha Donth (Annatal) und ihren Töch-
tcrn. Im stcilcn Ansticg ging cs dürch dic dunkclgrilncl1 Fichtcn-
rväldct nach Claustal Zcllcrfclci und in sauscndcr Abfahrt ur,d
singcnden Speichcn durch das Gosetal und durch die tunn-
be\'chrtcn'I'orc dcr altcn Kaiscrstadt G()slar rT-rit scincr romrnti-
schct Kaiscrpfalz. Von hicr ging cs iD monotoncm'Iritt übcr
Braunschrvcig nach dcm 1oo0iährigcn Lüncburg, u'o \l'it bci dcr
FamiJic Wagncr (Schncidcr) uod Dlabola Linkchr hielten.
I Iamburg l ar unser nächstcs Zicl. Bei der Umann \üalli (verh.
Ungcr) dic in \\'ilhclmsbutg *'ohot, u'urde kurzc Rast gemacht
uod dann bcsuchtcn l-ir Donths \Wilhclm vom Sachcrbcrg, scinc
l'rau,'I'ochtcr'Irude und Liesl mit Familic. Nach cinem läoUercn
Aufcnthalr und Sterkung fuhrcn \r.ir nach Bad Bramstcdt zu
Familie Kasrl (l-ukcsch Hermi aus Ncurvclt), rvo lr'ir gutc Äuf-
n,rhmc fendcn. Nclrmrinstcr, Schlcs*.ig und flcnsburg ,l-aren
\\.eitere Städtc, die r-ir auf unserer llcise bcrührten, bis wit bei
(lru"au Jic .lani.che Cr.nz. ubrr'chrirrc,r.
Die gutcn \lanieren im Straßenvctkcht cmplenden *.ir ais erste
\\'ohltat, nachdem u ir dic dcutsche Grenze passiert hatten.
Als cßtc dänische Stadt grül3tc uns das malerischc und schön am
waldumkränztco Iijord gclcgcnc Äabcnraa. Übcr Hadctslcv
fuhren rvir nach Christiansfcld. rro Nir bci cincr dänischen Rad-
gcfahrtin aus ftühcren \\'andcrjahrcn zu Gast $'eilten, llier
$urde uns das große Nationalgcricht,,Smörrebrod" scrviert.
Auf *.inzigcn, mit Buttrr dick bcstrichenen Btotcn, gab cs eine
uncrschöpflichc fullc tlcr r.crschiedcnstcn Dingc *.ic Käsc, Ael,
Schinkcn, I-angustensch{änze rcich garniert mit Kräutern,
r'etmcm Li, Ii)nraren uod ltccrrcttich, $.as v.undcrbar mundete,
,\lir ncuer Kralt radcltcn rrir nach Kolding und ubcr dic schiinc
,,1-illcbacltsbrocn" dic sich übcr den klcincn Belt spannt und
lüt1 rd mir dct Inscl Fi.lnncn vcrbindct.
tber Fünncn gingcn die alten Ilandclsucgc züischcn Ost- und
\\'cstdancrnark, dalr;n zeugcn noch die Virtshäuser, dic in Ab-
ständen \'on $cnigcn Kijomctern an <.lcr lrühcrcrr fünncnschen
Ilccrsttaf3c licgcn. Dicser 'fag cndctc in Odcnsc, das als FI. C.
Andcrscns Clcburtsstadt Bcrühmthcit crlengtc. Hicr bcsichtigtcn
u'ir dcs Dichters F.ltcrnhaus und dic St. Knudskirche. Als cinc
dor ältestcn Städtc dcs Landcs ist Odense von Geschichte und
Kultur gepiägt und enthält zahlrciche Erinncrungcn in ihren
Kirchcn und Klöstcrn, Kaufmannshäusern und alten Sttaßen-
particn, soNic dcn cinzigatigcn lluscen. Im Andcnkcn an scioe
Kindheit in Odense schrieb IL C. Andersen seine zahlrcichcn
Nlärchen, die houte von Er\i,rchscnon und Kindcrn in det ganzen
Welt gcliebt uod gclcscn $crdcn.

Hcinatlrexnd Otto Laucr, Harachsdorl, mit Frau und Sobn

arl groller Fabtt

Die Städtc au€ liünnen liegcn umkränzt vc'!r cincr Lnndschaft,
dctcn llannigfaltigkcit einen Qucrschnitt durch dic dänischc
Lendschaft ali Ganzcs darstcllt, abcr mit cincr }Iilde dcs land
schaltlichen Charuktcrs, u'clchct dic Bezcichnung,,Dänemarks
Gattcn" scschafl'cn hat.
ln Nyboi! mit dem Schloß Danchof, dcr ältcsten Kijnigsburg
des Nordens, fuhren rvir mit einem rnodetnen Fährschilfüber den
grol3en Belt nach Korsiit aufdet lnscl Seeland. Von hicr tadcltcn
rr ir J ur.h . i,rc p.'rkr rrige Lll rd".h,rti mir gr,'ß. r' Brucrnhaus. rn,
clcrcll SrrohJachcr \rjc IILirzr r rn f irr. C..icht g.z,,gcr .irr,l,
ntch Slagclsc, r'on ut aus lr ir zu clet ctrta im Jahr 1000 trbautcn
\\''ikingcrburg l'tcllcborg kamcn und v()n dort nach Sorö, w{)
sich dic Grabstätten bertihmtct trtenncr, $'ic z.B. dcs Bischofs
Äbsalor,, dem Gtundcr Kopcnhagcns uud dcs Dichteis l-udrrig
Holbctg, der NIoli6re Dän€marki, bclindcn. ln Ringstcd sahcn
uir di( sr. BcndsLirchL mir ihrr'n Kuniq.- unJ ljürsrcngrabcrn
unJ denn ging dic Fahrr nrch R..kildc. li,'ch urrd frci lrrF' di(-
Stadt mit s,ciicm Äusblick übcr Fiord und Land, eirc regc und
modcrnc Sradr mir dem chruürJrgcn ücprig(, das cinzig cin
hohes Altcr rcrlcihcn kann. D.r pricl-rr','llc D^n v^n RuskilJc.
dic Kathedralc des r.länischcn Rcichcs, dic nicht nut ais Baut'ctk
bekannt ist, sondcrn auch, \'cil in ihr die ältcstcfl christlichcn
Königc und nahczu dic gcsamtc königlichc oldenburgischc I-inic
ihtc letzte Ruhcstättc gcfundcn habcn, gibt der Stadt ihr cigcn-
xrtigcs Gepräge untet allen dänischcn Städten.
Lnscre 'Iritcscl rollcn der Ilauptstadt Kopcnhtgcn zu, der
Stadt dcr vielen Tausend Fahrräder.F.ngc und gc{,ur'ldene (}asscn
kcnnzeichncn die Ältstadt, rvährcnd dct r.om Kongens Nytorv
bis zum Rat hr us l,rufr ndc Sr, 'rgcr mir .cincn clrgdn(cÄ Ceschäfrcn
und Au.lagcn als lrracht'rraßr das Il"uptrrrkchrsz(,rrrurn und
Jz' m'd.ine (,r.ichr ricr sradr rcrk,,lpetr, Z$i.chcn Aulos
z\\';i gen sich Jic langen schlzngen \oll FahrräJ.rll durch Jcn
VcrkJhr. 'Iauscndc dicser Vchikil. dic manchmal mit ihren alt-
modischcn l-cnkcrn $'ic aus cincm \luseum cntliehen ausschcn,
stcben u,ohlgcordnct auf bcstimmten Plätzen. Seltcn ist cincs v()n
ihncn abgeschlosscn, doch jcder l.ircl abends scin Fahrrad dort
vorllodcn, \v() cr es m{)rgcns abgcstellt hat. Xlan segt cs gäbe im
Lande mit 4 trlilli,rnen Flio.,r'ihncrn, 5 Ilillionen lrahträdcr.
Kopcnhagcn ist cidc schahc Stadt, allcs wirkr märchenhaft: dic
kij;iglicha l,cibgardc mit dcn hohcn Pelzmützcn, dic t()tbcfrack-
teo tsiiefträger und die Polizisten, dic in ihrcn schmuckcn dunklcn
Uniformeo init Goldkniipfen 1r'ie Opcrcttcnhcldcn aussehcn.
Von dcn viclcn Schcnsu'ürdiokcircn dcr Stadt sahcn rvir dic
llrlöscrkirchc, dic schiinc ,,G1undr.ig Kirchc", die inncthalb
von 20Jahren gcbaut Nurdc und aus 6 )tillionen fcinstcn, weill-
gcschliffenen Sieinen besteht, den Schloßpiatz dcr königlichen
Rcsitlenz Amalicnborg. Jie .ru< 4 Rukokopaläctcn br srtl't. s elchc
Salls berühmrcs Rciirstzr<lbild ,lcs Jäirischcn Kirn,g\ fr.d(
rik V. umgcbcn. Schloß Roscnborg, dcr ,,Rundeturm" u. v. a.
An der ,,I-angelinic" dic einc der bczaubcrndsten Promenaden ist,
ctholten rvit uas von all dcn Eindrücken, dic uns die hctrliche
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Stxdt bc't. Hicr hat auch mecrumspült dic kleine \tccrjungfrau
ihren Plrrz, drr di. jungcrr Scckerl<rrcn oach h..ran.lir. m
Examcn, cincm altcn Brauch folgcnd, die kühlcn Bronzes angcn
küssen.
Iloch übcr dcm Rathausplatz abcr kßnn man cin vcrsoldctcs
llädchcn schcn. Kommt cs mit cincm l-ahrrad zum \rorschcin,
dann gibt cs gutes, kommt es mit cinrm Schirm, dann gibt cs
schlcchtcs Werter. Dicse Dame, so sagt man schcrzhaft, sci das
einzigc r\lädchcn in Kopcnhagcn, auf das man sich lerlassen
kann.
Doch cin Bild von Kopcnhegen u'ärc unvolistäodig, wolltc merl
den Vergnügungspark ,,Tivoli" l-et€iessen. Äm Tagc kann man
durch Allecn mit altcn Bäumen und z\r'ischcn'Iauscndrn von
Blum€nbcctcn spazicren gehen. Abends crlcuchtcn Hunclcrt-
tauscnde voo Lampen die Gärteo, Kapellen spielen zum Tanz, an
andcrcr Stcllc lirdcn Freilichtaufführungcn und Konzcrtc stett.
Der Tiloli ist fr.it allc Skandinavicr zu cincm i\lckka gcs'ordcn,
das jcdet so oft wie nut müglich in seincm Lcbcn besucht.
Durch cinc typische dänischc l-andschaft mit hetrlichen lluchcn-
r'äldcrn, rolltcn unsere Stahirosse Nordseelandsdörfern und
Schlaisscm klcincr,farbcnfrohctKostbarkcitcn zü.
Yorbci am SchlolS,,Sorgcnfri", \\-o dcr Brudcr dcs Kijnigs
\r'r)hnt. In Ilillerüd bcsichtigten lrir unter dcr frcuncllichcn
Führung von Flcrrn lnspektor IL D, Schepclan, dessen Gast tir
\\.arcn, des großartigc RcrTaissanccschiolJ Frederiksbotg mit
seincm r.otnchmcn Rittcrsaal. Dieses Schloß ist ictzt rxtiüral-
historischcs }luscum urd zählt zu scincn Schätzen dcn \\'undcr-
schijn gravicrtcn Jagdpokdl i.on Dominik Bicmann aus Nculclt,
cir, Schützenpreis an dcn damaligcn dänischcn Ki;nig. An dcr
Sommetrcsidcnz dcr kinrisl. Familie in frcdcnsbors fuhrcn (ir
vurbci zum I laml- r schl,,li Kr,,nb',r.r. dar di. al . :raär I l, l.irg,'r
mir dcr Linlrhrr irr Jcrr Or<:u rd bÄ rchL.
li/cnn dic Auslnndsdäncn, dic in aodcrcn l,äntlLrn lebcn, zu
Tauscndcn zu den Sommcrästspiclcn heinl,chrcn, rcrsanrmeln
sic sich erst in dcr trutziscn Fcstc Kronborg und clic graueo
Zinnen und das (icbälk der Rittcrhallc täncn rvidcr r-on dcn
*.cichen Klängen des l-iedcs ,,ln Dänematk bin ich geborc:T"
. . . Kcin Frcmdcr kann cs ohnc Rlihrung hiitcn.
\Iit dcm l:ahr.chi'I r,'m,hnischcr Hcl.inAilr, aulJrm Jir I,rl",-
furmalir:rrn ra.cn .rl.drg $ urdcn und ";ch ci'r.r i bcrl.rhr.
dauer von 25 ]linutcn, ctrcichtcn rrir Hälsingbore, dcsscn
mlic\rige r u nJ \ , 

'h 
lhch:, )( r (r )chloßrurm ,,Karn^n" noch h. ur(

als cin Zeuge vcrgangencr Zeiten hoch übcr das Gcrvimmcl des
Stortorg-Phtzes ragt, und das mit sciner herrlichcn Lage an dcr
schmalstcn Srcllc clcs Örcsundcs, oicht umsonst,,dic i'ctlc tles
Sundcs" hcißt.
Ils ist manchcs andcrs, \\'as cincm ftcmdcn Bcsuchcr gleich bcim
Betrctcn ton Schledcn auffellt. IIicr bcgirlnt dcr l,inksrcrkehr
und cs Nar I?rtsam, cnefgisch und konsequcnr umzuschalten, an
das \\'ir uns \crhältnismäßig rasch gcNiihntcn. Andcrs ist auch
die Sptachc uncl Schreibseisc. l'-in Ä mit cincm klcinen Krcis
dariibcr *.itd s_ic o ausgcsprochcn. Zigarcttcn schrcibt man vorne
mir C unJ hinrcn mir r. llnrcl mir zrr.ci ,,ll '. \lar r"uchr hio
,.robrk' urd rrir kr ..O:'.reu Il'cr. mnn [rufr irr ,,,9rr,r" crr..
lm Dcutschen kürzen s'ir das Automobil mit Äuto ab. Dic
Schrvcdcn uollen das nicht ruchmachcn und ncnncn ihr Äutrr
mobil cinfach,,bil".
Auffallcnd ist dic gtoße Zahl dcr \\itsen, doch nan kommt
rasch dahintrr, dalJ dic sch\ cdischc Ehcfrau 2 Ringc trägr.
Cafös sind kcinc Iionditorcicn, sondcrfl äullcrst nüchternc (;2it
stättcn, in dencn rs Bier und rvarmes l-sscn qibt.
Drc l.ar,l:chu rr schun(n h:,r ricl \l-rrli.hkor rrr Dänrmerk. Drc
gelben Rapsfeldcr und dic rotcn Baercrnhäuser ergebcn mit dcm
Gtrin der leldcr und dcm Stahlblau dcs lleeres cincn starkcn
Farbakkord. Nun radelten \ir dic Krisrcnsrraße entl.rng rn den
wcircn Buchten dcs Kattcgaß die schu'edischc \\'csrküste h;rAuf,
dutch klcine Hafcistädtchen und Badcorte, immer rviedcr mit
mcilen\yeitcm Blick übcr Land und -\leer, zum rcizr'ollen Orr
r\löllc am imposaotcr lrclscnmassiv dcr Kullen, das 200 m steil
zum l\lccr abfällt und das \cgcn scincr Naturschi)nheit, scincr
rcichcn Ycgetati(rn und scinen cigentümlichcn vom }Icct gc-
€ormtcn Klippen und (;fotten, als einc dcr gti;ßten Schcns-
s'ürdigkcitcn dcr Prolinz Schoncn gilt.
ln Dcut.rhbr J \in,l \r(1. ZLlrpl;rzc unrcrJtm \1,,r.,,,,D.r I n-
srrz soll r.rrr.,b, ls.in". liehl.. rrr3clegr. Arn \bcrd Iall.n Jr.
durchrt iserJer \\ nrrocn r \ i( ll.uschicck.nrchlärmr rir.. l)i,
nordischet] Campingplätze sind idcalc Ir.rholungsstätten und da
rs in d.r nnrJr.chen LarJcrrr prakrrcch kcrnc Dirbsrrhlc gihr,
kann mtr d.sha'b rllc. g.rr^ri li.gtn untl .r.h.n l.*.n, Fz,\.
campieren Nr) man \\ ill uad das ist gcradc das Schöne im Norden,
das völlig ungcbundene Lcben in dcr i.'''atur, ohnc auf andcrc
llcnschcn achtcn zu müssen.
Veiter girg cs an intcrnitionalen Bnde()rt Bästadt vorbci, dcr in
mittcn blühcndcr Cättcn Zicl vicler Rcisender und Sammelpunkr
dcr l.)leganz aus aller $i'clt ist.
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\un sind r ir in clct Pll irrz H.rlland
Ür,.' f,rl"r", -i, airi,t,.lr ["lr'^,.,o.1 dcr ltuine ron Schloit
La1cholm, ging dic Fahrt nach Hxlmstad mit seincm ncuzcit-
lichcn Kunstlcrk dct Btunncnplastik ,,Eutopa und dcr Sticr"
ror,Cerl \lilles. Iralkcnbcrgund \-arbcrg mit serncraJtcn Fcstung
lud uns zum \.cn'cilcn cin. IIicr sahen vir dco cinzigartigcn
Fund aus dcrn llittchlrer, dcn sogenrnnrcn Bockstenmanflen'
rlcr mit l ohlcrhrltcncr tsekleidung in cincm Tolfmoor gefundcn

\ach cincr 'l agcslahrr crrcichterl \\'ir Schu edcns grijßtc Ilafcn-
sradt Gi;tchorg, dcrcn Ilafcnanlagcn zu den modcrnstcn allct
Ländcr zählcn. F.in Studentonhcim dicnt in dcn lerien als Hotcl
Lrnd dcmonstriert dcm (]ast, \'ic komfortabcl, praktisch, form-
schiln und nr()dcrn cs sch\\cdischco Srudcntcn \'ergijnnt ist zu

l)ic Frhrt von C;i:ltcborg nach -\orden führt uns in dic Ptovinz
Bohuslän, to noch heurc dic Ruinc dcr altcn, graucn Fcstung
,,Bohus" kündct, dic cinst ^!ors'cger 

zum Schutzc ihres Landes,
als dIL \u.l.rr. n,,( ir Jrr \ahc \.,n U,,i.h,,rq rcrli.l. arrlcgrcn.
I ' r.r cl.r' LarrJ Jcr r.ru.cntl 5chjr.r,l'l.rr(,ru' 2u\ gr.rucm odcr
ti:lrlichcm Granit, gcmustcrtc Bändcr aus Porphyr, das fcine
Gtur-r dcr Spaltentilcr mir dem Dämmcrungsduft dcr rvildcn
Kapriolen, Fclscnirsclnund Strandr icscn allcs clas ct\\rattct uns
heutc so, s ic es schcin vor Jahrtausenden Nar. 

^\och 
bezeugcn die

(ianggräber der Stcinzcit, dic l)olmen uod Kammctn aus Stein,
dic \'(n1 'l jijrn u. ()rusr nach Norden zu dcn liclsenzeichnungcn
dcs tlronzcaltcn in Tanun-r und scincr Umgcbung den Wcg
s'ciscn, dai] dic I"angleutc dcr l)örfcr und dic Fischerbaucrn ihtc
Stammriircr untcr dcn Ahncn dct N ikinecr aus gtaucr V()tzcit
rm H(r/rn r-n B.husl.rn 5Jchln Jurt'l.
Auf cincr bcsondcrs schijnen. in dic BcrgNand gcsPrcngtcn
Strafi: fuhren v'ir cntling dem B1'fjord n^ch Uddcvalla. Dic
stark hiigelige, r'on kahlen Brrghiihcn durchsetztc I-andschaft,
die, ie mchr l it nach Notden gclangtcn, um so ödcr \\ utdc, ist
rl, 'cl- hri .rllrr l-in.amkcir lrnc rr.ßrrrrgu l.arJ.chaft. ]ltrlcn
rr cir, \\ ,rlJcr . rsrrcck, n sich hi. \' rrr ecer hi,rrin, Jie Jurch ,lcn
srrn(.unJ -c,rLllnr .rrrd. -h.r Jcr'.1'c 420 m lnng. Bruclc fuhrr.
die t.l-ordeuropas hochsrcn Briickenb()gcn lon 70 m Libcrm
\\'asscrspicgcI aufl'cist.
F.ine ge\.rltigc, impr)nicrcnd! l-andschaft licgt r.or uns, l'ozegez,
des l-and det lriordc.
i bcr Sarpsborg, NIoss, am Oslofjord cntlang, tollten unscrc
Rädcr dcr norilischcn ltctropolc Osio.-zu. Schon lon
wcjtcm grüßcn dic charaktctistischcn Türme dcs Oslocr Rat-

tlii r fi)lg.cn bci mtincn Ycruandtcn Tage dcr F,rholung und
lirtspnnnunc r rn dur übcr 1900 km langcn Radfthtt.
Oslo ist cir-rc schr schi;nc St'r<lt, dtci Viertcl clcr Flächc ist mit
\\ rlJ h. d, ckr rlr.l lrc:'r hcrrlrch am I iord. i r,r. bcrr, r. ruf dr.* rl
(X rrrc .rrh \,,rti;.r' s',,12. \\rhrhu'r ..ikcr-shl:.' mir
Schlrß crhcbr. dic nebcn dem Dom zu Dronthcim und dcr
ll.rak,,rr.h.'ll, zu Lirrscrr. ,l{d,r $ur(lis.tL urrtl .r,,l,e.rt Bau drs
mrrrl.,lr.rlrchc,, \',i\cq,r' bczcrchn.r uirJ. Der )c\1,'ltfirk
mit dem königlicheo Schloß licet im Ilcrzcn dcr Stadt, dancben
rlcr prachtr-r,llc BeLr clcr Osk;cr Llnir.crsität und d:rs National-
thc^tfr. \'on hicr fi-ihrt Oslos Heuprstraflc, dic,,Kerl Johansgt."
zur l)omkirchc. in der s ir dic rrunderb^ren Glasmalereicn und
Dcckengcmälde besundern konntcn. Äuf der Halbinscl B]'döy
srhen Nir clic tsruern Kultur aus verliangcncn Zcitcn. Altc
Baurrnhäus.'r aus den lcrschicdenstcn'Iälcrn Notwcgcns zcigcn
mit ihren Holzschnitzcrcicn Zcichcn hochcntrrickclter Iland-
\\crkskunsr urd dic Stabkirchcn bildcn clcn Iliihcpunkt dcr
Ikrlzbrukunsr dcs \iittrlaltcrs in r..ors'cgen.
l-.in Spezicrgang fühtte uns in Frogncrparkcn, t'o Yigclands
Skulpturcnsclt aus Stcin und Bronzc stcht. Einc Än1agc, dit: in
dcr \\ cJt rinnalig isr. Und nicht zu l crgesscn \(,äre noch dcr be-
nihmtc I lolmcnkollbakkcn - dic ähcstc Skisprungschanze dctWclt.
l)och \ cr das \\ anderlcbcn gc$ i)hnt ist, häh cs nicht iangc aus,
uncl so r)ilten unslrc l{ädcr ub::r l:idsvoll, }linncsurd ;n das
Fcricnland rn Nor\clicfs längstcm l3inncnscc \liijse, aul dcm
hrur, rr'-h d. r 100 Jrhn .,1r, Rrd.bmpf,r ..>kihlaJncr" F:l'rr.
{ulcrn,r \lrrr rr dLr Prorrnz Hcdcmrrkcr'.chlugrn lrr unscr
Zclt ruf-. Dic Sommcrnacht ruht s'cit und blau ubcr Bcrggipleln
und \\.rltl und friedlich liegcn dic nicdrigen Almhiittcn da. llan
kann ohnc tlbcrtrcibunli sagcn, d^ß das ganzc Land cin riesigcr
Campingpletz isr, uncl man kann zclrcn, rvo man \\:ill.
Camping ist dir herrlichste Sachc und rcich an \\'cchsch.ollcn
:chicL.al..chJagrrr. D.' 'r ird jcd, r h, .ririsrn kironrn. dcr schon
rir mrl jm l)rur.anrk,.r. r Ämrr{n qrjagr har. ,1cr bci Rcgcn
scin nass.s Zclt zusammcnlegcn mußte, dcr bci Einbruch dct
I)unkelhcir noch kcincn Lagcrplarz gcfunden hatte und der in
nuhsemcr Arbcit dic aogcbrannte Suppc aus dern Aluminium-
topf mtiliclrr mulStc. Auch licl Sebcnslettcs bictct das Zcltctr.
l)ie Zclrbc r ohrrschaft rcizt stcts zur flähercn Bctrachtung.

Fortsctzung folgt I
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AUGUST
Nun isr auch im Gebirgc dic Erntc im vollen Gange. Zu Monats-
bcginn machte man noch rasch den gcliebten Gang in das Ricsen-
gcbirgsstidtchcn Arnau zun Porriunkulafcst, dann aber bcan-
sprudrren die Feldcr alle KräIle. Gcrn und freudig wurdc dcr
Schwcili vcrgosscn und manches Scherzwort flog von den Lippen,
*'cnn das goldenschwcrc Korrr unter der Sense 6el odcr dic voll-
bcladcnen Getrcide*-agcn übcr dic Hänge zu den Sdleuncn
rollten.
Der cinzigc liestta!. des Monares, Mariä Aufnahme in den Him
mel, liegt in clcr Mirte dcs Monats. Schon vor dcr Dogmatisicrung
der Aufnehnre dcr Murter Gottcs in den Himmcl wurdc diescr
Tag als llcicrtrs gchaltcn und die Gcbirglcr liellen släubigcn
Hcrzcns in dcr Kirchc Kräurer wcihen, dic in den langen
Wintcrmonatcn Menscüen und Ticrcn zur Erhaltung oder \(ic-
dcrhcrstellung der Gesundheir zu diencn hartcn. \!cr konntc
sic'h in alten Zeiten schon cinen Arzt oder Tierarzr rufen lassen,
dic Kräuter des Feldes mußren mcist hclfen.
Dic lcibliche Aufnahnrc Maricns in den Himmel zcigr uns MeD
schcn, dall es cincn Himmcl cibt, in dem nichr nur reine Geistcr
leben, sondern auch durchgcistigte Mcnschenkörper, d:rnn, dali
dic unstcrblichc Menschenscelc cincs Tages w;edcr m;t dcrrr kör-
perlichen Leibe vereinigt scin wird, urn ihn an ihrcm Glückc tcil-
nchnrcn zu lassen, freilich frci von aLlen irdischcn Anh:insscln
wic Schwcrc, Schmcrz r:nd Tod.
Da dic Muttcr dcs Hcrrn frci von der Erbschultl war, hätte sic
ci,rcntlich den lciblichcn Tod, dcr an diesc Schuld geknüpft ist, nic'ht

'rcrb,n br.ruchen,.rb<r,rc 'ollrc und qollrc wohl ror il'r.rl
göttlitüen Sohnc kein Privileg habcn und auch hicr Muttcr scin.
So rvurde ihr makelloser Lcib glcich na$ dcm Tode in ctcn Hin-
mcl aufgcnonmcn.

In diesenr Festtag liegt fiir uns Menschen ejn ungcncin grol]cr
Trost und cine Verhciltung, dic sic'h em Lcibc dcr Gottcsmuttcr
zum crstcn M:rL' in der Mcnsc'hhcitsgcschichtc bestätigt hat unrl
cs ist deshalb sd1\!cr cirlzuschcn, wxrum seradc dieses Dogma
arsrrtt Jubcl und GIück Zvcifel und kleinliche mcnschlichc
Ilcdenkcn ausgelösr hat, so als mülltc Gott nur das tun, was der
.rrm'clror V<r.tanJ cine' l\lc r'.hcn oc;rcilert lrnn.
\\ir Mcn,r*rcn nreincn rrodr .nrrucr mit ru'crm Vcnrrrd .r lr.
erfassen zu können und wir vollcn dcm Gcistc Gottes, der un
vorstcllbar wcir und hoch übcr unscrm xrmscligen Gcistesflänrm
chcn stcht, so gar kcin cigcnsrändigcs Virkcn und Tun zugc-
stehen, so als könntcn *-ir dcn Lauf der Sonnc oder der Gcstirne
irgend*-ic bccinflussen orlcr als w:irc unser Verstand das Maß
aller Dinge, nxch denr sich Himmcl und Erdc, Sonne und Stcrnc,
\\-olken und Rcgen zu richtcn htttcn.
Wenn man in srillen Stunden in dcr llinsan,kcit dic Gcschchnissc
.Lc. rircrrcn Lcbrrr, ibcrbli-t,L urrJ Zu'rnrurcrrh.rn:c crkennr. dic
.rn,n' bi'hcr dunlcl blicbrn,.irht mrr mit trcf.m inrrcr(nr Br

5lü.kr.cin da' \,rLrn eincr rvei.trr Vor.el-unr. \.r. cin<m od
i- A,r.nbli.k Llr' Cc.chehcn' un!ertrlnJli.h urJ urrLrcsrün<Jct
.dl,cr, crl-l r rü*t,l;.tcnd ,c,rc ticl. und richti;c B.J<utury.
\ir.ind do$.o lurz'rchti5. da{ wir ri.hr 

"inmal 
Ji. Cc'chelr

nisse der näc'hstcn Stundcn übcrschcn können, wie wollcn wir
rn die Din;c dc- Iwirk.ir rührerr, rn Dir;e. die 'idr der Hcrr
in sc ncr Allwis,nh.ir rorh,:hrlt.n haL. Kcin licr unJ k.irc
Pflanze hat sich je ltcc'hensdraft über die Ric$tigkeit ihrcr Hand
lu'rscn gcscben und s;c sind doch inrmcr sinn- und zwct*ent-
sprcchcnd sovcsen. Vollen r-ir nicüt doch cinfach kindlich ghu-
ben, daß der Herr auch unsere V'cgc an cin sichcres Ziel lcnken
rv ird?
Die Kirche hat sictr dic Richtigkcit und Vahrhcit ihrer Dogmcn
mituntcr jahrhundertclang übcrlegt und sie jmmer viedcr gc-
prüft. wenn sie nun cincs verkündet, dann dürfen wir ruhig an-
nehmcn, dal3 cs der Vahrheit entspricjrt und dall dcr verspro-
chcnc Hcilige Gcist sic lcitct. Atois KIug

g14rin" li"Lrn 62on>slevte, ßr{ibe, -'.> ö+'-ssre r-'.r at s >e ,.rr.Riese 1y eLi'.ge!

Aufbauarbcit auf dcrr Grundfcstcn cincs scelsorglichcn Schaffens,
rlic meine scelencifrigcn Vorgängcr mit sehr vicl Fleiil und Hin-
sabe gelcgt hrttcn. Das harmoniscic Zusammenwirkcn mit dcn
bcr< 'r' ir dir Lwi lLc.r cin;e-.rrrqcncn P.rrron.rr.hcrrcn Trru
ro,au.. den ßürgcrnrersrern Si<gel. Kolbc und Ing. Licb:.h.
blcibcn uns allcn unvcrgessen und in Dankbarkeir inrmcr vcr-
pflichtcnd. Auch dcr l\{itarbeit meiner ehemaliqcn Kapläne und
seistlichen I'litbrüdcr sci hicr dankb:rr gcdacht.
Wiederum lohtc die Kriegsfachcl auf, cs kam das grolle Abschied-
nchmcn und Sterbcnmüsscn. Und dann das blutigc Ende. Heimat-
vcrtrieben! Und dennodr blcibt cs mir innersrc Cenugruung, dall
idr mit mcincn Pricstern uncl nit meincrrl Hcimatvolk dcn
Kreuzweg dcr Vcrtrcibung, Redrtlosigkcit, kncchtendcr Fron-
arbeit und Erniedrigung bis zu letzten Sration gchcn durfte.
Noch immer in alle \!inrlc zersrreut, findet Ihr Euch in dcn
heurigen Augusttagen in unscrer Patcnstadt Vürzburg zu frohcn,
Wicdcrsehen und gedeihlicher Arbeit zusanmen. Wie ich F,uch
alltäglich am Abend, Iudr allc in Nord und Süd und Ost und
Wcst sowic dic Zurückgcbliebenen in dcr :rus tauscnd Vunden
blutcndcn Heimat, aus vollem priesterlichen Herzen scgne, so
sind meine Gedanken ganz besondcrs anllßli& des Bundes-
trcffcns der ltiesengcbirgler, Heiuratkreis Trautcnau, bei Luch.
Mcin Gcbctsgcdcnkcn in dicsen Tagcn gilt vor allcm Euch und
lJuerer bedcutungsvollen Arbcit. Licßc cs mein Gcsundhcitszu-

'r:nJ ru. i.h uirr Ilnrrr Lci fu.h. ich 3.hör, jr au.| uu Fuch
urd füh'c nri"h qan,, al' Luer. au.h jer/r noch ir Jer Vcrb.rnnung.
:n dcr sir rlle von cinrndclc:r J.rhrcn rihon jerrerrnr lcbcn
nüsscn. So g1ücklich rvir allc imncr wareD, wcnn wir uns in den
crsren Jahrcn dcr Zcrstrcuung in \(allfahrtsorrcn odcr sonstrvic
*icdersehen konnten, so kann ich Euci;etzt nur nodr in diescn
Zcilen aus dem kleincn oberbayerischcn Dörflein, dcsscn Ehren-
bürgcr ich allerdings bin und auf dessen Friedhof meinc Sc+rwestcr
ruht, von ganzen Hcrzcn grüllen. Mag auctr dcr komncndc Sicb-
ziger bcrcirs auf mcincn Schultcrn wuchtcn, die Umschrilt auf
nrcinen Wandtcllcr klingr immcr wiedcr durch dic Sccle: ,.Mcin
Trautenau, nun crü11' idr didr wiedcrl" Ich kanr und *'erde
Di!$ und Dcinc Mcnschcn nicht vergcsscn.
Vcrgcllt auch Ihr nicht Eueren chemaligen Scclsorgcr und ersten
und lcrztcn dcutschcn Gcncralvikar für dcn dcutschcn Tcil der
Diözese Königerärz: Ptätat RiLhdrd Popp

An dcr Stirnwand meiner bcschcidcncn \üohnstubc, dcr che
naligcn Kaplanei im Stcinhöringer Pfarrhof, hängt seir e;nigen
j\lonrten ein Holzteller, cin mir licb gcrvordenes Gcs$enk eincr
Lrndsrl:nnin aus der Ostzonc. Es stelk, in ßrandnalcrei aus-
geführt, meine und [urc Erzdckanalkirche dar und trägr dic
Unsc'hriR: ,,Mcin Trautcnau, nun grü11'ich dich rvicdcrl" Imner
wicder hängcn mcinc -Augen, von mcincm durch rncinc Gch-
bchinderung bcstinrmten Lchnstuhl aus, an dicscm Wandschmucd.
Dcn Tcxt habe ich sogar hie uncl da auch nrit einer gesummten
Mclodie zu unrermalen versucirt.
,,Mcin Trautcnau, nun erüll' ic'h dich wicder!" Erinncrungcn
stcigen auf. f.s vrar anr 15. August 1910, da stand ich rls jungcr,
schr hagerer Kaplan mir srark klopfendem Herzcn zum ersrcn-
mal auf tler Kanzel unserer gewaltigen Erzdekanalkirdre, tlas
Lob Unscrer Licben Frau, dcr Schutzpatronin unseres Gottcs-
heuses und unserer Heimatstadr, zu künden. \üie olt habe ich
doclr von dort zu liuch gcsprochcn, in guten und in böscn Tagcn.
Dcr damaligc ,,Patcr Popp" aus dcm Schönhcngstcr L:ind.hcn
fühltc sich in seinen immerhin noch als Lernjahrc zu bezeidrnen-
dcn Kaplanszcitcn;n dcr Metropole dc5 Riesengebitges uncl sci-
ncs \rorlandes bald genz daheim.
l} kam dcl Kricg. Mit viclcn, schr viclen Söhncn uDscrcs dcut-
schcn Ricscngcbirgcs zog ich hinaus in die \(citcn Polcns und
Rulilands. Verseblich bliebcn alle Opfer an Lebcn und Gesund-
heit. Die Nachrvehen cincs verlorenen Kriegcs zeigten sich un
crbittlich nrch der Rückkehr in dic dadurch rndcrs geartete,
gcquältc Heinrllr. Des ,,Auparales waldumkränzre Höhcn" gaben
mir in Obcrrltstadt als dortigcn Pfarrcr ein gcmütgcsundcndcs
Hcimrrsefühl wicder. Ich fand in der bieder schlichten, abcr so
gruntlehrlichen Industricbevölkerung und bei den erbansässisen
Mcnschcn vicl \(idcrhall und aufgeschlosscnes Verständnis für
meinc seclsorglichen ßcrnühungen und Ar-lfgaben, neu in cincr
ncucn Zcit-
Nicht langc gab nir dcr Marktflccken ein Dahcim. Am Ncu-
jahrstag des lahrcs l92l hielt ich als der jüngste Erzdcchant des
Sudetenlandes, in cinem von meinen neuen Seclsorgskindcrn als
rv:rhrc Triurnphfahrr bereiteten Einzug, meine Installationsfcicr
in der Ilrzdckanalkirchc. Im Gottesfrieden der Heinatcrde ruhen
bcrcits tlic mcistcn dcr Pricstcr, die mich damals bcgrüßten. Es

bcgann dic so sichtlich von Gottes Segen begleitete Veiter- untl
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Es vcrgcht kaum cinc \{'oche, v'o nicht sc-'undsoliclc Anfragcn
\r,'cgcn Änrcchnung det Sozialversicherungsbciträgc zur lnvali-
clcnl odcr Altctsre-nte bci uns cinlangcn. Fis rvitd uns oft ge-
schriebcn, sounds()\'iclc \rcrsichcrungsiehrc, z.B. von 1939 an-
gcfangen bis 1945 zLrr \/crtrcibung, rvurden uns nicht aogercch-

"et. 
\ii, it hob.n oft schon mitgeteilt, dal3 jeder Sr-'zialvcrsichcrtc

sich scinc \iersichcrungsunterlagen nicht erst, \'cnn crdcnAn_
.pruch .ruf R(n. crh(hl, bc'orßen s"llrc. strrdcrn sich diese
Ün,crlaq.n,rus Prag qch,'n ricl fruhcr bcs"rgcn mull.

Die li/ed;Eliq iibcr Praq dd erl ,titldertcrr 2 I Jal)te.
Ils bcstcht bis hiute kein 

^mtlichcr 
\Vcg zur Bcs()rgung von

l,rr<rhc.r au. Jqr (.SR, rr.rl Ji. BurJesr.puhlrk rroch kcirr.
diolumati.ch(n BczLhungcn mir d(n 5rJal('r clcs s,,\j.rblock'
q.:troffc'r h,r. \'cr:rchu urg*untcrlagcrr au. Jcr 'l!checho"lou a kri
änd in viclco tausend Fällin auf dcm Wcgc übcr dcn Ätbeitsaus-
schuß Sozialvetsicherung in ]Iünchcn 22, Vragmrillctsttaße '16,

b.s,,rqr r',"rden. ln lcrz,cr Ztrhat ruchdie I "chcchoslo\r'akischc
\l ilrr a-rmi'siorr in Bcrlrn-Dahlcm O"r, I'odbiel<ki Allce 54, t nrer-
lagen besorgt, dafür abet Konsulaigebühtcn von 20 DNI er-
hobcn. Bci dicscn amtlichcn Unterlagen aus Ptag kommt cs
,r,'icdcrholt vot, daß Vcrsicherungsjahtc von 1939 angefangen
fchlen.
Es di.:tfte noch viclcn crinncrlich scin, daß nach 1938 in Teplitz-
Schiinau eine cigcnc Anstalt füt dic sudetcndeutschcn Arbcit-

I)II] SCHF,CI(F]

,,Da, Nochw'r Naz, wos meenst t:ltnn du,
clic Sdteche, nteine bcste Kr.h,
die kon balt ru ibr Kalvtla hon,
Icb möcht a Tierorzt bamma lobn."

-lo, is tlen ihre Zeit'o'rbti?"
lreJt Naz on stoppt ' .l) s Pl'ifla ,t.
"Die wot schnn tur'che Wocbt rcmn.
Bis och so gut on leumm mit nemm.

1.h ho Ltz scbnt pot tDoncl)c Nad)t
bti ih cin Stoll "of Struh gcwaltt,
doch's rübrt sich nischt,'s i scbun a Graus.
Gor lange hal ith clos ne aus."

.,Dot,h d,i Ct*ltlool bti ihr o,n \oub.
ma,hsr c!, sanz err 1itrt1 tlit eude Kuh
u',nn s* 'j dith on Strxh stcht ro.
do tttnkL "t halt:', Kolb l,it sthsn do."

Joh. Kuba

,,Alle Mcnschen sind gurmütig und gast{rci hier, und es würdc
wie irn Hinmel scin. rvcnn diesc unseligen politischen Spannrln-
:err nidrr wlireni , rhrirb lohrnn Volfg.rng ron Gocthc cintr
iu' Tcplirz-Schön.ru rrlcinc I icben nach Fr.rnkfurt. Cer.rJc
in diescn Monaten der Urlaubs- und Reisezcit wandern die
Gedankcn dcr Vertriebcnen zurück in die alte Hcimat Ja, um
dicse Zeit wurdcn früher die Rcisekofier gepackt odcr der
l(ud.saJr lc".finürt und loclendc Zicle eroberr' tinc Kamm-
nrnJerurrr auf denr Ric.cnqcbir;c, cine Urhub.fahrr in die
lautlose Stillc der waldumkränzten Seen Ostpreußens - wie
tief dic ßcgegnung mit ostdeutschcn Landschallen in der Seele
des Mcnschen wirkt, das spürt man, wenn man Eichcndorff und
Viechert liest, wenn rnan Dlättcr von Caspar David Friedrich
betrachtet.
Abcr wcnn draußen die Sonne vom Himmel lacht und \flolken-
schäfdrcn hodr am Firmamcnt vorübcrzichcn, dann packt einen
plötzliÄ das fcrnweh, dann wird auf cinmal die Stube zu eng.
Man möchte clen monotonen Alltag, die vielen kleincn Un-
zullinglichkeitcn cinmal hinter sidr lassen. Man möchte blitz-
schncll einnral aus der altcn Umgebung heraus und sie mit einer
ncuen, ulbekannten vertausdren. NIan mödrtc etwas erleben,
neue Tapeten und neue Gcsichter sehcn, neue Landsdraften
kcnncnlcrncn.
!(/ie weniq lerrrr man die neuc Hcimat! V/cnn man als Ost-
J<ur'chcr .,rgr: ..ldr Lcnne Dcurschland , meinr man Jamir ol+
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nrngsunterlagcn.

nchnTcr crrichtct *.utdc und mit dct l,citung dicser Anstalt rr utdc
damals Dr. Ricdcl aus Hetmannseitin, *'clchct bci der Sozial-
r.crsichcrungsanstalt in Prag !orher in lcitenclcr Stcllung $'ar, bc-
treut. Nach dem Zusammcnbruch 1945 dairftc cin 'J cil dcr Aktcn
von Icplitz-Schönau zur Sozialvcrsichcnrnssanstalt oach l)resdcn
übcrfüirt *.ordcn scin. Gcnauc Untc agcn dafür fchlcn xber.
\7enn also cin \rersichcrtcr von Präg eus sc;nc Urt(rl.gefl nrrr
teil$'..isc, sagen *'ir bis 1938, erhält, dann möge det Betrcffcndc
sich an die Sozialvcnichcrungsanstalt in Drcsen u'cndcn, muß
abcr genaue Unterlagcn bcigcbcn, bci vclcher Firma cr von 1938
bis Nlai 1945 beschäftigt tar.
Wir müsscn immcr *'icdcr dic \üahrnchrnung mächct, deli cin
Großteil unscrcr l,lrtdslcutc 

^us 
Unkcnntnis sich nicht recht-

zeitig dic \rersicherungsunter)rgen verschal{cn, uod nechher
Krach schlagcn, u'enn sic jahrclang nut cincn Vorschuß auli ihrc
Rcntc crhaltcn.
Nlanchc Vcrsichcrtc glaubcn, cs mul3 ia allcs de scin, man braucht
cs nur abschreiben. Sic sagen,,lch habc ja immer gezahlt". Daß
sie abet aus det Heimat vetttieben \rurdenund dic Vcrsichcrungs-
unterlagen heutc noch zum Großteil in Prag sind oder woanders,
daran Jenken dicsc Leure nrchr. D^hcr äppcllierer rvir hcutc
nochmals an alle Sozialversicherten, ganz glcich in *'clchem
Lcbcn*alter .rc .rehcn. br*,rgr cuch richrz. irig curc \ (rsichL'-

Aurh die neue Heimat ist eine Reise wert

DII GRUSSE ANGST

,.1\e, Franzla, du hosr zuett'r go' k,nc Schuh,
brcus och amol dr ahla azu.
Ne, ei tlan, elo bonnst ele doch wttt'r ne nans,
do k;jmnst dt ju xotn mtt a Z;nftd schan rdks.

On b(na, ni gibn ei die Srodt glet *i
on hcla dort baal a Poor Stiefalan ei."
..Ju Mutt,r. do: taär y lreilnl, stehr 

'chicn.do konnr nh ju tricd r nau: S,blittat'uhn gi,hn."

Or wit s et d t Stotlt etm Callla giehn no,
do 

'ahn sie bei Bat'a die Aaslothp o.
,,Sicch, l:ranzla, do bot's od'r sichr schicnc Scbuh.
Do keeJ m'r a Poor on glei Strömpe d.'tza."

,,Ne, Mutter, do brungst micb meilatith ne nci",
pröllt Frdnzla, on ma$t agor rosnicb Geschrei.
,,Du ucfit doch, d'r Vot'r redt imm'r a su tem:
D'r Bat'a brengt olle hlen Lerte etz en."

Ioh. Itube

nur dcrr ncucrr Vohrrort ncb,r UnrEcbung unJ viclleichr einc
Rheindampferfahrt von Rüdesheim nadr Baöar.rch. Die Jugend
hat 'ir*r 

.chneller zurechrgefundcn: nrit wcnig Geld. aber uncrr:itt-
lichem Erlebnisdrang ziehen die Buben und Mädcls mit derr

.f ugcndorganisationcn kreuz r.rnd quer durdr die viclfältigel
Landsdraften Vestdeutschlands, Nbrddeutsdrlands und Süd-
deutschlands. Die herbe Scfrönhcit eines Sonnenuoterganges an
der Nordrcekü*c, dic Vanderlandschaft der Lüneburg,cr Heide.
*illc Eifelm.rrre, die ab*eci'lungrreich gegliederte Szcncrie der
hessischen Mittelgebirge, dunkel-maiestätische Tannenfronten des

Sdrwarzwaldes, die fröhliche Anmut des Frankenlandes, die
gletsdrerbeded<ten Alpenmassive * das alles ist Dcutsdrland.
Eine nahezu unerschöpfliche Vielfalt an Landsdraftsbildetn. Man
sudre die stillen l/ege, die Gästehäuser abseits der Vege des

FremdenverLehrs. Dort taudrt man ein in die Landschaft und
wird für zwei, drei glüd<liche l*/ochen ihr Bestandteil, geht in
ihr auf, als ob man dort geboren wäre. Und dann kehrt man
zurüci< nadr Hause - ausgeruht, mit neuer Energie geladen, als
ein anderer Mensch. Nodr weit hinein in das Alltagsleben
wirkt die Erinnerung an die frohen Tage, als man ,ganz anders"
war. Man hat sich selber neu entded(t. Und die neue Heimat.
Sic ist immer ein Reise wert, nicht nur im Hodrsommer, sondern
auch - oder erst redrt - an den milden, klaren Tagen im
Spätsommer und im Herbst.
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F,." Wolts""f"n't

Der Gräflici Clam'sche \iraldhcger Lichtcned<cr hatte seine Sorgen,
.citclcn: .ruf dcm in scinem Revier gclcgcncn groiicn ,,Himbcer-
schla6c'crnc Anpll.rnzung ßcmrchr sordcn war. Dicsc Sorgen
nrhmcn bc.onrlcrs im Sommcr übcrhand, wcnn der ganzc Sdrleq
von ßccrcnsammlerinncn *.immelte. Was nütztcn da alle Ntahnun
gcn und Warnrafeln, dall hicr einc Schonung war, die nicht be
trcten wcrden durllc? Nidrts nütztcn sie. Die roten süllen Vald-
früdrtc lodrrcn, und wcnn man den Frauen und trlid&en drs Dc-
treten dcs Sdrlages hirrc verbicten wollcn, so hätte man zu jcd{m
ßaum cioen Vrichter stcllen rnüsscn. Das aber gine nicht en urd
überdies wärc man nictrt si,jrer gewcscn, ob vor soviel holdcr
Veibli.$kcit dic V.ichrcr nicht krpirulicrt hittcn. Ncin, da mußtc
schon cin andcrcr. drrstischcr Vi; gefunden scrdcn, wel..h.'r c'
dcn Frauen von :elbsr rcrlcidcte. dar Bccrcnpflüdr.cn auf d.rn
Schlag fortzu.ctzcn. Abcr wel&cr? Li.{rtcnedrcr rrnn nrehrerc f.rSr
darübcr nach, ohne dall ihm was Rcchtes einfallen wolltc. [rst als
rr cincn Reviergeng in dcn abgclc*enen und didrrbcholzrcn ,,Aucr-
hahnbu:'*r" mrchte und dort den strupphearigen Armenhiurler
Krüglrr bcim Holzdicb'r.rhl crwi'drte, Lam ihm cin plötzli..hrr
CcJankc, dcr scincnr rn.rren;cndrn Nadrdcnkcn cin Endc bcrcr
tete. F\ wanhm n:mlidr eingcf.rllen, dall er dicscn vcrhommencn,
.chmurzigrn Holzdicb. dcr wic cin AfIe am *rn7cn Körpcr t.c-
h.rart war. al. Absrirr.rdung'nrirrcl gcgen dic ,,\Vcibcrplasc .rm
Himbccrsc$lag vencndcn konnte. Der zu Tode erichio,*.cne
Arnrenh.iuslcr w.rr d.rrum ni.it weni; erstrunt.rl\ cr rtrrt denr
rru arrctcn fürchrcrlichcn Donncrs cttei nur dic gönncrhaRcn \(orrc
zu hörcn bckanr: ,,Hör qur 7u, Krüglcrl Die Scsrohlcnc Trnnc sci
Drr hcutc cinrn.rl ic<öcnkr. \'oraurge(ctzt. datl Du das rust, wa'
i.h will. Abcr rvehc Dir. *cnn Du nichr dcn Mund hllt+, Du
Galgcnstrictl"
Und nun erfuhr der vor lautcr Stauncn mit ofienem Mund da-
rtchcnJe HolzJicb, u.r' rlcr .rllm:rchrise ValJhütcr von ihm vcr-
l.rngrc. Al. er cndli.$ bcgrificn h.rrtc, um wa. e5 [;ns, Ain( ein
brerres Crinscn üb(r.L'in \drmutzi:es Raubvogelgesicht und cr be-
tcucrrc unrerwürfig: -Abcr Hcrr Obcrforsrauf'eherl Da könncn's
sich g.rnz ruf mich vcrla'rcn. Abcr ranz! Und was das RcJen
bcrrifft: ldr s,*rweig wic cin Grrb.'
llcfrierliqt übcr rlii.c Zuriclcrung rchcnktc der \\'ildhütcr dem
Hol/,liclt no.n cirriqe K rruzcr fUr Sr-hnro. und vcrabreJctc mit ihm
rlrc_dritrc \.rJrrnirrEr\(undc dcs konrmenderr T.rqe, .rl, Srarr-
zeichcn für das gcpl.rntc Unternehmen.
Um dcn Erfolg seincr ßemiihungcn aus n:i!.hster Nähe mitzu-

Etlebnissc mit tlcnt "Altcn vont V/iestnstein" L,. G"*. llüblDta rl

lm Sommer 1943 durchstreiftc ich mit nreincr Sdrnralfilmkanrcr.r
tl.rs ganzc Riescn;cbirgc. Als passionicrrer Amateur schnrunzckc
ici :dron g:nz zufricdcn, da idr, zu Füßen dcr Gcrharr-Haupr-
nrann-Stcine ruhcnd. Llcn Ertr.rg mcincr rarelangen Morivi.t,lrl
iibcrdnchte. Von den Cl.r:bl.isern in Josephinenhütte bi' zu rier
,,Schniekoppe', Jcr .,arlcn Gaakc-, hatr. id, *ohl söon so man-
dres Schenswertc auf Filmstrcifen gebannt.
D.r k.rm mir dcr Gedanke. es müßre ,loch nrö5lich scirr. Jic nr,rr.-
krntcrrc Persönlidrkcit dcs Ric'engebirges, dcn .,qroßcn Alrcrr
vom \üiesenstcin", mit in den Film ciniublcnden
Die Erlaubnis zu eincm Besuch in \Yiesenstein zu bekor)rmen,
w.rr rriclrr qanz cinf.rch, denn Jcr 3rcire Dir'hrer licbr< e' rrichr,
in scirrcr Zurür*,tczoscnheir ron Foto- und F;lmlcutcn gcsrörr
zu wcrdcn. Dcr FrcmdcnrerLehrsvcrbrnd, dcr sich cir* bcsun
dele rl(irkung von cincm solchcn Filmstreifcn vcrspradl, s$iltetc
sich ein, und an einem Sommerragc im Jahrc 194,{ hatrc idr die
Zusage.

Das Hru' Gcrhlrt Hruprmrnns la't abseirs Jc' Dorfe, in cincu:
Prrk. so daß nran vorr rlem cjsernen Eingan{rtor aus nidrr nrclrr
als ein Türmchcn sehcn konrrc. Dic Sckretirin des Dictrters enrp-
firq un' in clcr Hall. urrd riur, \o[orr rnir dcr Inrcr,rufn.rhnrcr)
zu l,.qinncn. da Hcrr Dr. H.ruptm.rnn errt unr 12.10 Uhr hcr-
uDrerk:inrc und cs sehr fraglich sei, ob er dann .ludr in dcr
Srinrmung w:irc, dies zu genehmigcn. Dje Sonnc srrahlrc iibcr
,,Haus Vicsensrcin", und so 6lmte ich bei gutem LiÄt dic Ar-
bcitsrlume des Di$tcrs, die prachtvollc Auiblidle cuf dcn Rie.
scnscb;rqtkrmm mir dcr Sdrnccqrubenb.lude boten.
Dann war dcr großc Momcnt gckommcn. Vir hörren eine mar-
kante Stimme er-rf der Treppc, und kurz danadl trar der greisc
Didrter rüstig in die Halle.

crlebcn, bcgab sidr LidrtcnccLer andcrntags zu der verabrcdcten
Zeit auf einen verstcJit gelegencn Hochsitz im V ald, von dcm aus
man dcn gcsanrten Himbeersdrlag gut überschcn koonte. Es war
einer jener brütcndhcillen Son1nrertagc, an dcncn man am licbstcn
der Besitzer einer Bierbrauerei sein möchte. Audr unscr \faldhütcr,
dc. unrcr dcr s&re.llichen Hitze Iitt, hegrc dir'er ..wirrcriscn'
Gcdrnlcn, dcnnoch beob.rchrctc cr mir dcr 

'ir\prnntcn 
Aufnrcrl-

samkcir cines alten Jägcrs dcn vor sidr ausbrcitendcn Holzsdrlag,
auf dcm in bunrer Viclfalt dic farbigcn Kopftüchcr der Becrcn-
sammlcrinnen leuchtetcn. Inscktengcsumm, Kindcrgcschrei und
Freucnladren crfülltcn dic Lr-rft und in der Ferrrc schric ein Eidrcl-
häher. Da - plötzlidr drang vom jcnseirigcn \r'aldrandc, r'o der
Himbcersdrlag endete, ein absrirculichcs löwcDartiges Gebrüll und
cin nacktcs urwaldähnliches Mcnschenwescn jagte in großen Sprün-
gen durch dic hohcn Himbccrsraudcn dcn S&lag hinab. Für
cincn Augenblic}. rchicn c', .rls wlrc allc. Lcben. da' auf tlem
Scälagc hcrr:&tr', sclrh,nr vor Sdrrc.{,, drnn rbcr [.rci<chrc cinc
rdrillc lrnegcdchnic Fr.rucnstimmc: .,Hilfecc! Hilfc.cl ... Ein
\I ildcr:: ...' In Blirzesrchnellc pfl anzrc sich dic"cr Schred<cn.ruf
forr und in wcnigcn Sckunden wrr dcr sesirnrtc S$las in Aufruhr.
AIles was Bcinc harrc, Fr.rucn, MiJdrcn uDd Krndcr, ranntc in
panik.rrtigcr FIuchr und untcr Zurür*l.r'sung f.r't .rnrtlit'hcr S.rm-
melbchälrcr dcr r:ahegclc!,cncn Dorfstrriic zu. wo in crrc6rcr Vci.c
übcr das -sdreußliche Untier" diskuricrt n'urdc. das inzwisdrcn in
cincm dichren Unterholz verschwunden war. Dic Mcinungcn rjbcr
Jes gcschaurc unhcinrliche Mcnsdrcrticr jirrscn zw.1r \chr ru'
cinandcr, iD cincm Punlr.re abcr varcrr rit-}l rlic Fr.rucn und M.rJ.
chen allc cinig, nimliclr, daß ric niemchr einen Fuß auf dicscn ..ge-
f:hrlichcn' Schlrg ."rzcn würdrn. V cnn .ic Scahnt hltrcn. w.r'-';(
r:rit dicscm ,,Söwur" dcm \üalJhürcr Lichrenc.der für cin. Frcudc
bcreitetcn, so hätten sie ihn rvohl bci der nädrstbcsten cclcgen-
heir gelyncht. Aber glüd<lidrcrweise crfuhrcn sic cs nic. Dcr Holz-
dieb Krügler hattc allen Grund, den Mund zu haltcn, *enu cr
wicdcr cinmal und das geschah nodr ölters - unbcanstander cine
dürrc Tanne fällen wollte. Lidrrencdrcr wicder tröstcte sich über
,.Jr<sen still'chwcigcnJ gcJuldctcr ..Vcrlu't' nrir dcr FrcuJc. die
cr von nun an an dcr Anpflanzung.rn: Hinrbccr'drl.rgc hattc. Dic'e
gedich nämlidr scir dcr Beseitrgung dcr .,Veibcrpl.rgc' priichtiit.
Dic Frirrncrung an d.r' ., V.rlJ;c'pcn 't 

' abcr crhirzt( no& j.rhre-
lang clie Gcrlütcr dcr llccrensarnmlcrinrren uDd cs gab nur wcnisc
untcr ihnen, wcldre dcn Mut aufbrecJrtcn, dclr Schlag vicdcr ein-
mal cincn Besuch zu n)achen. Erbard Krause

ldr filmte den greisen Gerhart Hauptmann

,.Nur, nrcjnc Herren. w.rs irt lhr Brgrhrl , fragrc cr frcun.llidr,
Idr trug ihm unsercn \üVunsdr vor. -Vrs rnuß idr dcnn dr tun)
Soll idl mictr vielleidrt wie eine Filmdiva benehmcnl" O nein,
das war nicht nör;g. Und so 6lmtc ich Cerhert H.ruptmann. wic
cr aus scincm H.rus hcrausk.rm und von .ciuer licbcr.würdiserr,
lebhaflcn Cattin begrüßr wurde- Dann bcgleitete i.ü ihn rnit dcr
Kamcrr auf cincm_ Gang ,Jurci den Ga"rtcn, bis zu dcr cnt-
zückcnden Skulprur dcs -Hannclc".Als dicsc crstcn Aufnahmen gcmad)t wercn, klm Besudr: ein
Schauspieler aus rVien mir scincr Glrrin, und wir mußten allc
an eincm Tisdt vor dc'n Hause Placz nchmen. ,,Gretcl, stcll dodr
mal cinc Flasdrc k.rlt! Und brin3c mir birtc cincn Ko{nrk!-,
rict er scincr Catrin zu. unJ zu un( 'prrü cr lachend: "SieDrüssen wisscn, meinc Herrcn, am besten kann ich immcr dich-
ten. wcnn idr eincn Ko:nak *errunkcn habci- ßei cincnr Clas
Sckt cnrstand d.rnn icne Srimmune, dic man ,schlcsisdre Gcmüt-
licfikcit'nennr: Frohsinn also und ßcrinnliclkcit il crncrn.
Spätcr wagte ic[ dann einen kühnen Vorsroll und fragtc, ob idr
den Dichter nidrt auci im Arbeitszimmcr aufnehnrcn könntc.
Und siehc r.la: der Dic*ltcr willigre cin.
Mcine Aufnahmen wrrcn bccndc(. Nun durftcn wir uns allc
nodr in das Glistebudr einrrarcn. Al' idr mi$ dankb.rr rcr.rb.
schiedctc, hiclr Gerhart Hauoimann meinc Hand cincn Aulcn-
blick fcsr in Jcr seincn, bli.ktc ernsr, .rls ob cr cirr Unhcil heran-
nahen sthc. hinauf zu <eincn gelicbrcn ßergcn und sprae{r hn3
srm und sdrwer dic seherisdren Vortc: .,Und Sic, mcin junger
Freund, werdcn nodr das Chaos erlcbcn!"
Ja, idr überlebte das Chao". in dem er. dcr Urrchlesis.he, dessen'Werk uns gchön und unverdcssen blciben wirJ. wic seine Hei-
mrt zugrundc grng.
Der Film isr Jamalr in Brc,l.ru reblieben. Ob cr vcrbrannt isr
oder zertrampclt. ob cr in frcmdin Hindcn ist orlcl irgcndwo
in Deutsdrland liegt - wer weiß es? A.Tippclt
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Was hat der Bundestag für die Vertriebenen geleistet?

JUDr. lVilleln Dienelt

Dic Lcgislaturpcriodc dcs Bundestages gchr baltl zu Enrlc. Sic hat .-

tier Jahrc gcdauert. \\'ir s ollcn hcutc cirrmel objcktivund kritisch'
ptüfen, rvas in dcn vetgangencn licr Jahrerr gctan torden ist.
Zu dcm bcrcits r'orhandcncn Stammc an Vertricbcncrr kamen
rund 1r', \Iilli()nclr \rcrtricbcner und So\\.ictzoncnflüchtlingc
hinzu, so daß das Bundeslcrtriebcncnministcrium nunmchr
12,\Iilliorrcn Perso cn zu bctreucn hrt, also wcitaus mehr als
!r, allcr Bervohner dor Bundcsrepublik. Das flauptproblcm \ar
nach t ie vor dic Fragc der ,,\rbcitslosigkcit unrcr den Vctriebc-
ncn und Fhichtlingcrr. Im Jahrc 1953 gab es n,rch 29 ",, Arbeits-
losc an \reftriebcncn, \1ährcnd dicscr,\ntcil im lahrc 1957 lcdig-
lich noch 23,5 ; hrrug.
Im Zugc dcr Umsicdlung frrr,dcn rund 300000 l'ersoncn ncuc
\\'ohnungen und ocue Arbcirsplätzc. ln dicsc Aktion s'urdcn
20 ]Iillionen DII irrvcstiert und vciterc 525 l\lillionen io dcn
Vohoungsbau. Schätzungsrvcisc habcn in den letztcn 4 Jahtcn
einr \Llli.n (;cschäJigt(r ncur \\','hnungcn crhalrcn, cr$. 3 

,
hicrron im Rahmen dcs sozirIn \\',,hnungsbrucs.
l)ic Ilauptrolic spicltc in den lctzterr 4 Jahrcn der I-astcnaus-
glcich. Bishcr Nurden 25 ]lilliardcn DNI für dic Soforthilfc aus-
gcrvorfcn, hictvon allein 15 llilliarden D)[ in dcn Ietztcn
4 Jthrcn, I )s t rirdc zu t'cit frihrcn, cirrc genauc Aufstcllung hier
zr-r gcbcn. I ngcheuerc Summcn und n"ch ttinrc rr urJ.ri und
müsseo n()ch aufgcbracht \\'erden, um dic l,astcnausglcichs-
ansprüchc zur gcgel*ncn Zeit zu bctiicdigen. Iiin bcsondcrcs
Äugenmcrk richtcte dcr Bundcstag aufdie gct'crblichc \\'irtschaft
dcr \rcrtricbcncn, dic ursprünglich mit rcurcn und gcringcn
Krctlirmirt.ln llllfxoBCn mulhr. Fs NurJe die Ililglichk(ir gc-

Gedqnken zum Tog der Heimot
./U I)r. ll-illxln Dienelt

schaffcn. tliesc Anlcihcn r,,n tlcr l-rrstr rrausglcichsb:rrrk irr lang-
frirtigc l)arlchcrr rnn l5iährig!r Laufzeir umzu:chuLlcn. t,'lür
cinc Depotanlcihc von 100 \lillioncn DNI aufgelegt \\'urdc. Da-
rTcbcn *;urde dic Bcrcitstellung von 61 Nlillioncn Dlt fur Ratio-
nalisicrungs- und llodcrnisiciungsztcckc uncl tcitcrc l5 \Iil-
lionen D\t für llaßnahmen zur Steigerung dcr Produktivität
vcranla(lt.
l)ie griißtc Sotgc beteitct nach rvic vot die hnds,irtschaftlichc
Sier.llung. dic vurg(schcnc Ansit dlung von jährlich 20000 Baucrrr
t urtle nichr crrciicht. Durch dcn soßrnannr(rr ,,(iruncrr PIarr"
sollcn auf diesem Gcbiete \rciterc Fortschrittc crziclt rvcrden.
Von dcn rund 300000 Baucrnfamilicn, dic in dic Bundcsrcpublik
gekommcn sind, haben bishcr noch nicht cinmal 100000 zum
Laodc zurückgcfundcn, allcrdings sollcn nicht mchr allc 300000
sicdlungsrvillig scin. In dcn lctztcn 4 Jahren wurdcn 48000 auf
einc Cc.<,rmrflichL vorr 176000ha :rdgcsicJclt. 3tr000 rrhichen
.rllcrdings I-lächcn unrer 2 ha. l)cr Bund har hicrfür runrl
1 Itilliardc DII aufgcbracht.
l)ics sind nur cinigc Aufgabcn des Buodcs gc\\,escn, d^ncbcn gab
cs noch wcitcre Irr^geo zu Iitscn, wic: \v()hnun!{smäfiiljc Unter-
bringung dcr So\i.ietzoncnnüchtlingc, L,vakuicrtcnrückführung,
kulturellc Betrcuungsaufgahcn, Suchdiunsrangcl.g.nhcitcn. Pr',-
blcmc der Rcnrcnlcrsorgu'rg uss. lm großcn und gatrzen k.rnn
wohl fcstgestellt wcrdcn, daß vicl gcleistct wurdc, doch dad man
sich nicht dcm u,ohligcn Ccfühl hingcbcn, daß dic H:uptaufgabc
gcran ist und tler Rcsr sich v^n sclbst crledigcn lirtl. l)ie tirr
schaftlichc. sozialc und politischc Scirc d(s Vcrrrichcn(oproblc-
mes br^ucht ncuc urld gestcigcrtc Impulsc.

Vor 12 Jahren begann der l,cidcnsrvcg yon llillioneo dcußcher
trfc0schen, dic dic angcstammtc Hcimat ihrer Vätcr im Ostcn und
Südosten li,uropas zrvengsrveisc lcrhsscn mu{kcn. Durch dic
Bcschlüssc der chcmaligen Siegerstaatcn von Jalta und Potsdam
vurdc dcr'Iatbestand cincs Vcrbtcchcrrs an <lcr }tcnschheit gc-
setzt, das hinsichtlich ihtcs Ar.Lsmaßcs nahczu kcin Yotbild in der
\Y'eltgcschichte hat. Christcn habcn Christen vertricbcn, bcraubt
und gemordct und von diesem Gcsichtspunkt aus bcttachtet, rvar
dic Vcrtrcibuog dic grtißtc (ihtistervcrf<rlgung dcr Ncuzcit. Die
(icbietc dcs dcutschen Ostcns und Sridostcns, die cinsrmals
tlastionen des Abcndlandes gcgen dic immer \ieder hervor-
brechcndco Stürmc dcs Ostens \rarcn, siod uns \-erl()rcn gc-
gangcn. llcur( srncl Jic Aufgaben tlicscr LanJer auf thcmals
liinocnd.ur.che Gubicrc üh,Jracszrrrcn. S,' isr .ruch dcr Fruisraat
Bayern, clcr die Schirmhrrrschrft übir Jic .ud. rcrrdrursche \olks-
gruppc übr:rrrommrrr lrar. heurc nichl mchr (in binncnrlcurrches
Land, sondctn dcutschcs (ircnzland gcvordcn und damit cinc
der letztcn Bastioncn des noch verblicbcncn Rcstcs dcs Abcnd-
landes. Die Sicgcrstaatcn lon damals habco in Jalta und P()tsdam
das Heimatrecht, das in nahczu allcrr Ycrlassungen dcr zitili-
sicrten \{'clt seine Kodilikation gcfunrlcn hat, zcrstt;rt urd d:rmit
völkcrrechtlich gcschen, cincn Rcchtsbruch bcgangcn. \Yenn da-
hcr dic Vcrtricbcncrr hcute immcr rricdtr tor aller \X'elt feicrlich
bckcnncn, daß sic aufdie altc I lcimat nicht tcrzichrcn und immcr
von neucm den Rechtsanspruch auf dic rcr|rrcn !{egangenen
dcutschsn ()cbietc crhcbcn, d^nn kampfcn sic hiorfür nicht nur
im cigeoen lntcrcssc, sondcrn im Intcrcssc dcs larnzcn deutschen
Yolkis und dcs Abcn<llandcs und damit euch füt drs Land Baycrn

und scinc Bevölkcrung. Sic vollen durch ihrc Prr)tcstc vcr-
suchcn zu vcrhindcrn, daß sich das Verbrccherr ron l)r)tsdam
nochmrrls Nicdcrholt und trcrcn dafür ein, dalJ das I Icimrrtrccht
rvicder jcnc Stclluog im Lcbcn cinoimmt, die ihm mrch vi)lker-
rechtlichcn Rcchtsgrundsätzun gcbührt. \vche I3tycrn, rvchc ellcn
Ländern dcs Abcncllandes und seincr ganzcn tlcvi)lkcrung, \\'cntr
dcr Gcist von Potsdam nochmals Alrfcrstchung lcicrn solltc. Dic
Folgcn wären unausdcflkbar. Dic schaurigcrr Bildcr dcr Apo-
kalypsc, Jic rlic Vcrtricbcncn nicht nur gcrehcn. sonJ(rn crlcbt
hadin, vrll.n rvenigstens Jcrr rcstlichcn GcbiLnr dcs Abcnd-
landes und seincr Bcvölkcrung crspart bleibcn. Gcbe|r \.ir uns
kcinrr 'fäuschung hin, dir Bcvölkcrung dcr BunJc<r(publik
härre rroch manchcrr sch\\'(rrn Schl:rg hrnrrehmrn mü'iscrr und
der Plen cines altco franzüsischcn liaßpolitikcrs. 20 \lillioncrr
l)cutschc zu vcrnichtcn, hättc sichcrlich Gcstalt angcnommcn,
scon nicht die nach 1945 aufgctrctcncn Spannungen zrvischcn
Osr und Vcst dic Gcdankcrrgäogc dcr Staatsmäirncr dcs lVestens
in rndcre Bahncn gelcnkt hättc. Sic habcn endlich Erkcnntnissc
ge\Lonncn. dic in dcn Heimatländcrn dcr Vertriclxncn schon seit
Jahrzehntcn bckannt l'arcn.
Dicsc Gcdankcn bcscclcn hcute, 12 lahre nach der Vcrtrcibung,
nicht nur die Vcrtriebencn, sondern das g^nzc dcutschc Volk.
\\'ir aber könncn nur hoffcn und bittcn, d;ß cinc höhcrc Nlacht
endlich in das dcrzeitigc \\'cltgcschchcn eingrciFcn mögc und
unscrer aus allcn Fugctt gerate.retr \flclt.ndlich cincn langen und
daucrhalten Friedcn bringcn mögc. In dicscm Sionc soll-n nicht
nur dic Vcrtricbcnen, sonacrn auch dic einheimischc Bcvi;lkcrung
und zs ar io Einigkcit verbundcn, deo lag der llcimat bcgchcn.

lh.(frp!
Vic im Vorjahre in Graz, r'ollen sich in diesem Jahrc dic ehcm.
bcr 1957 in ßad Rcichenhall/Obb. trcllcn.
Samstag, dcn 21., Bcgrüßungsabcnd um l9 Uhr im Bürgcrbriu
um 9 Uhr in dcr Klostcrkirche, anschliellcrrd Kranznicderlcgung am
rsscn im ßürgcrbrlu. Scilbahnf.rhrt ruf dcn Prcdigrstuhl (l6l{ m).
rncldungcn nrit Qurrtierwün.dren hs 1. Stptenh, l9t7 

^n 
Ln'.

Reichstälter bzw. W':illuasscrcr am 21.,22. Scptem-

(ncbcn dem Rathaus), Sonntag, dcn 22., Gottesdicnst
FricJhof St. Zeno. N.rrh dem genrcinsamcn Mirtaq-
l6 Uhr gemc;nsame K.rffcctafcl im Ber.;horcl. An-

Fritz Hulck in Bad Reid:cnhall. Klosterstr.6.
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Zur Erinnerung

Vor 25 -fahtcn, trn 29. Juli 1932, st.rb im Altcr tol crst 44 Jahrcn
cin Pricstcr unscrcr Ricscngcbirgshcimat, dcsscn Andenken im
\\'irbcl dct iozl ischcn übcr das l,and dcr \rätcr gcbraustcn
Stürmu nicht r'erläschen darf: dcr Hcimatpfarror |on ober-
prausnitz,

Pfarrer Dr. lheol. Franz Xaver Kuhn
Auf dcm Fricdhof scirrcr Ilcimatgcmcinde ruht cr als trcuct
\\'ächrcr und scirrc Scclc s ird dic llcimatlicbc, dic in dcn kurzcn
Jnhrcn dqs LrJerrlchcls c, 

' h( rrlich \rr,thlr( , hcrcnd in uberirdische
Scgcnsfullc lur Jir I lcimrr und ihrc r crbaonrcn K inJcr u rnJcln.
Pl:rrrtr Kuhns Irlternh:rus srand rn Obcrprausnirz knapp am
ll.rnJ,lcr Jcursch.r.chrchischcn Sprachgrcnzc. Das Schicksel rlcs
(ircnzlandcs unrctm Svitschinberg h^ttc ihn gcformt und dutchs
l-cbcn bcglcitct. Bald rrrrch dem Ende des erstcn Vcltkricgcs
vurdc cr Pfarrcr sciner cigeneo Hcimatgcmcindc. \\'cit übcr ihre
(ircnzcn hinaus zündctc scin r.stl()ses \\'irken als Scclsorgcr,
l'rcdigcr und I lcimatforschcr. Scin Namc ist noch aus scincr
Kaplanzeit in Trautenau cng lerknüpft mir der (iründung dcr

Buchdruckcrci ,,lleimat" und mit dct Schaffung dcr hcimatkund-
lichen Bcilagc dcs,,\rolksboten". Bci aller Scclsorgsarbcit in dcr
gtol3cn l'farrgcmcindc Obcrprausnitz drängtc ihn seinc Hcimat-
licbc zu cincm ständigcn F()rschcn ir, dcr Gcschichtc des Ricscn-
gcbirges und scincs Vorlanrlcs. Ihm schrvcbte als Zicl cinc um_
fasscnde Llcimatgcschichtc vor Augcn. Eincs dcr irrtcrcssantestcn
und schwicrigstcn Kapitcl dicscs PIancs konntc cr in iahtclangcr,
cmsigcr Forsahcrtätigkcit rrrllcndcn. Scin V crk rvurdc bald nach
scinch'Iod als Sondcrdruck aus dcn trlittcilungcn dcs Vcrcins
für Geschichtc dcr Dcutschen in Biihmcn (70.Jahrgang, 1932)
untcr dcm Titcl: ,,Das Ricscngcbirgc und scin Vorland zur Zcit
der Rckatholisicruns" veriiFentlichi. Es u'ird auch in fcrncr Zu-
kunlt noch richtuägsrvciscnd für kiitische, klar urtcilcndc
Ilcimatforschung blclbcn. Gcbc Gott, dall cs cinmal in fticd-
Iichen Zcitcn fortg,rsctzt N(rden karrn.

Scine Scclsorgskin<1er grül3cn in f'lhrFurcht aus 1r'citcr Fcrnc das
cin'amc Crab am Fuß dcs Slir'chinbcrgcs in rrcucm ('cJenkcn
.n ihrcn gutcn Ilirrcn und scine I lcimatlicbr. l)f. I L Schubcrt

lcitung bckommcn r.rnd pinselt lustig darauflos. \li cr abct nun
glaubi, es cnrsrcht nur Gcklccksc, der irrt zum zlcirt n \lalc gc-
rvahig. Bildcr aus Rrjbczahß Rcich, v,,o dcr Koppe, ron allcn
Bauden, von der Kirchc \\'ang, r.on dcr Ruinc Kynast, von
trautcn Plätzchcn aus allcn Grüfldcn, von dcn Stadtcn und Diit-
fctn dcs Riesengcbirges uod scincs Vorlar,des zeigt uns Zch in
scincr llalcrci. Es siid Kunstrverkc in Öl gchaltcn.
Bcim lctzten lrelTcn dcs Hcrmatkrcises Ilohcnclbc zu Hcidcn_
hcim./Brenz zcigtc Zch \r'cit über 100 Bildcr scincr Kunst Die
Bildet rvarcn ununtcrbtochcn von Schaulustigen bclagctt und die
Riesengcbirglcr kamcn aus dem Staunen nicht hcraus. Vielc Be-
stellun[cn glngcn ihm z:.r, zch m ft aus Lust und Liebc, jcd-

".dcr .\lateiirlitmL,. litgt ihm fcro. tlahcr sintl seinc Preise auch
mäßirr schalten. \\.r als' einc blcibcoJu I-rirrncrung an,in
schön:es F'lcckchcIr dcr altcn Heimat habcn s'ill, dcr rtcndc sich
an Gustav Zch, cr wird dort gut bcdicnt $crdcn. Zch ist cin
bckanntcr, abci lcid"t auch noih vielfach in dcr Öl{cntlichkcit
unbckaontcr ]lalcr, dcr cs mcistcrhaft vcrstcht, herrlichc Bildcr
aus Rübczahls ll.cich aufdic I-cinsand zu zaubern.

Endc fur mich kam crst nach, und zu'ar mit dcn viclcn Schrcibc_
rcien, dic mit dcrr l-egitimicrungen dcr Kindcr vctbunden rvarcn.

F, Scltatf

,,Der Vcin und die Gcfühle."

ts war am Arnaucr Gvmnasium. l)cr Hcrr Profess(,r fur Psvcho-
logie hiclt cincn \',,rirag uber dic verschicdcncn Gcfühlj und
di[ticrte uns noch mancirLcs zum \litschrcibcn. Um 1l Uhr ror-
mittags bcsuchtc ich mcincn Frcund Franz Scharf und bat ihn,
das D-iktat dcs l'rofcssors laut vorzulcscn. Dic Kcrnpunltc hattc
ich mir ge merkt.
Dcm Bctirksgcricht gcgenijbc! \\ar cine klcinc \\'cinstubc. Um
1 Uhr stclltc ich mich dirrt cin und ttank z\tci Achtel Rots'cin.
Vor 2 t hr girrg ich dann gur<r Launc ios Gvmnasium unJ sagr(
daselbst zu m.incr K lassc: ,,Kommilironcn, \'(nn mich heutc dcr
Hcrr Professor pruft, dann halre ich einco Rcdcschs.all u ir noch
nicl" Gcsagr, Äctan. Dcr Hr:rr Profcssnr bcrrirt das Klassln-
zimmcr, sch-rcibt dic Stlrndc in de n Katalog, zicht scin r.!otizbuch
hcraus und rufti ,,Pathy, \as sisscn Sie übcr die Gefühlc ?"
Ilin allgcmeincs, lciscs Kichcrn {.icht durch dic ganzc Klasse..
(ianz fein angchaucht schicße ich los und haltc meincn Vortrag
l)ic Hauptpunktc rvußtc ich, hattc sie nctt umu'obcn und ct$'ei-
tcrr, so daß dcr I lcrr l'rofcssor am Schluß ganz crstaunt rtar und
sagre: ..\\'cnn Sr. immcr so cnrspr,,chcn härtcn. Pathy. ich mülhc
Ihncn lobcnsu,-crt gebcn!"
So hatte dcr V'cin, mäßig genosscn, s€inc gutc \\itkung nicht
lcrfehlt.

Fi.ltuit!
1 l)eular Pallt'

Gustar' 7eh, ein Malel des Riescngcbirgt:s

JL'Dr. tr i1l'elu Dienc/r

Zu Kcmpten, Im Scggcrs 53 3, lcbt still und zurückgczolicn, jc-
doch cmsig u ic eirre Bicnc, bei cincm Baucrrr im Ausgcdinghaus
am Sracltrand, clcr Hohcnclbcr Sparkasscobcamtc i.R. Gustav
Zch. (ieboren am 14. \tai 1886 zu Obcrhohcnclbe, \\'irktc er
nach Bcsuch dcr Volks-, [3ürgcr- und \{'cbcrcifachschulc dutch
liclc Jahrc in Il,rhcnclbc bei dcr Firma Goldschmidt & Siihnc
und später rls Burrmter dcr dortigrn Sparkasse.
lrT-r Jahrc 1945 ausgcsicdclr, r crschlug ihn das Schicksal zurrächst
rr,rch S:rch.cn, rv,, ur 'ich als Zimm,:rmanrr betatigrt. Äuf dcr
l.rhrr n.rch drm \\isrcn zu srincr Tochrcr, spcriten ihn die
Amerikancr cinigc 'Iagc cin, gcstattcten ihm aber bald die
Weitcrrcisc. \\cr abcr nur ghubt, daß Zch als Pcnsionist sich
dcr Ruhr: hingibt und r:iqlich nur scin Pf:cifchcn txucht, dcr irrt
gcrralrig. Zeh ist vrxr cirrer großcn Lcidenschaft bcsesscn und
ihr gchilrt seirrc g.nzc Licbc. Ho6cndich ist mir darob scinc Ftau
richr hii.c. tlall ich d.r.rrrigc Iernili<ngrhcimrrisrr prcisgcbr.
Zr.hs gr,,ln Liehc isr drc \l:rlerci. \,,n früh bis spär am Abenrl
sitzt cr bti seincr Stadclci - cr hrt von kcinct Scitc cinc An-

Die Jubilare erzählen aus ihrem Leben

,,Dcr Kaplan als Ehcstiftcr."

Am Schluß dcs Nachmittaguntcrrichtcs in Rcnocrbaudcn machte
ich gcrviihniich mit Schullcitcr Fischcr cincn Ausflug irr dic
nähcrc und l'eircrc Umgcbung. So kamcn rrir cioes Tagcs nuch
nach dcr Keilbaudc. Als s ir u icdcr aufbrcchen u ollten, zog ein
hcftiecs Geuitet hcran, rlls uns zum Blcibcn zrvang. In zicmlich
spätcr Stundc crhob sich in eiocr Gaststubencckc hintcr cinem
'Iisch cin -\Iann, der aufdcr hattcn Baok scin Schläfchcn gchaltcn
hatte. \\'ir ludcn ihn zu uoscrcm'fischc cin. \ach langem Hin-
uod Hcrrcden srgtc mir schlictllich dcr llcrr Schulleiictr ,,Du,
bci lricsc" so hicß dcr N[ann ,,könotcst Du Dir einc Stufe
in dcn llimmcl baucnl liries lcbt nämlich sch()n 37 Jahrc mit
einct l'-rau zusammcn, het bcrcits mchrcrc Kindcr und Kindes-
kirrdcr und ist rroch nicht gotraut !" Vir sprachcn auf ihn ein, die
Sachc in Ordnurrg zlr bringeD. l)och cr zcigtc sich abgcncigt,
clarauir:inzugchcrr, rvics aufscin hohcs Alrer vön bcrcits T0Jahrin
hin, auf scinc ärmlichcn \rcrhältnissc und auch auf die Auslagen
bei eincr Hochzcit. F.rst.rls ich ihm vctsprach, dic Auslagcn fur
dic Trauung zu <1ccken, t illigtc cr cndlich ein und vcrsprach, am
oächstcn lag zum Breutprotcikoll zu kommcn, nachdcm cr lier
Kronun fur das Arrfgcb,,r r^rr mtr crhältcn hattc.
Am arrJ.r*r Tagr mulie ich in Jic Schule, um Rcligiorlsuntcr-
richt zu h.ltcn. Zu llittag fragtc ich mcincn }litkaplan, ob nicht
auch ein Brautpaar aus dcm Gcbirgc da \r'ar. ,,Ja!" ^nt\ortetc 

er,
,,aber dcr BräLrti!!.m rvar allcin da und sagtc: ,trIcinc Oltc rvor nc
racht 

^m 
Pk)tzc l"'

\un, nach drei \\trhcrr fand dic Trauung srett. Jungc l-cute
hättcrr kein!'schi;ncrc und lustigcrc Hochzcitsfeicr habcn könncn,
rvie dicscs h()chbctagtc Brautpaar. Natürlich mußtc ich daran
tcillchmcn und rvurde els ,,Ehcstifter" gcfciert. Jcdoch das dickc
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lor,nrrtei5" , O Heimotkreisfuellen 1958 in MorhobedoillAllgöu O

l) n R I I L. l,\IA'l K RL I S tl ETRh t-r I:. R S P R t C H'I :

Dic Stadt r\Iarktoberdorf im sdröncn Allgiu - wir vcrenstalren
dort nichstcs Jahr unscr Hcim.rtkrcistrcffen - hat sidr bcreit-
crklirt, die Patcnsdraft im Sinnc dcr Ridrtlinien dcr Sudcten
JeutrJrcn L,rrrJsmann'.h:11 über drc frcie Itcrgsradr Hohcnclbc
unJ dcn I anJkrei, zu Lrbcrnchmcn. Aus dicrcm Anlaß 6ndrr .in
feicrlidrer Festakr am Sonntag, dcm 29. Septembcr 1957, um ll
Uhr vonnittags, im Stadttheatcr zu Marktobcrdorf statt. Am
glcichen Tag fciern dic Ortssruppc und dcr Krcisvcrband dcr
Sudctcndeutschen Landsmannsciraft in Marktoberdorf das zehn-

Spenden Iür das Riesengebirgsrelief

Übcrrrag: DM 960.25

Groilmann Hildc, Zchlendorf DM 3.
Dicnelt \üilhelm, Dr., Anrtsgcrichtsrat, Marktoberdorf DM 10.-
Tauc'hen Emanr-rcl, Vöhringen DM 5.-
Erbcn Valtcr, Münster DM 5.-
Stransky Max, Ohringen DM 5.-
H. P., Mündrcn DM 5.-
Jatset Anton, Ing., Abgcordn., Bcnshcim DM 20.-
Schicr llrnst tt Sohn DM 5.-
Villner Konrad, Marktobcrdorf DM 5.
Erbcn Otro, Gcnründen,'Vohra DM 5.-
John Valter, Dr. jur., Redrrsanwalr, Kcmptcn DM 25.-
Mühlbergcr Alois, Kerlptcn DM 10.-
Engclmann Franz, Prokurist, Kemptcn DM 5.-
Springer Rudolf, Nihnrasc$inenfadrmann, Kempten DM 5.-
Fis$er Sicgfricd, Revierförster, Vess.üeidl DM 5.-
Fricrlri& Ernst, Kempten DM 5.-
Schöbel \tl/ilhclnr, Hegge DM 5.-
liöhm A., Ing., Kempten DM 5.-

jährige Gründtrngsfcst, verbundcn rnit dcnr dicsjiihrigen Tag dcr
Hcimat. Aus dicsern Anlail 6ndct bercits am Vorabend ein [rcst-
.1bcnd \trrt und anr Sonntr:: um ':9 Uhr rornritregr ein Fcst-
!otte\Ji(nsr mir F,rstpredigr, gchalten von Hcrrn Pr.il. Dr.
Kirderrn.rnrr au' Köni:"rcin tTaunus), irüher Lcitnrcrirz, mir
.rn.drlicllcnder Totcn.hrunq rm Mahnmal. Am Nachmittag finJct
cin Cartcnfest !trtt, \'ir"bjtrcD 'chon 

jctzt. diese beide-n T.rgc
freizuhrlrcn und allc Vcranstaltun;en. besondcrs unscren fcicr-
lichen Fcstakt arn Sonntaq. zu besudlcn. N.ihcrc. bringcn sir
nrrh in J'.r Scprcmberfol!c un'crcs Hcim.rtbri,te ,. g"rlW,rtt

DM 5.-
DM 5.-
DM 10.-
DM 5,_
DM 5.-
DM 3.-
DM 2.-
DM 5.-
DM 2,-
DM 10.-
DM 10.-DM r0.-
DM 5.-
DM 5.-
DM 2A,-
DM 4._
DM 5.-
DM 10.-
DM 5.-

5T-T2it7t

Srhier Franz, Kemptcn
Seidel Hans, Kemptcn
Ilcissncr Alfred, Dr. rled., Kenrptcn
Maschck Adolf, Gasrwirt, Kcrnprcn
Jcric \(rltcr, Po<tarrqc'tcllrcr. Kernptcn
Se$obcr tJuard, Krmptcn-Oberwrng
Ullrver Franz, Kcnrptcn
Hüttcr Otto, Frankfurr
Rumler Franz, Kclz
Hollmann Franz-Joscf, Ost€rrarh
Cersovskv Anton, Lehrer, Heidcnhcim
Ccrsovsky Mariannc, Dr. nrcd., Heidcnhcim
Tau*rmann Josef, Dcggingcn
ßönsch Gustav, Dipl.-Ing., Hcidcnheim
Haberzcttl Franz, Dr. med., Aitrang
Gorrsrein Marie, Vildpoldsricd
Posner Fricda, Marktoberdorf
Piekny Hans, Dipl.-Ing., Hcidcnhcim
Rüc'ker Hcrminc, Nantwein-Lautcrwasscr

Dicscm beispieJhaftcn Freundc und Helfcr in der Frcmdc wid-
nlcte bei dcr Begrößung unser Heimatfrcund Fachlchrcr Heinriclt
Feiks ehrenrle Worte dcs Gcdcnkcns und crklärtc, daß die heurigc
,,Fahrt" als "Rudolf-Kraus-Gcdächtnistrcff€n" begangen wird.
In aufridrtiger Kamcradsdraft besudrte Hcimatfreund Hans Er!c-
bach für scinen verstorbencn Ortsbetreuer Rr-ldolf Kraus vonr
11. bis 16. Juni 1957 dic licben Rodrlitzcr im Reume Kasscl.
Hauptmann Hans Erlcbadr war hodrerfreut, daß cr am Sonntag,
den 16. Juni in \ü0ellerode mchr als 70 Rodrlitzer in fröhlidrer
Gemeinschaft begrüßcn konntc, die von Landsmann Lchrcr Bruno
\{renzel und unserem Rochlitzcr Hans Schicn bctrcut werden und
die audr den Vertrctcr der Rodrlirzer Ortsverwaltung herzliö
begrüßten.
Es war cinc Selbstvcrständlichkcit, dall auch des rotcn, licben
Frcundes Rudolf Kraus gcdacht wurde. Für dic freundliche Auf-
nahme bei scinen Hcimatgenosscn, ganz besonders den Familien
Hugo Feiks und Gebert, dankr nochmals der Abgesandte der
Rochlirzer aus dcm Kcmptcner Raume, Hauptmann a. D. Hans
Erlcbactr.

Allu licbcn S prndon hctzlichcn Datk. Ll n txittrc S podL n u,ird lrL und licht gcbt tn.

.Rudolf-Kraus-Gedächtnistrellen " in Kempten

In Ilinvernehnen hat der Rochlitzcr Ortsrat bcschlosscn. das
,,RuJolf Kr.ru*Ccdlchrni'trcllen" irm 50nnr,rg, Jerr 29. Sr:prcrn-
ber 1957 in unrc'rc'm alten Heim in Kemprcn, Mcmminger Stralic,
zu begchcn. Es s'ird gebctcn, diescn Tag frcizuhaltcn {ür diese
würdige Feicr. Näheres nrit Tagcsfolgc rvird in unsercr Hcimat-
zcitung Scptember vcrlautbart s-erdcn.
Der unvergcßlichc Orrsbctrcucr Rudolf Kraus hattc sidr für diescs

Jahr vicle Aufgrbcn zur Frfülluns scinc: Amrcs als cötcr ß.,-
trcucr rcincr Rorhlirzer rorqcnomnrcn. Dcr uncrbirrlidrc Tod hat
ihm scinc Pllinc zunichtc gcmacit.
An sciner Stellc besuchtc scin Stcllvertrerer Hans Erlebach das
Krcistrcffen dcr Hohenclbcr in Hcidenheim. Desgleic*ren sorgtc
er euth mit rrnsercn Hcimatfreundcn Willi Prcis und Sciler
S$icr's dafür, dall bcim Sudetendcutsdren Tage in Stutrgart dic
Rodrlitrcr rincn richrieen Trcilpunht hatrcn. Eingcleitet h.rrtc c'
jedoch norh un.cr Kr.rus. An dic 100 Pcnoncn war.'n in dcr
Gastwirtschaft .,Haldenrain" in Stuttqart-Zuffcnhausen zusanr-
mtn ilckonrnrcn. Dic i r*urlc des Nicdcrschcn' in dcr .rioncn
Hauptstadt ßedcn-\Vürttcmberss ilurdc trübe übcrsdrautr, dalj
unscr ,,clcktrischcr Kraus" nichr nrr:hr unter uDs sein konnrc.

Landsmannsehaft .. Riesengebirge" in Wien

l--tir L.rnJsrrr.rnn*irrft ..1{iL.r.n;cbirge in Vitn grarulicrr Hcrrn
unJ Frru Lrchrn',dcr zu ihrrm Ehicntr<, Jcr F,ricr dcr i;,rlJ,rnen
Hochzeit. am 20. Juli 1957, auf das hcrzlichstc und rvünscht
dcm.fubelpaarc nodr viclc.[ahre in Gcsundhcit und clüd..
Drr Vor*.rnJ m.rcht ruf folgcndc D.rrcn .rufnrcrk,am und birrer
Jic ciuzelncn Lrnd'lcurc unJ Frcunde aur d.'m Riesen..cbirgc.
sich dicsclben vorzumcrkcn und freizuhalten:
21. Augrst: Ausflug nach Maria-Grün, zu erreidren mit der
Strrßenbahn 8O bis Endstation, dortselbst Trcffpunkt 16.30 Uhr.
29. Scptember: Hcurigcnabend in Per&toldsdorf, Sonnberg,
straßc.
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12. Ohtobcr: Lichrbildervortreg - ,,Einc Reisc nach Italien". -Die Zusanrmcnkünfte an jedem zweiten Samstag im Monat im
Vcrcinrhcim \Vicn VIll, Pirri.rcnla'sc 50, Rc*aur.rnr -Zu dcn
3 Had'cln- blcihen ru.h im luli und Aurusr aufrcdrt.
V.tI,aR zlltischcn dcr Rcpubltk O,sttrrcicb unJ dt Dunde,rtPu-
bltk Deutscltland zur Rcg,luns vernoscnsrccht lrclt r Bczithungtn.
Vir bitten unsere L.rndslcute, von Vorsprachcn vermöscnrrcdrt-
lichcr Auswirkungen au\ vorgcnanntcm Vortrag vorliufg abzu-
sehcn, da dicse Angclcgenheitcn nodr nicht sprudrreif sind und
darüber rcchtzeitig in Presse, Rundfunk und Rundschrciben hin-
gcwiesen rvcrden ivird.
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l0 Jahre im Dienste der Fleimatverriebenen

Am 1. luLi konntc Schrilllciter Josef \(olf auf eine 10jährigc
Tärigkeir als l,andcsflüchtlingssckrctär von Nord-Vürttembcrg
und als verantwortlichcr Redakteur der Vertricbencn-Zcitung

"Der Ncubürgcr" zurückblidren.
Am gicichcn Tag vollendcrc der Jubilar sein 50. Arbeiajahr, da
er am 1. Juli 1907 als \fcrl.studelt zur Bcstrcitung scincr Uni
versitiitsstudicn in dic Redaktion der Leitmcritzer Zeitr:ng ein
getreten $rar. Die Zcitunq ,,Dcr Ncubürger", die von d,:r
Landeslcitr.rng Nord-\üürttembcrg dcr CDU herausgegcben wird,
gehört zu dcn tltcstcn \Vodrenblättern dcr Heimatvcrtricbenen.
So wic daheim erwarb der Jubilar sehr bald das Vcrtraucn
grotlcr Krcise der Vertriebenen, denen er nicht nur ihr Sckrctär
und Schriftlciccr, sondcrn auch ihr Anwalt und Helfer durch dic
ga.nzc Zeit über war. Als noch keine Zciturrg Vcstdeutsdrlands
das Problem dcr Viedervercinigung und der Viedergutmadrung
dcr Vertriebenen erhob, hat Volf bercits in seinem Blatt den

unveräullerlidrcn Rechts-
anspruch auf dic entcig-
ncrcn Lcbcnsriune .rn-
gcmeldet.

Es ist uns cin Herzens-
bedürfnis, dcn Jubilar
für scinen unerrrüdli-
chen l0jihrigcn l'-insatz
in Gütc und Liebc un-
sere Anerkennung und
audr dcn Dank namens
unscrcr Landslcutc aus-
zuspredren. Mögc cs ihrr
gcgönnt scin, nodr rccht
langc zum \(ohl scincr
vcrtriebcnen Landsleutc,
im Dienste dcs VolLcs
und dcs dcutschcn Va-
tcrlandcs zu wirkcn.

AUS DER LIEBEN

Aus Ärnau wird uns beridrtct, dall cndang der Strallc zurn
Kralkenhaus, gei4cnüber der Häuserreihe Narodni dum bis zum
Kr.per Ti.chlcr, cin kl,:iner Park antrlegr rvrrJ urr<l tlall Jrr
Itinipl.rtzh:rurer lKir$cnlaLrbel cine einncirliche urrJ gera.j"
Hinierfront crhaltcn haben. Neu asphaltiert wurde dcr Auto-
bu'bahnhot tehemalijer Klo,tcrgarren hint,:r dcnr Kohlcnh.rrrJ-
lcr urrJ gcscnüber ,J<m ßrauhaus;. Aud habcn cinr;c HJustr
anr Mxrktplatz eine neuc Vorderfront bekonmen. Mittels einer
ncucn Fer;gasleitung von Chrudinr aus wird Amau mit Lcudrt-
itrs \ ersorqi. Bereiri serr 3.r Jahren rrt die alrc C,rs.rn'talr srill-
r.clcir un,l wurdc zum Teil aLgcri'"cn. Fin n<ue' Vierrrl crrr
.tand l,intcr dcr Vrldz.ilc, nrci't Lirrfamilicnh.ru.cr, .ruch 

"bcr-halb des Gasthauses "Amerika" sind neue Wohnviertel fertig-
re'r.llr wordcn, welöe wehr.öeinlidr vtrn 13ctrieo'firmcrr 1Li.h-

'rann; 
erridrter wurdcn. Hicr handclt er siö um größere wohrr-

brurer. Am Töpierberg wurdc ror cinigen Jahren cir< sroJtc
ObsrLr.run-planr.rxc von der Srrdr rn;clc;r, eini;e HurJrrt
Apfcl-, Biincn- ünd Kirsdrenbäume, weiche hcucr bcreits Frucht
rragen serdcn. - Am Sonntag, dcn 23. Juni. wurde ein Pionier-
Iaser in dcn Cründeln eröfiner und das Schwimmbad neu her-
gciidrrct. Dic,er Lager und die Badcanstalt gehören jctzt zum
Betricb der ehem. !_irma Eichmann. Diese Feier war mit cinem
VolLsie.r iir die ganzc ßelegrchaft und darüber hinau' vcrburJrr.
Auch d.rs Arnauei Sdlwimmbad wurde neu hcrgcrichtet. Schonc'
Badewerter gab es bereits.
Freibeit
Arn \faldfricdhof in Marsc]rendorf I wurde am 27. Juni die
Altsängerin dcs Freiheiter KirÄendrores, Anna Kühnel, zur letzten
Ruhc Heberrer. Auch bcim Ce'angvercin Harmonie war 

"ie 
durch

vielc lahrc r.it;s. Bci dcr Hauskapcllc Hotcl Kühncl wirkrc <ic

als Bombaßspiellrin mit, und unter dem Namen Bornball-Anna
kannten sie wohl Tauscnde, die im Hotel Kühnel Rasr hieltcn,
ehc sie zu Fuß odcr mir der Bahn ihrem Heimatort zustrcbtcn.
Die Vcrewigte erreid)te ein Alter von über 70 Jahrcn und war
durdr ihr heitercs Vesen allgemein beliebt.
Güntctsdorf
[.in in \Vestdeutschland lcbcndcr Landsmann bcsudrte nach dem
Todcsfall scines Vaters seine Mutter und Sdrwcster, dic nodr
daheim sind. Es fchlen in der Gemcinde bcrcits über 60 Häuscr'
Dic Steine und Ziegcl sind vielfadr zum Bau von Kolchoscn-
stcllcn verwcndet worden. Die vielen kleinen Felder zwischcn
Kctzelsdorf und den Brünnelhäusern sind allc zu cinem großen
Feld zusammengepflügt. Iis r'ächst aber viei Unkraut, die gro-
ßcn Fclder rcnrcppcn und dic trnrcerrr.isn;s<c qind rehr rnin:-
m.rl. - In Jer aliin Hcinrat vcrrchied ra.dl lrngercr Kr:rn|hcir
l-ranz Kinzcl, H.ru.bsirzcr und Iangjiihri;cr \ücLcr bei rlct
Firnre Hellmann, am 30. März 1957. Franz Kinzcl gchörte zu
den Gründcrn der Ortsgruppe Güntersdorf drrisdidrer Tcxtil-
arbeiter. Venn dic Gruppc nach eincr schwcrcn Terrorzeit siclr
durcjrsetzte und cinen hohen Mirglicderstand aufwies, dann $.ar
das mit scin Verdienst. Um ihn trauern seine Gattin sowie die
Familic seirrcs Sohncs Anton, der in Nordhorn als lVcbmeister
tlitig ist, unci rlie Familie dcr Tochtcr Marie Ilraun, ebc'rfalls
u-ohnhalt in Nordhorn.

Aus dcr altcn Hcinat ivurde bcrichret, daß in Niedclhof d:rs
Haus des 'Renner Sc*rmied" im Orrsteil Rudolfstal niedergeris
scn und dem Erdbodcn glcichgemacht wurdc.

ALTEN HEIMAT
oberabstatlt
Aus der alten Hcimat wird uns geschrieben, dall dcr Schloxcr
Rudolf Jägcr bei lac;gle plötzlich .rn Herzschlag im 5s Lcbcn'-
iahre r crsr*ricd. - Au. dcr DDR kam zu ihrcm BruJer Merie
Srurrn.ul Bcsuch, 'ic litr sdron llngere Zcit en Herz.rsrhro.r, itt
dann hier gcstorben und wurdc im Familicngrab zu ihren Eltcrn
bestarret. - Am 4. Mai versdried Mina Donth im Alter von 8{

Jahren. Dcr Sdrlosser Alois Niewclt bei dcr Firma ltridr er-
-hängte 

sich am 15. Mai. - Am 18. Juni starb der 17jährige Josef
Gcpperr an l{erzerwcitcrung.
Schurz
ln i.hurr i,t dic Hlr,,errcihc zrvi.drcrr dem l\l.rrLtplaLz unJ Jcl
H.nrcr;.r'.r \\ eggcn5rcnt al.o \(rl'ch Fleirhcr, \4,-rr.rL. S,-irÜn-

,reingiiurc. u',il bi' , ir*hließlidr Krall'a. D.r' I riedhorsl'irth
l,;,r 5r. OJilo, rh' .o wunderbar in die L.rrrJ'ch.rft p.rrlte, vrr-
i:ilr. l)rr D.rdr isL nach inrren ein!carürzt urrJ.rui dcrr M.'uern
s.r.h'"rr lJirk.n und Unkraur. tn LerrltcrrrclJ.urd. eirr tsch.lis
llJrohtz erriclrlcr. Dic I cbLuchenlabril irr Dubenctu wurJc in
cinc'Brotrabril umuewandclt. Dic Scl urzer Pl.rrrkirche i+ <bcn
frll' cicrn Vcrhll pr.i'gegcbcn, d.r' Cimildc vorr l rrnz H.rls
üo<r dcrLr rechrcn Scir",i"li"'- wurJc tntl.rrrt, rr.rhn.lrvinliclr ;rl
ALllarrd rcrk.ruft. Dcr Ärztcm.rngcl lt 'chr groli. irr P.rkr hrt
sich cin Arzr aus der DDR niedeigelassen, dcr kaum die tsche-
.|rtl'r 5pradrc beherrschr, abcr irr d<r H.rupt'.rchc nur' 'onT,ci,cdrri .rufr.suchr wirJ. Medikamcrtc rrrüstn ru' Vc'r
,1c,,,'cl,l:n.l 1,":.h,C. *.'d.'- die don erL.ilrl,.:hen wcrdcn vorr
Jcr ßcri;lkerurr,: als unwirLsrm und s.hl.chr rbrclchrrt - l,rrc
Sr.r,lr l(öni,inhäf trl clci.lr TreuterLru ihr .iullcrc\ Au.5chcn
.r.r,k r..'rdcr'. Ncubruren sincl icdoch durchnc;' Zrvc,:tb.rurc,r.
.lic in J.r' rcsohnrc Sradrbild ni'hr hincinpr''crr' V,e lrü\cr'
sirJ n'..n.rudr icrzt in Jcu mcisrcr C<.ölllcn wieJrl J.Lrr'Jr
bedicur, und es sind nicht nur dic ahcn Itöniginhofcr, tlic mir
\{chmut an frühcrc Zeiten zurüdcdcnkcn.

Üns"r. Pf.rrrtirrjr" l'.rru lrcuer -uf ihr l50iJIrric' lt.'rchcrr
zurückblickcn. Landsler.rte, dic Spindelmühlc bcsu.hten, beridrten,
daß clas li.irdrendach und auch das Irrrcrc der l(irdre renovicrt
rvertlcrr. Dcr Fricdhof sicht schr verwahrlost aus. In St. Pcter
bei tler Hollmannbaudc wird nach Uran cccralrcn. Bergarbciter
wohrcn in dcr Hollmannsb:rude und in dcn Nadrbarhliuser n.
Gaststlittc ,,Glüd< auf" ist vcrgröllert. -tiinc Ilerginspcktion soll
dort einzichcn. Im Hotcl ,,Spindelmühle" ist das Kino unlcr-
:.br.rJrr. F.r,t .rllc Frem<lcnFcinre urrd l o ricrh.iu.clirrJ ncu
, c.rrichcn Dr. H.rur 74 in St- Pctcr 'oll llett ru:.ch.ruerr. Au.h irr

.ler N:ilrc derTrl'perrc .oll rn"h Urrr, ;e;'rabcn wcrtlerr' ln l(l.ru-

'cnr.rl, rcb,n H.ru.4J, i.t c.n neue. H.rus clbaur "orJcrr. - Zwöll
|ahrc sind bercits seit dcr Vcrtrciburg vcrilangeD. Wenn rrran
jetzt nach Spindelmühle kommt, hörr man schr viel der-r*ch spre
ihcn. Omn;busse aus Drcsden, Leipzig uncl andcrcn größeret
Sticitcn clcr DDR bringen rege)mäßig Kurg:istc für einige Er
holungswochen hcr.

Ein altes \fahrzeichcn von Trautenau bestcht nicht nrchr. In der
Nacht vom 1. auf den 2. Juni ist das Parksdrlößchen vollst;indig
abgcbrannt. Bis um 1,rrl Uhr wurdc noch fleillig gctanzt und um
1 Uhr srand dcr ganze Holzbau sdron in Flammen. Es soll über
70 lahrc alr gcwesen (ein. Dr' Ilark,chlößchen w.rr .in t'cli.btc'
Au'flu3'orr, nichr nur für dic Traurcnaucr, s"nderrr tiir ,rllc. dic
den Stadtpark und Kapellenberg besuchten.
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Was uns alle interessiert

Vicle Riesengebirgler nahmen am 2. Juni an der Vallfahrr nach
Maria-Einsiedeln bei Gernsheim/Rhein teil. Diözesan Flüchdirrcs-
.c<l'ors<r Plarrcr Dr. Krrl Rri* .ru. Ot{enb.r.{r M.rrn. früh".
Se-hlackcnwerttEgcrland, hielt dic Fcstprcdigt und dcn Cortcs-
dienst und Pfarrer Wrabctz aus Pfurvstadt, früher Oberpraus-
nitz, dic Marienpredigt.
Än die 1000 Heimatvertriebene sangen hcimatliche Lieder, so
wic frühcr bei \(allfahrten dahein.
Auch am \üallfahrtstag in Maria-Rainr'Allgäu sah nran viele be-
kannte Gesichter aus der Riesengcbirgshcimat.
Am Burschenschaftstag in rVürzburg der AHV farbcntr:rgcnder
Corporationen ,Sudetia" am 29. Jun; 1957 waren Angchörige
von 50 sudetendeutschen Corporarioncn erschienen. Zum Vor-
sitzcndcn wurde Hcrr Ing. H. Veiss bcsrellt. Der nächsre Bur-
schenschaftstag 6ndet Anfang Mai nichsten Jahres in Rcgensburg
statt.

Lm, KARL KINDLER AUS ARNAU i. RSGB. ERHIELT
EHRENZEICHEN DER SL,
'rü(ie uns erst jetzt bekannt wurdc, erhieh Lm. Kindler bereirs
im Juni vergangenen Jahrcs das Ehrenzcichcn dcr SL für seine
Tätigkeit als Gründer und langjähriger Orts und Krcisvcr-
bandsvorsirzender der SL. So wic sich Lm. Kindler in der Heimat
der völkischen ßcwegung verschrieben harte, war cr auch hier
in Obcrgünzburg im Allgäu, eincr dcr ersren, der sich denr lands-
mannschaltlicüen Gedanken zufolgc, wiedcr in den Dienst dcr
guten Sache srellte.
GroSbotou.,itz
\/ie wir irn ßericht unsercr letzten Folge vcrspradren, sctzen
wir hiermir dcn Bericht über unserc Landsleutc fort. Nach
vielen Jahren sind nun ar:ch Nachrichten über dcn Verbleib
von Otto Ncumann durch cincn Mitinhaltiertcn über die Grcnze
gekommen, wie Altbürgermcister Taudrmann in einem Sdrreiben
den 'er.amm.lren Boroqitzern zum Sudetendcur.dlcn Tag in
Stuttgarr mirrcilrc. Orro Ncumann .clbsr solltc vor J3hren
die Crenze gcgen Bxyern übersdrreiten und söoß nach Be-
hinderung des Grenzübertrittes einen tschechischen Vachposren
an. Dieser ist darauf dcn schwercn Schußvcrletzungen erlegen.
Ncum;nn bcfndct sich in eincm I agcr in der Slo*akci. cci,)
körperlrch.r und 3csunJhcitlichcr Zu'rand .ollcn .chr 

'"hlc.htsein. Päckchcn, die vom DRK an ihn geschickt wurden, kamcn
wieder zurück. Die Bemühungen von Altbürgcrmeistcr Tauch-
nann, Ietzt Frankfurt, blieben bisher ohne Erfolg. - Herr
und Frau StalTa bcsuchten bcrcits vor cinigen V/ochen ihre Töch-
ter in Frankfurt. über das jerzigc Ortsbild unsercr alten Hcimat-
gcmeinde konnrc doch bis zr-rr Stundc nichts erfahrcn *'crdcn. -Kuhn Alois aus Nr.63 (SchncidcrselTa Alois) ist bei dcr Bahn
und wohnt in der Nähc von EisenachtDDR. - In dcm Vall
fahrtsort Hübsburg/DDR studicrt im einzigen Priesterseminar
der Ostzone auch cin Sohn von \ücnzcl Endt aus Nr.201. Auch
ein Sohn , ou {nt.rn H.rcl'el. jerzt tsurg.ru bci Lünzbu15 Schwabcn.
w rd dcn lricsrcrbcruf crrreifcn unJ ,ru,lierr inr Senrinar Dill:r-
gcn/Donau. - Joscf Stuchlik eus Nr.57 wohnt bci Magdeburg.
Seine Tochter wohnt seit einigen Monaten in Grötzingen bci
Karlsruhc. - In JcßnitziAnhalt wohncn sehr vicle Borow;tzer.
Tasler Richard, aus \üidach, der Franziska Ncumann aus Nr. 198

ilcheirater hat, ist hier führend im Kirchenrat tritig. Neumann
Hans aus Nr. 198 ist nadr einern Schnellkurs Lehrer an dcr
Volhsschulc in Jcßnitz. Er hat eine Einheimnche geheiratct. -Frrnz Ccrsovsky jun. aus Nr.250 vohnt in Raguhn bci Jclinitz.
Er har cine Einheimische geheiratet und hat zwci Kindcr. Er
selbst studicrt Doch. - ln Jeltnitz wohnt auch der Landwirr Jo
hann Rolf aus Nr. 141. Er arbeitet wie die meistcn Borowitzer
in Jel3nitz bei der Film-\{/olfen und zwar am Holzplatz. Scinc
altcste Toc'htcr Llli arbcitet in dcr Papierindustrie, währcnd die
jünscrc Toclrcr Mar:cch, n Srcnorl prsrin i'r. Dcr c:nziEc Sohn.
jün;rtc. Krnd d.r l-rmilic. crlerrrt clcu Maurcrbcruf. Brudcr
Richard Rolf, weldrcr die Kricgerwitwc Ilosa Tuma gehciratet
hat, wohnr in Reichenbach/Vogtland. Bcide arbeiten in einer
\fcberci. Josef Cersovsky ((Bckka Pcppi) aus Nr.232 arbcitct in
eincm Bcrgwerk bci Jeßnnz. - Burkert Herbcrt, welchcr mit
Erika Sdrorm verehelicht ist, wohnt in Mirtweicla/Saale. Die Fa-
milic hat zrvci Kindcr. - Zwedrs Photoaufnahmcn vom Sudcren-
cieutschen Tag in Stuttgart wird gebeten sich an folgende Lands-
leutc zu wcnden: Rudolf Ccrsovsky, (13 a) Illesheim/Minelfran-
kcn, Nr. 103, bci \üindshcim; odcr Erich Schcdiwy (21b) West
hofen,/Ruhr, Bahnhofsstral3e 47 bzw. an Franz Kraus (13b)
Ilobingcn bei Augsburg, Hindcnburgstraße 39, Sicdlung; oder an
Hans Kuhn, (11b) Au/Illertissen, Hauptstrallc 2. Bei Bcsrellungen
ist jcweils der Kostenbctrag in Bricfmarken mir einschlieillich
Rüdrporto beizr:lcgen.
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118 Harracbsclorlcr traln sicb h Stuttg,ltt
tscim diesjährigen 8. Sudctcndcutschen Tag zu Plingstcn in dcr

'cLw:bi'chcn l.rnd"'h.rrotrtoJr rr.r[cr rich .ric Irr'J.letrrc ru'
\cuwch -Hrrrath'dort-Sc;tenL.rch zu rrn<r V'rJ'r"'rcr''rti.r'
Aus allcn Teilen \üesrdeutscjrlands, dcr Sorvjetzonc und Oster-
rci.lr. wrrcn Jic Heim:tfrcurdc rclomrr(r, JrrulI(r ru.lr cirrL

rrori( Zrhl .ju;endlich.r, i,r dc- Hotlnun3, j.nr.r'rdcrr .ru' ,hlcrrr
Heim.rtorr wieJcrzu.chcn und cr$ r. übcr dic c:r.ri5, n l\lit
bürger zu crfahren.
tlricc Stundcn lcbtc m.rn wicdcr in .rlr,n M.rri'rlbcrr inncrhrlb
d.r ".rlrcn Ccrncins.hafl. l-.la' Dorf. dar Hru'. Jic Schulc wurJcn
wicdcr leb<nJu. Die.c. Zurü.kcrirrrrtrn arr dic altc unrcfi(\\cr(
Hcimar uar .lellcichr dr. VrrL.oll.rc .rn Jrr*n Heilr.rLr't;rrr'
Au. ihm wurdc ncue hraR 3c'chöpfl. Kr.rtr. dic lil dr' lu
ramnrenlcben rn der ncucn Hcillr.rt und di( Hott.1unq .rul crrr(
Rücklehr irr die.rlrc Hcinrar nori!, i'I

Anlälilidr äcr Primiz unsercs Sohncs Norbert bar ich den
ts.hcchlcher l'farrer von H,rmann,circr tietzr Rudrrikl .rul Jcrrr
Cr.rbe de' Onkelr dc. Prrmiziant, n, d.' Uech.rnrcn Jo'cl Krr'ru.r.
.rrrr \eihcra- und rrn Prin;7r.1; /scr Ktr/er) zu *rllerr ur''l
brennen zu l'i'sen- ";'e für dcn Primizianren und einc für scincrr
lciblichcn und !cistlich(n ErJJLr tsernh.rrd. \:' ich krurn rr
wrrtcrc, Ir.r( jc'Jorh cin, der Pf.rrrer .t*rricb nrir. "ic r.ir cr
l.rnnrc aui dcr Ma'ciinc dc' 'clrjcn 5chr.r1:cr". J.rr' tr nr.irr.
13ittt gern erfüllcn roll<. tJcr Brlcf i'r r..he.hi'ch ;.*lrrieb. t.
<irr ClLrekrvun'ch an Jen lrimizi.rnren ierJoch deut.ch
Die Sorge um den Friedhoi wurdc Jurö cirl Ccnrz J(r cc-
mcinde überrragen, nur dic Priesrergräber vcrblciben der Obhut
des Pfarrers. Die G.libe. der Deuischen sind mit tslumen gc

'cl,nuikr, dcr I-ricJhof 'auber und zu Allcrhcilr3en brenrrin,lict'
u cn .ruf Jen Gr.rbcrn. Die Alrcin;c'c'.cn.rr komrnen h:iuhs 1rr

das Grab des letztcn Pfarrers von Hermannscifen und allc Sonn-
race betet d-e Cem<rndc für dic rcr.torbcnen Pric'trr.
ni".". n';"t w.rr heinahc wic cin GrutJ au. c:ncr.rndtrcrr \\'.lr'

Alois Klus

Tr;chlc'mc,'rer lo'cf Rirdt i.r ton Hül'.n zur F:rrrilic virr"
S'hwi'rcrsohn<'- orto Thiel nr'h \\olf'bur;:' hicbrrzwc; l2'
Krci, Githorn, über"iedclr uud ;rü4r von Jurr ru> rcJrr hcrzli.h
alle altcn Bckannten.

Arn Sudcrcndcut.chen l,rr iu 5rutr;art l'arren i.h cinc 't.rrrlr'hr
Anzrhl Hcrnrrn.citncr aur rr.rh und lcrrr. ir man krnr '.rlcn.ru'
J, nr ;anu cn BunJ< qcbict cingclurden unJ bcl'undet' r J rrlir
ihrc hcinrrrli'l-e V"rbunJcnhcir. FLr oic Cruppe drr l(irsrrr-
itcb r;l<r hrtrc 'i.h HcirlrttrcunJ Johrnn frlcb.rch firr 'rll. Vor
rrb.rL.n dic schon *ochenlane dcm lrullcn Tr.ficn r"r'rus.in l'n.
bcrcirsilli- zur VerlLi.:un: :c'rcl r und ti ihn' für 'c:rc tr I

.rrruJli.hc Arbcir .ruf di. rrr \'.;c rru.l' un'.r :rrrri-'rrr D.r.rl
und besondcre Ancrkcnnung ausgcsprocicn.

Klein-Borczpitz
Vir\, Anr).r 5tell.rD,:cb.5Lcll.rr, früh.r Klcin ß.rronirz Nr' 10.

wuhr, .crlr r':t il'r.n-LrciJ.r föthrern V.rri.r unJ Arrrc,r. qclehc

bcide r:rrh<ir.rtct sind, in I urrh, Denl rr.rl'Lr.rt{c J4 L.rndLrc:'
ßergstraße), in ihrem eigenen Haus. Ihr Ehcmann Ilrnst l-ar 1945

bci Trier gefallen, ihr Vitcr Joscf (chen. Land*'irr) vt,r 2 Jahrcn
kurzc Zeit nach dem Einzug ins I-igcnhein gcstorben. Frau
StelIan. welche früher bei dci Firma Mandl arbcitere, lillt -ebcnso ihre beiden Töchter - allc Bekanntcn eus dcr Hcirrr:rt
hcrzlichsr grüllen.

K c t z c lsd or I I T r autenau
Am 7. April 1957 traf Engelbcrr Gittlcr nit Frau, frühcr Scfiuh-
::csdrältsinhabcr in Kctzclidorf, inr Hausc ihrer Tochtcr Hilde,
vcrchclichte Scidclmann, in Mörlenbach, Siilhviesenstr. 15' Land-
krcis ßergstraßc, aus GcLa (DDR), vo Girtlcr im dortigen
Krenkenhaus Heizer war, ein. In der ncucn Castheimat ist cr
im Straßcnbau rätig. Die bcidcn Ehclcutc und Tochter Hildc,
die bereits 7 Jahre am Postamt MörLenbadl engestcllt ist und
mir Ludwig Seidelmarn aus \|eldlau bci Karlsbad verhciratet
ist, grüßen allc Bckanntcn von l(ctzclsdorf und Umgebung, auch
rlle ihre chem. Kolleginnen urdKollcgcn dcs Posran tes Trautcnau.

Bäc{ermeister Urban, der unlängsr gesuc'ht rvurde, lcbt zur
Zcit bci dcr Familie sciner Tochter in Kctzclsdorf 218, I'ei Iiii
niginhof. Zwei von seincn Söhncn lebcn in Wicn.

Unser letztcr Pfarrer, ltudolf Sitl.a, cler vielc Jahre in Illru-
felden seelsorglich *'irkte, isr als Stadtpftrrcr nach Künzelsau-
VogelsbergtVürttembcrg, gckonmcn. Scinc altcn Pfarrkindcr
bcglück$ünschcn ihn zu der I3cfördcrung.
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Vor 6 .lahren beßann Landsmann Alois Schober aus Kottwitz
in Neul,irdren Inn in cigener Rcgie Regenmlntel und Motor-
rrd- Bcklcidunr hcrzustcllen. Mir 2 N.ihcrinnen 6ng er an.
H(urc srcht ern funkclnagelncuc. F,rbrikseebiudc da, der Ncu-
bau isr 70 m len..r. davon das Vohnhaus lJ m Dcr Nlhs.ral
in wclchcm hcurc So M:idcirn untcr Anlcirung von Eli<abcrh
Schober rrbcircn. ist allcin 25 rrr lanq und 10 m brcit.26 ln-
dustric-sdrnellniher der Fa. Pfafi sind hier in Bctrieb. Zur
Zeit verlasscn monatlic$ 15OO Stüd< Damcnmäntel aus Popeline,
G.rbardinc, Chanqernr und Vollc, Damenröc*e .rus Popclinc
und Spczialqcwcbcn (Jic ohne Bügclciscn aurkommcn), DulTlc-
coät-, Trcnctrcoat- und Lodenmäntcl für Hcrrcn, Anoraks,
Motorradbekleidung und Sdrutzmäntel für die Polizei, die Fa-
brik. Dic weillen Mäntcl dcr Passauer Vcrkehrsstreife sind
ebcnso wic die blaucn der andcren Polizistcn aus Ncukircicn,
Alois Sciober denkr an einc Aurwcitung des Liefergcbicrcs.
lcrzr besci:ifligr cr über lO Midchcn. cr will abcr. *cnn cs der
Gcscfiäftsgane erlaubt, dic Zahl der Arbeiterinnen auf 50 bis 60
erhöhen, und dcn Betrieb, wcnn cs sein mül3te. vercrötlcrn.
\Vir Ricscngcbirgler sind stolz auf unscren Kottwitzcr Lands-
mann, dcr klcin an6ng und sidr im Laufe wcniger Jahrc ein
sdröncs Unternchmcn schuf und damit seine sudctendcutschc
Tüchtigkcit bewicsen har.

Aus Frciburq/Brcisgau und aus Stuttgart grüllcn allc Lanqenauct
dic bcidcn Brüdcr Eri*r und Bruno \ü(cikcrt, Schuhnrachermcistcr
Alfred Pogerth und Vonka Alberr. Kcmpten/All$iu. Es \'1r
cin Vicderschcn nach viclen langen Jahrcn. Dic Familien \\'onka
untl Pogcrrh fuhren drnn noch mit dcm eigcncn Vagcn ciurch
Fr.rnkrcidr. J.r' s 'r cinc ncrtc Urlaubsrei.e.
Anton Graf und scinc Gatt;n besuchtcn zu PFngstcn Vcrs'andrc in
Hattorf/Harz und qrüllcn allc Lanscnauer bcrzlich. Dic Iihc-
lcutc sicdclten in Riesa, Par.rsnitz, Ortsteil Lössnriu, iiberg:rbcn
abcr ihrcn Besitz ihrcr Tochtcr Maric Scircibcr und bezichcn
jctzt cinc klcinc Rcnte.

Obcrah:tadt
Aus GeirlingenlStcige rraf am Gründonncrstag cin grotlcr Ourni-
bus untcr Leitung des Rcdaktcurs Hawcl (Trautcnauer Echo) in
Tr;rutenau cin. Auch Fotograf Patzelt war dabci. Anr Fronleich-
n.rnr.taq k.rm wrcdcr cin Bus. E..ribr d.r ledesmal ricl NicJcr-

Obcrgünzbrrg
Dcr lansjihrigc P:idrter des Gasthofes ,Lös'en", Heinrir*r Rcnucr
v. d. Pl.rnurbautle, Ccmcinde Pommcrndorf, ist .rm 27. lLrni n,rch
ßil6nren bci Pforzhcim übersicJclt unJ hat dorr Jc'i Crsrhof
,,Zur Krone" übcrnonrnrcn. Unsere Landdcutc nrachcn rvir auf
rlicrc Vcrändcrrrn.: rufnrcrl.xm und L.rnd'm.rnn Hcinridr R,.rrncr
rvird sich frcucn, ncrrr Llic Rie,cnqebirillcr .rus dcr niihcrcn Unr
Ilcbunr ihn bald cinm.rl berucficn.
Obcrhohtnclbc
Aus Seo Paulo Brarilicn grüßt .cincn qrolicn Bck,rrrrrrcnhr.i*
Ccrd Rcnner, Sohn vom chcn:. ßürrcrmeirtcr uncl l\l.r..hincrr-

697 Arnat: Gcsr.rc'lrr rlird tscrta Pohl, Fabriksarbeitcrin bci dcr
Firma Dichmann, rly'aiscnhausstraßc 26, von Sdrwcstcr Enrilie
Pohl.

698 Osweld Scbmicdcr, chenr. 1\lalcr (\\'eilibindcr) in Arnau,
Obcrtorstrellc 253, gih seit 18. Ohtober 191.{ als verm;lk. Scin
lcrzrer Ein':rz s.rr al' Fi.cnb.rhnpionicl am lqolov. 'cin St.rnrnr
urt s.rr S.rrajcvo, $o cr mir 28 M.rrrn. J.rruntcr 4 lr.rlicncrn bei-
sammcr ivar. - Auskunlt erbittet übcr ihrcn vermillten Gattcn,
Ilildc Schmicdcr, geb. Lcdcr.

699 Niulcrahstadt: Ehr:lcute \(ilhelm und Anna Thamnr, Spc-
clitionsarbeitcr bci dcr Firma tllncr, wohnhaft in tiridl-Vohn-
h:iusem, von St$wcstcr Emilic Pohl.

700 rl(/cr kxnn Auskunlt gcbcn über dcn jctzigen Aufcnthrlr
dcr familic von Architckt Hclnur Gotrrvald, frühcr bei Rau-
nrcistcr Tarncros in Gablonz, Badgesse. Dcr Gcsuc*rtc wohnrc
am Sr:ldrthcater. Mitrcilungen übcr Gcnanntcn erbeten an dcsscn
Cousinc Ilerta Ranzilicr, teb. Kost. (Architekt Hclrnut Gottwald
rv:rr nrit Helcnc. geb. Sigrnund, aus Reiöcnberg, Fricdlindcr-
straße, vcrehelicht).

701 Friu Berrx Ranzigcr, *cb. Kost, aus Flcrmannscifcn Nr. 81,
jctzt wohnhaft in Rimbach iOdenwald, Fahrenbachcrstrallc 29,
sudrt Hcrrn Alois Mahrlc, chemals Autosdrlosser bci der Firna
Valther, Hohcnclbe, zuletzr wohnhaft Elbcgasse 9.

f.rbrikanten lorcf Rcnncr. Nadr eincm I0r.rai*en Aufcnth.rlt rn

llr:r'ilicn fuhi cr scit(r zu cincm llDscr(rr Aulenthalt irr Arpcn
rinien. Som;t hat unser Landsmann cinc klcinc Wcltrcise zurüd{-
gclegt.

Albcrr 
'Müllcr 

besuchtc seincn Vcrrvandtcn Franz Müllcr in
HattorfrHarz und srüllt allc Pclsdorfcr, dic sidr noci an ihn
clinncrn. rccht hcrzlidr. Er arbcitct in cincn Braunkohlcnrverli
in Profcn bei Zcitz rls Oberkipper und rvohnt in Großgrirnmr,
Fricdcnsstraßc 3, Kreis Hohcnrnölscn.

Rodtlitz
Au, Vorblinrcn. Krci' Kontrnz, 'chrsibr unr lrt:rri.r Scidcl. gctr

Linlc, au' Vilhclm't.rl 179, tlalt ihre Tochrcr Flisabcth sc$on J

lahre-vcrhciratct ist rrit Paul Mierisch, cincm Iinhcimischcrr' lhlc
Zwillingskindcr sind nach kurzcr Zcit wicdcr gcstorben.

Aus Waldsasscn grüllt alle Hcimatfrcundc Familic Robcrt Möh

^nl:ililicl) 
seincs 40i:hrigen Pric.tcriubillLms surJc un'cr .rltcr

Hcinr.rtpfarrer Otto Nemccck rielfadr gcchrt. Anr Vorabcnd
,lcs z. iun; hrttcn sich nicht nur dic Vertrctcr dcr katholi'.*rcn
Mindcrhcit von Eggenstein bei Krrlsruhc vor dcm Pfarrhaus
cirr:cfunJcn. .ruch dcr Bürrcrmcister mit Jcr lanzcn Gcnrcin'lc-
r.ii..,,"". fcrr:cr einc Abordnunc dc' I rndrarc., dcr Schulc, dcr
Polizci Lrnd .ruch clcr cv.rn;clischc Pferrcr dcr Ccnrcindc. um dcnr

.lubilar dic Glückwüns$e und Ehrungen zu cntbietcn Am SonD-
req frnd ein fcicrlicher Gottcsdienst mit Assistenz, abentls cinc
Hcrz- Icsu-Andrchr srrrt. bci dcr auch Prilat Dr. Rii<lc einc An
.pradrc hiclr. Die Cl.iubigen hrtrcn dic Kirdrc fe'tlici lcschrnü.kt
und bewhsen durdr ihrc-vollzählige Tcilnahme ihre Verbunden-
hcir zLr ihrcm Seel'oraer. Dcr lubilar war jahrel.rnl irr ciner
Notwohnun* unlcrtcbrrchr urrd hiclt in cincr h.rlbzcrrtörterr
Kapcllc den Gottcsdicnst. Erst vor kurzem konntc cr in cin ncu-
crbautcs Pfarrhaus einzichcn. Dic Antonius-Kapelle wr.rrdc durch
dcn Iubilrr \o ausqcbaut, d.rß 'ic dcn Irforderniscn dcr 700

K:rthälrkcn dcr Cemcinden E*qcn'tcin und Leopold<hafcn cnr'
:oridrr. Hcutc freucn .idr allc mit d"m lubil.rr, wcldrcr wihrerrd
.iiner Tiihriscn l'lriskcir in Jer Ccnrcindc dic.e Aufbau.rrbcir
Icistetc, daß sie ein bcsdreidcnc' Cottc'haus bcsirzcn

Pf:rr.r Rudolf Klugc. dcr durch mchrcrc Irhrc in Rrnk.rnr <ecl'

sorglidr wirkrc, wurdc mrr L Mai dic Lcirung dcr Pfarrci Jtc in
Obcrfrankcn übertrasen.
Dort har er ctrva 5oo Seelcn zu betrcuen Von dott aus tcilt cr
allcn Freundcn und ßekanntcn seinc Anschriflcnindcrung nrit
und grüßr scincn grollcn Bekanntcnkreis aufs bestc. Scin rteucr
\(irkungsort licgt seitrvärts dcr Bahnstredrc Rcgcnsburg-Nürnberl;.

lYolta bti Trautonaa
Dresslcr Heinz, Sohn von Dresslcr Adalbcrt un,l Frau' scb.
Mahrla, wohnhaft in Karenz/Mecklcnburg, hat sic*r in der Ber-
lincr-Humbolcl-Universität dcn Titel Diplöm-Ingcnicur crworbcn.

Helft uns alle die genannten Landsleute sudren

7O2 Fr^nz Mcirner, geb. 3. Juli 1897 in Oberöls, zuletzt Fa-
briksalbcirer in dcr,,Llbemühle" in Arnau a. d. Elbc, am 25.
M:irz 19.15 zur 'Vchrmacht ciltaczogcn, letztc Post "on Neudorf,
Iircis Ilirn (Endc ApLil), silr als vcrschollcn. Diejenigcn, weldrc
luittc März aus dcm Kreis Hohcnclbe nac'h Trar.rtenau cingc
zo crlvurJcr und rr.',*r kurzcr fclJnriirtiscr Ausbildung in
Colr'$..lcnikeu bei Mlihrisdr-Ostrau und in Nordrnihrcn zum
letztcn Vehrmachtseinsatz kamcn und über den Gcnannten Aus_
Iiunft gcben könncn, wollen Nachricht gebcn an dcssen Ehcfrau
Albina Mcitncr', gcb. Kaiscr.

703 Hohcntlbe: GcsLrdrt *ird Fanrilic Kuhn, Sohn dcs \(erk-
r))ei\tcrr Kuhr bei Firma Klcining, Ehcfrau s,cb. Fehrncr (Bin-
,Lrnrci'rcr rlr oberhohcnclh") wohnhell in dcr Henncrs.lorfer
Stralle 692 im Hausc dcs Dipi.-Kaufm- Otto Sturm.

7a4 Hohcnclh: Gesucht wird Herte Pctzold, Angestelltc beim
Bürgcrmci.rcr.rmt in Hohcnclbe, von Maria Virl.
7u<htifrm L: tt jcu.',ils an dic S.hriflhitnng drr ..Ricscngbirys-

7Q5 Hohenelbc: Gesucht wird drinqend Familie Hollmann aus
Hohcnclbc oder Umgcbung, dcren Sohn Huqo a 23, .lanurr
1924 gcboren war, von der deutsdren Dienststclle Bcrlin-Vittcnau.

Zr-rschriften an die Schriftleitung.

17

www.riesengebirgler.de



töertliüe @l'üüwlJnfüte len Tertobten unD fieuuermöhlten

ln Frfurt verlobtc sicfi zu PFngsrcn Chrirtcl Schober .rus dcr
Flurstraße 177 mir tlcm Archireltcn Cünthcr Hlihndcl.
Am Sonnwendr.rg vcrchclichrc sici in H.rnrbure dic Todrcr
Brigittc der Fhclcurc Dr. \'.rlter unJ Mari.r .lohn, scb. M.rcak,
mit Frcd Fuhrmann, Sohn dcs chcm. Drogisrcn aui Karlsbad,
jetzt stcllvertretcnder Leitcr des Vertriebencnamres und Stadt-
rales dcr _CSU in Kcmptcn Allqlu. Dcn Jun3vcrrnJhhen |erz-
li$e Glüchwünsc+ic.

Güntersdort'
In Fürrh inr Otlcnwald vcrlobrc sic.h Maricchcn Sturnr nrit dcm
Gjrtncr Vcrncr Miiller. Bci der Fanrilie dc' Brudcr, Lcopold
i.t cin Sr:rmmhrltcr Dicrcr lo.rchim .rrrqckonrmcn. Das Töcirer-
lein Hcrta isr bcr'..ir< 7 l.rhre rlt. V,rtcr Srurm will reinc Iiindcr
im \ücstcn dicscn Sommer besuchcn.

In Ronsberg/Allgäu vcrmihltc siö am 1. Iuni 1952 Erna Donth
rn;t Max B;;ndcr. Dic jungc Fr:u ist dic iochtcr von l\lrricchen
Donth, gcb. Sdrmidt, aus Scifenbach.

Zu Pfngstcrr vermählte sicfi der Sohn Villibatd dcr Gastn,irts-
lcutc Gustav unJ Veronik.r Ridrrcr. qcb. Fci"t.rucr, ronr Heidel-
berg. in Nürnbcr; mit dcr To&rcr Hildeeard der Ehclcure Orto
und Annr Rauh. Carrstitrc Leuchsq.lrtcn, rus Nürrrber..l. Dic
Jun3vcrm:ihltcn sowic dic ['cidersejtiqen EIrcrn erüßcn rus die-
senr Anlrß .rllc ßck,rnnren rcclrt hcrzlich.

Dic Tocitcr Elisabeth der Eheleutc Zimmermann \r'enzcl Hac*.cl
Pelsdorfcr Straßc 121, vermihlte sich in Stuttgart,ObcrtürLheim,
Uhlenbeclcrstr. -iC, mit Landsmann Funk. Aus dicsc,rrr Anlaß
grüßt sic alle Hcimatfreunde und Bckannren rcchr herzlic.h.

In Kirc}cnbollenbach übcr I dar-Obcrrr cin /R hcinofalz vcrmihhc
:icfi am 3. Juli dcr Sohn Aloir des Sc.hncidermci*crs Pohl (aus
N_r. 84) mir Norburq.r Mcycnfel.. Dcn lungvcrmlhlren herzlichen
Glü&wunsch. - In dcr St. Midraelskirdre in Bonn vermlihlre
sidr am Dienstag, dcn 30. Iuli 1952, die To&ter Johanna des
Ministerialdirigcntcn Dr Adolf Riedcl r-rnd seincr Gattin Elisa-
bcrh mit dem Architckr Dipl. Ini. Nikoliu. Loriny. Den Jung-vermlihltcn bcstc Clüd<wünsÄc. 

'

In Rothcnburg an ricr Saalc vermähltc sich anr 29. l\'lai 1957
dic Tochtcr Edith der Ehcleutc Rudolf Ittcnsohn nrit Hcinz
Kempfc. Dcr Sohn Valtcr irt als Bcrufs&ullchr.'r in Bernburq
r.iris. Zrci fnkclkinder. cin Jun.lc und cin Mtdchcn, crfreucn
bercits dic GroßJtcrn.
In Mühl[:ru.cn in Thürin;cn rernr:ihltc 'ich dic Todrtcr ti,c-
Iotte der Zahnarzt-fhelcutc O'kar und AIicc Bitrncr. qcb. Ze-
mann, I(ilianstraßc 50, mit Paul Mocl. Dic Jungvermihlten und
die Br.rrrtclrcrn qrüßen .rlle Bek.rnntcn.

Die Huttcndorfcr aus Kinrratshofen rvünschen Hcrta Schorm aus
Haus 181 zu ihrem Ehrenteg, weldren sic am 28. Juli 1957 feiertc,
alles Gurc, und vicl GIütt für die Zukunft.
Klein-Borowitz
Dic Tochtcr Hcrtr dcr Fanrilic Vcndeiin Kober, \\rebnreistcr, dic

rl. S.iurlincs.chwcrrcr inr Kr.rnkcnh.rus Jcrirz trtig w:rr. vcrehc-
lichrc .irlr rm 12. Mai lg57 nrir ihrcm ßrlutiganr ,rus Jr,r Arche.
Dcr Ccgcnd.
Kottcoitz
Am 9. iuli wurdcn in der Pfarrkirctre zu Kortwirz dic Braotleutc
Edith Laffar, Tochter des verstorbcncn Eisenbahners Ladislaus
I afl.rr und der Rosa, geb. Scfierm, mit Andrcas L.rnencr, Sohn
de\ Andrces Langner (Vicsa-Tonls-Andreas) und der Fjlon)crr,
qcb. \flejnrr, gcrraur. Freu Laffar wohnr noch in ihrern Hru.e
Kortwitz 189. Desgleidren bcwohnt nodr Andrc.rs Iangnqr mir
Familic das seincrzeir erworbene Hrur in Krrlrcdr 80 (Vier-
häuser). Dem neuvermähhen Paare herzlidre GIü&.wünschc.
Oberbohenelbe
In Haina (Klostcr) vermihlrc sich em t. Juni lq57 dic.iltcsrc
Tochrer _M.rrie dcr Ehclcutc Augusrin unä Hermine Mcissncr,
teb. Podrop vom J.rnkrbcrg 9, aüs Huttendorf.!9, mit Hcribert
Dü.cnbcrg aus Haina. Es war die crstc Trauun'l in der neusc.
bauren Kapelle. dic der ,,Mutrcr dcr Vcrtricbenci" im Novcmber
des Voriahrer geweihr wurdc. Die Fcicr versr.hönrcn Hcrr loh.rnn
Jr*ci und Frau durdr dcn Gesanq sciöncr Marienlictlcl aur
un\ercr alrcn Heimat. Die Jungvermihlten. rorvic Aueurtin und
Herminc Mcissncr grüßcn rcdrt hcrzlidr alle Bckannten.
O be r pratsni tz- M i t t e löls
tn Frlink. Crurnbadr Odw., Schafhofgasse j, vcrlobre ri.fi zu
Pf:nc*en Josef Stopp aus 2tl. ietzt in Hrmbedr bc; Hcppcn-
hcim. mit Mariec$cn Borth aur Mittelöls 4. Dic Vcrlobrcn Früßcnalle Bekannren aufs hcrzlichste.
Polbendorl
In Bad Nauheim vcrmähltc sidr Florst Verner Sdrön aus Haus 66
mit Roscmarie Vinkelmann aus Valdenburg/S!ülcsicn. Dic Jung-
vcrmählten grüßcn aus Bad Nauheim, Hauptsrraßc 37, recfit her;-
lich den alten Frcundeskreis.

QualischIn Benediktbeuren vermihlte sidr Helmut Pfohl mir Ursula
Kölbl. Die Jungvermählten grüßen alle Bekannten.
Sdtüsselbauden
In \(aldsassen vermählte sidr am 15. Juni die Tochtcr Eva des
!cr\torbcncn Joscf Kraus (Hanscfranzc fosef) nrit dcnr Schlosser
Hrn.. Böhrer. Dic Junlvcrmihlren grüßcn allc Hcinr,trfrcund.
aulr bcrtc,

lrr Sröttcn im AllsIu vcrm.ihltc <ic.h br'reir. anr 4. M.ri t95- ,lcr
Sohn Hcrbcrt dcr ßcrta Kindlcr, dcrzcit Bc rlin -V/ilnrcrsrlorf. nrir
Annaliesc Andcrs. Die Muttcr konnte am Ehrenteg ihrcs Sohncs
reilnchnrcn und qrüßr mit den lungrcrmähhen alle :rlrcn ße-
kannten. - Am Himmelfahrtrtag vermählrc sidr in Flqersheu,cn
bci Kaqscl Aloi< Nagel aus Haus lOl. In Morl bci Hallc DDR
*crm:ihltc .ic}l zu Ortern Valtcr Nitrncr mir cincr ßrcrlaucrin.
V or cl e r- K ra u sen b ail e n
In Obergünzburg vermähltc sidr am 6. Juli ein Sohn der Ehe-
lcute Robert und Anna Erlcbach mit c;ncr Einheimischcn ius
Ronsbcrg/Allgäu.

Berichtigudg!
Verchclidrune Alois Mahrle, Oberlangenau, mit Maritt lakcl,
Mittellangenau. (Hackel ist falsdr.)

Ein Kindlein ist angekomnlen

Den Ehclcuten Dorothea und Hubcrt Prctsch lSohn ton dcm
verrtorbcncn Fürstcr lretsdr) wurdc arr 30. Mlirz 1957 irr Rehau
in Oberfranken ihr zseitcs Söhnc$en namens Volfgan,:-Hubert
gcborcn. Die glücllidren E|tern sovic C)ma Maria Prctsc$ grüßcn
alle Bchannten recit hcrzlich,

Den Ehclcutcn Hans und llse Doll. Tochtcr von Rudolf und
Maric DrcsÄer, Oberheroannscifcn 169, wurJc am 25. Mai in
Vöhringcn/Iller, Mittelstr. 3, cin Stammhalter namens FIans-
Dictcl gcboren, Dic glüdrlicic Muttcr grüßr allc Bekanntcn aufs

Hohcnelbc
Den Elclcutcn Mrsdrinen-lng. Villy und M.rri.rnnc Kerscl, ucb.
Rumler, wurde am 18. Juni 1957 cin Töcircrlcin namcnr Edilh
{cboren. Dic glückli$cn FItcrn und die Croßclrcrn Fr.rnz rrrll
Grete Rumler grüßen aus Kclz allc Bcknnrrten. - Den Ehclcuten
Valter und Elfricdc Bccr in Niederkaufr:nqcn bei Kassel wurde
em 12- Juni 1957 cin Mäd$en nanrcns Gerlinde gcboren, und
den Eheletrten Hclmut und Martha Hordrler in Lludcnbadrtal

18

bei Hclsa, Kreis Kassel, wurde bereits am 28. April 1957 ein
[unqc namens \Volfgang eeboren. Dic glüd{lidren Mütrcr sind
Töchtcr dcs Sdrneidermcisters Rudolf Lcder. AIlc drei gcnaDnten
Familien grüßen alle Bekannten aus der alten Hcimat. - Vir
bcridrtcten im Julihcft, daß dcn Eheleutcn Kurt Thomas in Hclsa
cin Stammh:hcr namcn( Pctcr geborcn wurdc. Dic Croßnrurrcr
Ccrrrud Abraham tcilr uns mit. daß sic nic$t cinc "cr*. Thon';rs
ist und crüßt allc Bekanntcn aus Assenh.m, Krcis Pfarrkirchen.
Ihr früherer Mann, Max Thomas, lebt hcutc in Vicsbadcn.

Den Eheleutcn Inq. \gilli und Edith Kraus, ccb. Kohl, Todrtcr
Jc' in Stcndal s,/ohnenden AIfrcd Kohl iu( dcr Schs'cizcrkoppc.
*urde im Bcrgisc$cn ihr crsrcs Kind, e;n Junsc scborcn.

Den Ehclcuten Karl und Christa Staude. qeb. Erben, wurdc cin
Stamnrhrltcr namens Heinz-Udo geborcn. D;e glücklichen Eltcrn.
Groß und Urgroßehcrn grüßcn alle Bckannten aur Ccmiinderr
r. d. \(/ohra-
Spindelniiblc
Den Eheleuten Georg und Irma Raiß in Hergershauscn, l(reis
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Dicburg, wurdc am e. Juni cin Töchterchcn nancns ßrigittc Se-
borcn. Dic glücklic'hc Mutter ist dic Tocitcr der Gastwirtslcutc
Viuzenz uncl Anna Hollm:rnn aus St. Pcter, ,,Casthaus GlücLauf .

Dcr lr:rmilic Anto,r Hollmann (Donrschi aus Haus Nr. 160) wurde
rl. JrirL<. trinJ .rm 2q. \prjl lc57 dcr lan: cr',\ntc Sr.Lrrrl
h.rl,rr 'r(turor. lr wurJc ruf Jcn Narnr.r Anr"n gcr.r,.rtl ulJ irr
sonrir clcr vierte dicses Namcns in dcl |amilic. Urgrollvetcr'
Änton unrcl ticm Namcn,,Spaller Anton" und Grollv:ter Anton,
gcninnt ,,Dontsc'hi", waren allcn Spindclmühlcrn und auch rie
lcn tlohcnclbcrn gut bekannt. Dic glücklichen Lltcrl crülicn
rcc$t herzlich allc Vcrwandren und Ilckannteir aus der licbcn.
unlcrgclilichcn Hcinrat.

I)en Eheleuren Hans und Vally ltubik, gcb. Nagcl, * urclc irr

Mönchehof bei Kassel am 2,{. Mai cin St:mnrhaltcr namcns
Lür,rlrrr ;rL,'rtn. - l,rrrr I hclcurcn \üalrcr urrJ L rr< N.ttrrrl
.,r, le. Nl.ri ci r sr.rrrnrh"rlrcr nr-nrrr, Mi.hrcl. Dic ;lü.tli,lrcn
lltcrn rrüt(cn .rllc B<\anlrcn. - ln linnrnLr.Il Odclw. uurJ.
.rnr 17. Juni Jen L\cleurer \\.rrcr und M.rriannc \r1:cl cin
srrnrruhrlrcr n:nren, R:rincr ;cb.rcn. Uic rlu.kljJrcr llrerr
und Grolleltern grülicn allc ßekanntcn.

In Göppingen wurdc dcrr Lhclcutcn \falrer uncl Jutta Ullnann,
Sohn der Mirnmi Ullmann, geb. Springer, am 17. Juni 1957 das
cnr< Kind. <:rr Tö.hrerdren l(elrre ;cborcn. Drrub.r lrruen

'ith dr< glückli.hcn l-lrcrn. ('ror'murrcr Mimmi Ullnrarn und
bcsondcrs Uroma l!{aria Springcr, welchc bei ihrcm Sohn Rudi
in Kcmptcn/Allgiu lebr, der dort tlas alte fat-hgcschä11 Nälr
nr.rschinen-Springcr n citcrführt.

Wir winden Eudr den lubelkranz

Am i3. August feiern dic [.heleute Friedrich Grol]mann und
F'rau Hclenc, geb. Patzelt, in Rauenberg, Krcis Hcidelberg, ihr
2sj;hriges Eheiubiläum.

Am 21. Juli feicrtcn die Ehelcurc Otto und Hcidi Franz (ehemals
Tapeziererneister in Mittellangenau bei Hohcnclbc, Krcuzstrallc
ncbcn Gasthaus Stcfan) bei bester Gesundheit im Krcisc ihrer
Kindcr in Naumburg a. d. Saale/DDR, Buchholzgraben 2, das
fcst dcr Silberhochzeit. Das Jubelpaar hat in Naumburg a. d.
Saalc cincn Polstcr- und Tapezierberricb, wclchen sie durCn
Fieiß und Umsidrt wicdcr aufbauten.

In Gröbcn (DDR) bei Berlin feicrten am 24. Mai 1957 Karl untl
Anrrr Lul,ch. :.b. Rilk. au' Haus 2e. Coderhius.r. b.i ;urcr
Cc'urrdhcir da' Fe,r dcr .roldcn. n Hochzcir. D.r. Jubel-parr
3rürn .rlle N.ederlrofer uni Bclrnnrc rur' be\rL. Dcir, J,;l'.1
paar nodl viele Jahre bester Gesundheit r.rnd cinen sciönen
Lebensabend.

Rocblitz - Grolborowitz
In Etrlingcn bei Karlsruhe feicrn am 17. August 1957 die F.hc-
lcurc \crzcl und Anncmaric Hickel, geb. Lu.ke. das Fc'r ihrer
;olJencn Hochzerr. Bcidc Jubilare sind noch gc'und und rü'rig.

ln Oberwcnbad.r, Rudolfsrädter Srr. 71, Thüringcr-Wald, feicrte
bereits anr 24. Mai Anna Fritsch, Kaufmannsiattin, bei halb,
ncS\ tJter Cc.undheit ihrcn q0. Ceburr.rrE. .lhr M'lnn Rudolf
crlitt im trr"overnber vorigen Jahrcs einen Sctrlaganfall mit ein-
seitigcr LähnTung, von d€r er sic'h schon ziemlidr erhoh hat. Dic
Jubitarin l:iltt allc Bekannten aufs bestc grüticn.

Großa pd
In Ilur;pr,ppach konnrc anr 27. Jrnuar I957 Berra Scidel .rus
l-lru' l7l ihrcr 60. Ccburrsraq fcicrn und grüßr alle Bekannren.

ln ti.rrrrnhru.cn iL,.r tsao \Vrlclun-cr fcicrt am 28. Augu't d,r
Li'enbrlrnbcrmr( r. R. Thcodor \x.lde .cinen sO. CcLurr.,r;.
ßcatc Ccsundheits$'ünschc fUr wcitcrhin und eincn schönen Li-
bcrsabcnd rvünsc'hr ihm sciu alter Vcrs'andtcn- und ßekarrnrel-

\r'ie ersr jctzt bekannr wurdc, fcierte bereits inl April 1957 Franz
Ilicmann, Oberst i. R. (gebürtig aus Neuwelt) in \flien XI-Sim-
mcringcn, Hauptstr. 113/30, seinen 70. Geburrstag und am 26.
lurr lc57 lrn\r Fci\l.iuer (ßrudcr ron Adcle Fcirr.ruer.rus H.rr-
r:.h'dorfr in \üicn XIl. Dunklcr3.rrsc. scinen 60. Ccburrrra6. -Arn L Au:u'r lciert rlcr Iormcnmach(r Rudoll Schsrnrllcr l
Mindclau bei Mindelheim seincn 84.j Josefine Sacher am 4. in
Ilcrga, KylThäuser, Krcis Sangerhauscn, ihren 83.; Erich Bullin
an 4. in Zwicscl, Hans-Vatzlik Srr. 11, seinen 5O.t in Aitrans
l4l All;.ru drn Il. Maria Pohl rFrau !om Pohl AJolf; ihrcr 5C.r
.fosef Doubek rus Scifcnbach anr 15. in Ncubrandenburg, Schwe-
clcnstralle 16, seincn 55.; in Bisctrofsgrün Rangen am 18. Johann
Bcrgmann, gcbürtig aus Seifenbach (zulcrzt wohnhaft in Giünrel),
'cin(n 87.: .rm 22. Lrlm.r Donrh. geb. Karpcr. in K:mr.rr,\ofcr
rrn Allriiu rhr.n o5.; in Veinheim Bcr:,rr.irSe, Ro,enbrunn, r,rr.
26, rm 2J. Rudull S,.iJcl ,circn 55.: HilJa Srrru,,, Seb. Thoma'.

Durch lange fahrc *ar der lubilar bej der Firma Mautner als
Webmcistcr bcschäftigr. Zulctzt wohnten sie in ihrern Ceburtsort
Rochlitz, von wo sie auch vertricben wurdcn. Dem .lubelpaar
auch für wcitcrhin bcstc GesuDdhcit und Scgcnswünschc.

Rochlitz
lhre dianantcnc Ilochzeit fcierten die Lhclcute \ ilhclm uud
August Nisser am 19. Juni im Familicnkreis in Pfarrkirchen.
Dcr Jubilar war dahcirn als Varcnprüfcr titig und stehc im
84. und dic Jubilaril im 79. Lebcnsjahrc. Der Schwiegersohn dcs

lubelpaarcs, Landsmann llrlcbadr, ist Krcisvorsirzender dcr SL.
Dcrn Jubelpaar nachträglich hcrzliche Glüc[wünschc.

Spinlelmühle
In Hcrgcrshausen feierten:m 2. Juli Franz und Sophie Scholz
im Krcise ihrcr Kindcr und Enhel das Fest ihrcr Silberhoözcit.
Dcr Jubilar 1l ricdcr Franz; wrr in dcr Hcirn.rr als Ti,chltr Lrcim
Kohl Tischler beschelligt.

ln Lünzadr ll0 Allglu feicrrcn dic Li"cnb.rhncrsehelcure Fcrdi
rrarrJ unJ Rc;in.r 5prr.c|.rn arr 10. luli 1957 im Krci.c ilrrer
Kinder und Enkclkindcr das 4ojährige Ehcjubilär:m. Beide Jubilare
erfreucn sich noch bcstcr Gcsundheit. Sie grüllen rccht herzlich
.rllc SeLannren. Mörcn ihnen nodr vicle sc.unJc Jahrc bc-

am 26. in Kufstein/Tirol, Spaunstr. l, ihren 55.; Grctl Flcissncr
am 26. in Kosbach 9 bei Erlangen ihren 50.; Antonie Klinger
am 2q. rn IJ,olr.idr o8 bci ApolJa Thürin;crr ihrcn 7e. und
in Ncuwelr rrn 2J. V:ric Hollm.rnrr r Vurrcr v,-rn Hollm.rnl
!.rn't urrd Fr:cdr Tci$nerr ihrcn 8J. Ccburnta;.

:\m 15. August fcicrt dcr Lanclwirt \{renzel Flögcl aus Ober-
seifcn 210 bei scinem Sohn Adolf in Ascntlorf bei Sdrafstädt,
ßezirk HallcrSaale, scincn 70. Gcburtsrag; am 17. begehr Joscf
Pohl (frühcr Pfarrhof, Hermrnnscifcn, zuJctzt Hohenclbc) in
Schorbach, Kreh Ziegenhain, llezirk Kassel, seincn 55. ceburts-
tag; am 19. bcgcht Otto J.rach aus Johannisgunst 22 in Löhl-
bach, Kreis franhcnbcrg/l-dcr, seincn 55. ceburtsrag; in Geisen-
ried 29, Krcis Marktobcrdorf/Allgäu, begeht am 21. Hermann
Frics, Thcresienthal 14, seinen 60. Gcburtstag; Irau Grete Sicbcr
aus Nicdcr-Seifen 320 begcht am 22. in Schruns,/Vorarlbcrg ihren
55. C,.L,urnr.r;: lo'(r Rüüer, S,hmicdcnrei.rcr au. I\r. IO5. jetzr
in hrr.hb.rura. ltczirk Kesel, bcgchr .rfl 27. ,e:nen 50. Ceburrr-
ta.qi arn 29. bcgchs dcr langjährige Geneindeangestcllte Alois
Rührich in Iiirchbauna, Bczirk Kasscl, Crüncr \(eg 10, seinen
60. Geburtstag.

In Kempten,/Allgäu, Dornicrstr. 6, bci dcr Familie ihres Schwieger-
sohnes Edwin Duchatsch fcicrtc aIrr Sanstagi, .leD 27. J:uli 1i57,
dic IJirckronwiru< Marrc I trrl (ru\Hru\ Ia2) bci ;urci Gc.und-
hrir im Krci.e ihrer An;chöri;.n ihrcn 75. GeLurt,rr'.. Zu Jrr
Fe:er s ar.ruch ihr eirr,, iccr Itruder. Dir. Jirau',-h mir Tocirrcr [.rna.
.owie ihrr S.hw.'tcr Prul.t Still, r nrir ihrcnr C.rrrcr .ru, dcr DDR
:ekommcr. D(r Jub;lrrin wLirr.clrcn wir n,-rch für "iele J.rhre bc,tc
Cc.urJheir unJ cinen re,hr .drüncr I cbcr'abenJ.

ßei dcr Familic ihrcr Tochter Maric llorufka feierte am 3. Jrli
Maric Freiwald, Vitn'e nac.h dem ehem. \fcrkmcister ltilhelm
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Freiweld, jhrcn 83. Gcburtstag in gutcr ktirperlichcr und geistigcr
Frischc. Sic h:nc früher cincn Tcxtilh.rnclel im cigcncn Hause
.rm Tuchplan. Der einzigt' Sohn Irranz wohnr in dcr Ostzone.
Bei ihren St-hrvicgersohn frinz llorufka, ehclraligcr ßeeruter
der Sridt. Lidrt und KlafLver|.c, sovic dcn I-nheln vcrbringt
Irraer Freiwald ihrcn Lcbcnsabcnd seit lahrcn in Kemptcn unri
lilir nlle ihrc 1;ebcn frcundc und ßi'kannten hcrzlichst griilien. -
In \i unsicdeliOir., Ludwigstr. 29, feiert ciic Witue nach dcnr
ehem. Turbincnrvärter, Itosr Lahr, am 1. Scptcmber 1957 ihren
65. Gcburtstag r:nd grü1lr allc Hcinrarfrcunde und lJekannrcn
eus dicscm Anlall aufs herzlichstc. - In ßacl Reichenhall, inr
AlLcnlr.irr Kir.hbcrg. i,rcrr arrr 20. quiu'r J<r .riIe HJu\rnEr'tc-
Jo.cl Sch.rrf bci rurer Csundhc.r cinLn s4. Ccburr.r.r- un,i
;rü1(t .rll. Jlcl:rnnr<n :ruf' bc're.

ln Krsscl feiertc am 15. Juli 1957 l"anz l(raus aus Krauscbau-
dcn 2, zuLctzt *'ohnhal1 in Spindclnühlc 19, bei körperlicher
frndc im Krcisc sciner Iiamilie scinen 70. Gcburtstrg. Der Jubi-
Jar grülit aus diescm Anlali alle Bekanntcn recht herzlich.

In Nantwein 26a, Post Wolfratshausen, fciert am 11. August
1957 Hermine Rücker aus Haus 68 (Gasthof Erben) ihren 80.
Gcburtstag, und grültt allc altcn IJckanntcn. Lcidcr ist sic schon
fast cin Jahr gelährnt. Wir rvünschen ihr trotztlem einen schönen
Lcbcnsabcnd. AlLe Bekannren grüllt ferner noc'h Martha Ti-
chatschke mit Iramilic und Erna Parzelt.

In llislingcn/fils feiertc am 11. Juli Barbara Müller bei guter
Gcsundhcit ihrcn 70. Geburtst;rr. Ihr jüngster Sohn Vcrncr
wohnt im gleichcn Olre.

ln Genründeni \(ohra feicrr Anna Hamatsc'hck aus Haus 151 am
q. Auju'r l'r57 brr 5utcr C,'und\.ir ihrcn -0. Ccburr.t.ri.

In \(icn VI, Joanelligasse 5/14, fcicrre Else Zittc am 25..luli inl
Kreisc ihrer Irreundc ihrcn 65. Geburtstag. Dic Jubilarin ist dic
ältcsre Tochter von Oberlehrer Itaimund Schicr und lebt scit
dem Todc ihrcs Gattcn in Vicn. Vir rvünschcn ihr noch viclc
Jahrc gutc ccsundhcit und allcs Gutc. Schr gcrne hättc sie anr
HcimattrclTcn in Hcidenheim und in Stuttgart teilgcnommen,
ihr Gcsundheirszustand liell cs leider nicht zu. Ihrc Schrvestcr
Mizzi May lcbt mit ihrcm Gattcn Otto jctzt in \tinkcls über
Vcilburgtlahn. - In Obergünzburg, Obcrer Marl.r 10, fcicrtc
am Feste Petcr und Paul, Nlathilde Kober, gcb. Irischer, ihrcn
t0. Gcburtstag. Dic Jubilarin n'ar mit Rcimund Kober rerehe-
licht, dcr:rbcr scüon früh srarb. Bis zur Aussicdlung rvohntc sic
mit ihren Sdrwcstern im Hausc von Däckcrrncister ßitrner und
rvar aus den Familienkreisen nic'ht wegzudcnken. Mit ihrcr
Schwester Mina führt sic eincn gemcinsanrcn Haushalt, wir wün
schcn ihr nocfi viclc Jah'c Lrcstcr Gcsundhcir und r.'incn schöncn
Lcbcnsabcnd.
Obulangtnau
ln Ro rnr.rl. Krci. Fr.rnkerrbcr; fJ.r. lci,rtc .rm 2.1. Jun. Jo-
hann:r H:rnatschek aus H:rus l7 ihren 30. Gcburtstag, zu wclchcm
sämtlichc Kinder: Joscf, Iicrdi, Krrli, Franz und Fricdr aus rler
DDR gckomnrcn *'rrcn. Die Jubilarin wird "on ihrcr Tochtcr

gut rcpdcgt, da sic schon längcr zu*crkr:nk ist. Allc Ccnanntcn
grüllcn allc Bclianntcn.

Ännr Cebcr, dic viele lahrzchnte in dcr Scidcnu'rbclci H:rrpht
in Pilnihau bcsc$älligt war, fcicrtc in Baicrsclorf 10, Post Vcrda
a. d. Seale, rm 15. Juli 1957 ihren 70. Gcburtstr.e,. Vor 1918
nahn sie olt als Delegiertc an gröllercn T:rgungcn dcs Vcrbrndcs
christLichcr Tcrtilarbeitcr tcil und schörtc euL'h zur tcitung clcr
Pilnikaucr Ortsgruppc. Ihr grollcr Bckanntenkrcis wünscht ihr
noch viclc Jehre bestcr Gcsundhcir.

Am 26. August feierr Venzcl Sc'höps, Zinmcrmrnn rus Nr.25,
scincn 75. Gcburtstag in llcrlingcrodc Nr.2, Krcis Vorbis, Thrg.

Rocblitz
ln FlcrTogenxuric.h bci Nürnbcrq fciertc am 7. Juli 1957 bci
gutcr Cesundhcir in Krcisc dcr l:rmilic ihrcs Sohncs Itich:rcl, rlic
Mutrcr IJcrtr Pfcifcr, gcb. Schowald, von dcr Somnrcrscite '13,
ihren 7C. Geburtstag. Die Jubilarin grüllt auf diescm \ücgc allc
ßck:rnnren aus dcr :rltcn Heimat. ln Gerlingcn bci Sruttüart,
Frnk.l-.nt." lx. f.:crr.rrn 4. Auqu't \4aric Mii.L Lri .Lrrcr Ce'
'undlrrrr ih cn RO C{but.rr\. Dic Ro.h irz.r si:rrr.h<n ihr .rllc.
Gutc und für viclc Jehrc noch bestc Gcsunrlheit.

ln Hclmstcdt, Glciwitzcr Str. 1, fcicrte am 21. Juni dcr alte
Musikus Alois Baicr im Krcisc seincr Licbcn s€incn 82. Gcburts-
tag. Noch heutc erinncrr cr sich gcrne dcr Zeit, als cr nrit scincn
Spiel :rndercn Ireude bcrcitcn konntc. Er denkr auc'h gcrne an
seine Arbeirskollcgen bei dcr Fnma Eichmann und hingt mit
grollcr Licbc an scincn Notcnblüttcrn, dic cr rctrcn konnte.
Seine Frcundc wünschcn ihm noch cinen langcn frohcn Lebens-
abcnd in t(reise sciner Liebcn.

Die Ti;ofrr und VrlJbruJen
\\ irtrn' \ ilhelmine Erlel.r:rch
tci,rr anr 15. Au:usr ihren 75.
GÄurrrr:,, b.i dci Frmilic;hrcs
Sohnes Aiired an Spitzingsec
bei Schlicrscc. Dic Jubilarin
kann auf ein arbeitsreichcs Lc-
ben mir viclen Schickselschlä-
gen zurückblickcn. 1932 vcrlor
iic;hren Sohn wiki, 2sj:ihrig
an HerzsSIag, kurz vor der
l}ccndigung seines Str.rcliums an
dcr Kunstakademic in Prag.
191:l ficl ihr Sohn Willi an
der Osrfrort. 1919 wurdc dic
Töpfcrbaudc ein ltaub dcr
FIammen. 1945 st:rrb ihr Mann,
kurz vor der Vcrrreibung. Dcr
\!unsch der Jtrbilarin war'

noch einmal cin Häuschen oder Geschäft zu bcsitzcn. Ihr Sohn
Alfrcd richtcte einc ßauhütte dirckt am Ufcr des Secs gclegen
cin, cr mullte dicsc abcr nach kurzer Zeit w-ieder abreillcn, wo
rauf der Jubilarin eine \fohnung in Kurort Schliersce, Schlicr
bachstrrllc 8, zugerviescn wurdc.

In memoriam Dr. Walter Ettel

Am 15.Juli 1957 rerschied nach längcrcm scht'crcn Lcidcn zu
ilarktoberdorf im All:aäu Hcrr llcdizinalrar r,D. l)r. \\ xltcr
l-ttel, fruhcr Lcircr dcs Gesundhcitsamtcs in lJohcnelbc. Ge-
borcn em 11. Novcmber 1895 zu lLrhenclbe, ebsoh iertc er in
Jcrr J.hnr It00 I')1,+Ja'Sr r.r\r\mnd\rumzu.\rnru a.J. l lh.,
\\ocr i-r sl,ich.nJ rhre Ji, R,.tiprLifurgablegr<. llicraur l, Ln
cr seinc Sihtitre in die goldcnc Sradr Prag, um dcm Studium dcr
r\tcdizin zu oblicgcn. Gar bald jcdoch mußtc cr dxs cbcrr crst bc
gn rr'.nc s,udiurrr un,Lrhrccl-rr. un' h,idrr fir',lcr K.,i*r-
cchu'rLr) K.ics.Ji.1:r zu lci.rcrr. ltrr.ir. rm -l:rhr. Iol6 g.n.'
I)r. I-.ttrl in itrlicnische (ielangcnschafr und konntc crsr im April
1919 scin Studium in Prag und Innsbruck fortsctzcn. Äm
2. l)czcmbcr 1922 promor ie rtc er zum l)oktor der gesamten
Hcilkundc in Prag. Nach langcret -r\usbildung in vcrschiedencn
Krenkcohäusern licß sich Dr. l-ltrel am 1. September 1925 als
orakr. Arzr in H"hcnrlbc licJ,r, r,,.r his ll l)c,,(mb.r I',J'r
icrig 'rrr, um J.rrr' Jir Lcirungdc' L..urrdhLrr..rmrec in Hohcrr
clbe zu übcrnchmcn.
lm IIai 1945 rrurde l)r. Etrel zunächst lethaftct, jcdoch bald
darauf cntlasscn, um dann als Lager?rrzt rätig zu scin. Zunächsr
ausgcsicdelt in den Krcis r\Icrscburg, fand et im Jahre 1946 eirrc
Stelle als Hillsarzt im Landesknnkenhaus Plaffer.rdc. \achdem
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cr clcn Autcnrhalt scincr Famiiie ausfindig gemachr hatte, riber-
si, Jr lrc rr nrch ll, s, r ur.d r, n d .rr zurriih.r nach Icurcr.chrch
bei flrtktobcrdori Spärer ist cs ihm gcluogr:n, eine \\thnung in
trlarLtobcrdorf dirckt zu bckommcn.
Dr. Etcl sar als Arzr bclicbt und gcsucht und \\'iedcrholt v.urdc
cr bci schwcrcn Schnccstürmcn auf den Iliihen dcs Riesen-
gcbirges angctrollcn, um den dort cinsam lebcnden Ntenschcn
ärztlichc llilfe zu bringcn. Auch in Lcuterschach uar Dr. l-lttel
solohl dcn ts.inheimischcn als auch dcn \rcrtricbcncn cin liebc-
rrnlcr Frcund und arztlichct Bcratcr. F,inc schlcichcndc Kmnk
heit z*ang ihn bctcirs ftühzcitig sein Pensionsgesuch cinzu-
bringen und rvar rs ihm nicht mchr gcgi;nnt, hirr nochmals inr
Staatsdienst unterzukommcn.
Aus sciner l]-he, dic cr im Jahrc 1926 gcschkrsscn hattc, cnt
smmrnen 3 Kindi,r.
ltit Dr. f.ttcl !crlicrcn die Riescngcbirgicr cincn trcuen Kamc-
radcn. der sich auch hier wicdrrum s{)fi)rt in die Dicnstc dcs
llcimatkrcises Hohcnclbe gestellt hattc und nach dem Todc des
Rechtsanrvalts l)r. Schrimpl lon scincn Landslcutcn zum Exil-
Bürgcrmeistc |on Hohcnclbc gc\ ählt \\ urdc.
Dic Iliescngcbirglcr ucrdrn ihm dr:shalb stets cin chrendcs An-
ctenken be\'ahren. l)r. Dr'zrrrlr, Amtsgcrichtsrat
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Zum Gedächtnis Hellmut Ettel
Eincn schrvcrcn verlust crlittcn dic Freundc dcs lctztcn amticrcn-
dcn Ausschusscs der Ortsgruppe Hohcnclbc dcs Dcutschcn
Ricscngcbirgs-Vcrcincs durch dcn uncrrvartcten I lcimgaog ihrcs
licbcn Ilitarbciters I{cllmut Flttcl.

Hcllmut Ettcl, cin trcuer Sohn dcr Frcicn Bcrgstadt I-lohenclbc,
u urdc l911 rn den amri..rcnden Äusschuß der O. G. l l,,henslbc
dcs DRG\ geuahlr, rin Jahr spircr in dcn Hauprausschuß Jrs
Dcutschcn Ricscngcbirgs-\ rrcincs, 5rrz Hohcnclbc, bcrufcn und
1939 in den l{auptausschuß dcs Ricsengcbirgs-\rercincs, Sitz
Hirschbcrg i. Schl., hinzugcrvählt. Dicser Ausschüssen gchijtc
Frcund I:ttcl bis \lai 1945 an.

Dutch scinc überdurchschnittlichcn Kcnntnisse unscrcr Ricscn-
gcbirgsheimat, gab dcr so früh Vcrstorbcnc fruchtbare An-
rcgungcn, voo dcncn vicle Anklang landcn und lcrrvirklicht
u'urcicn.

Nach kurzer sdrwerer Krankhcit verstarb am 28. Mai 1957 im
Alter von 69 Jahrcn Rudolf Patzak, ehemaligcr Zollbeamtcr.
Dic Einäscherung fend em 3l.Mai 1957 im Krematorium in
Brandcnburg-Hawcl statr und die kirdrliöe Fcicr und Urncn-
bcisctzuns in dar Cr.rb scincr Frau Adele. gcb. Mlc.jnek, war am
ll. Juni le57 .ruf dcm Tor;aurr Fricdhof.

In Frankfurt-Heddcrnheim versciied nach längerem Lcidcn am
.1. .luli I957 .lcr chcnrali,ic Maurerpolier Franz Krcbs kurz vor
V.rllenclung scines 80. Lcbensjahres. Urn den Vcrewigtcn trauerr
seine Tociter Mina Graf mir Gitte ßruno und ihren Kindcrn.

In Haslau-ZrvickaurSachscn verschied die Kriegerwitwe Elsc Möh-
wald, gcb. Adolf, nadr eincr schwcren Operation am 17, luni 1957
im 43. Lebcnslahr. Um die gutc Murter trauern dic Kinder llsc
und Giiuthcr mit ihren Familien, sowie ihre Brüder Hans und
ßruno, Sdn'cstcr Hcrminc und Schwägerin Elli mit ihren Familicn.

H ennersdot J / P r os cbuitz
A.m 27. Mätz 1957 ist im Altersheim auf der Insel Usedom (DDR)
dic Altbiuerin Anna Ullrich, gcb. Ccrsovsky. rus Prosdrwitz,
im Alter lon 75 Jalren vcrstorbcn. Sic war einc geborcne Hcn-
ncrsdorfcrin und die Schwcster von Fritz Ccrsovsky, Mühlen-
besitzer in Pclsdorf.

In Görisried, Kreis Marktoberdorf/Alleäu, hat dic Familie des
chcmaligen Konsunrlcitcrs Vinzcnz \üidr cine Gastheimat gefun-
den. Vollstindig uncrwartet trat der Tod am 27. Juni 1957 an
unseren Landsmann her.rn, ein Herzschl.rg machre \c;n(m Lcbcn
cin sdrnclles Endc. Der Verewigrc rrand im 67. Lrbcnri.rhrc und
war ein geborcnct Karlsccker. 1920 gründete cr dcn Konsum-
vcrcin in \üildschütz, blieb dort und leitcte dcnselben bis 1927
und übersiedclte nadrher naci Hermannseifcn, n'o er bis 1938 den
Konsumvcrcin,,Eintracht" leitctc. Von 1939 bis zur Austrcibung
fühne er das Gesdrlift im Pacitvcrhälrnis weitcr. Mit ihm ist ein
iußerst tüchtiger Gesdrällsmann heimgegangen, der geradc in
Hermannseifcn den Konsumvcrein, der wirtsöaftlich darnicder-
lag, wieder zu ncucr Blütc bradrte. AIs Musiker war cr bei der
Hcrmanseifncr Murikk.roclle wie euch beinr Kirr*cnchor immer
eifrig tlitig. Scit dcm leriten Velrkrics ist nodr scin Sohn RuJolf
in Rußland vermiilt. wes ihm großc 5or3c berciretc. Außer der
Gattin traucrn um den guten Varcr sein Sohn Alfred. dcrzeir
Postfad:arbeiter in Mannhcim, und dic Töcfiter Herta (vcrchelidrtc
Dopfer), Anni \(aller. dic Klo<rerrr'hqesrcr Maria Vclatr und
Hedwig. Um ein Gebetsgcdenken bitten die Angehörigen. Scin
lctzter Vcg auf dcr irdischen Heimat *'ar seinc Tcilnahme an
dcr Vertriebcnen-Vallfahrt nach Maria Rain. von der cr seelisdr
beglücht und ;e'rirkr heimkehrtc.
In cincr Ort.claft bei I uchenwaldc (DDR) vertchicd .rm 7. April
Iq57 I.rndwirt Jo.cf Ziurnrcr. Ein Hcrzrdl.r: hittc dcnr cmsiqcn
ßaucrn im Altcr von 67 J.rhren ein Fnde gercrzt. Liniqc Hcjm.rt
frcundc konntcn ihn zur Ictzrcn Ruhcsr.irte hcqlciren. - Am
9. .Juli 1957 rcrsr.rrb in Bcn5hcim Ber*rtraßc nach ljn{crem
schwerem Leidcn der Sdruhmadrcrmei:ter Johann Fries au: Ober-
seifen Nr. 190 nach Vollcndung seines 85. Lebensjahres und wurdc
von einer Anzahl treuer Flcimatfreunde und Einheinrisdrer zur
letzten Ruhestärte beglciret.

Nach iahrelrngcr Ungcwi<sheit crhieken dic Angchörigen dic
traurige Nacfiricht. daß Robcrr Sdrm;edcr. Haupifeldq;bcl in

Ging es um Erschlicßung oeuer \l'cge zu lcrborgcnen Schön-
heitcn unscrcr dcutschcn Riescngcbirgshcimat, $'ar cs dic Wintcr-
\rangcnmarkrcruns. httraf cs das DRGV-Iluscum, ging es um
Fragcn dc. Fremdcntcrkehrcs , <r tinaoziclle Vcrcinsfragcn,
rib, r.rll rcrsranJ c. FrcunJ Fl. I, in s. incr brschcidcnen zurück-
haltendcn Att auf dcn Kern der Sachc zu gehcn und durch scinc
BedachrsrrmLcir :ruf dcn V eg dcr \\ irklichkcir zu führcn.
lm Au.schuß des DRG\ - )usendhcimcs in Niedrrschus.elbaudcn
hat sich dcr liebc Totc sclbst übcrbotcn. Fs blcibt allcn, die mit
ihm in dicscm Ausschuß arbeitctcn und ihn kanntcn, unvergcß-
lich, rtic ihm das \\bhl dcr Jugcnd und das Hcim am Hctzcn lag.
I-nsercm Frcund Hcllmut Ettcl wollen ',\'ir übcr scincn Tod
hinaus altc, tteuc Frcundschaft v.ahren. F.r rvar ciner dcr \X/cnigcn,
det in \/ctbundcnheit scincm dcutschen \rolkc, seincr dcutschcn
tserghcimat allczcit trcu und sclbstlos dicnte und v'ir werdcn ihm
stcts cin dauetndcs, ohrcndcs Ändcnkcn bervahrcn. o. \.

cincr Pionicrabtcilung, bercits am 7. Febtuü 1947 in eincm russi-
.drcn L.rgcrl.rz:rrctt im Alrcr von 39 Jahrcn venchieden irt. So

'.hrrrcrzliiL d.<'c Nachrichr isr, so ist cs rbcr dcnnoch cin Trosr für
Jic Anrchörigcn, zu wissen, auf wclcfic Arr scin Hcimgang strrt-
l.rnJ. Um cin licbcs CeJenkcn lür dcn bcreir. vor lO Jahrcn Vcr-
crvilrcn wirJ gcbcten. * Am I8. Juni lq57 srarb in Darmsrrdr
infol:c cincs Schlaqenf.rllcs .lo.ef Valzel, Horclicr dcr Hotcl
,,ßrcnren". Dcr Verstorbenc hette zu Pfngstcn eine Omnibusfahrt
mitgemadrt und brach bei der Rüd<kchr vor der Haustür seincr
Wbhnung zusammcn. Man brachtc ihn nadr Darmstadt ins Kran-
kcnhaus, rvo er nach cinieen Tagen verstarb. Herr \üalzcl über-
nahm vor dem crsten \Xrelrkricg das Horel "Bremen", das unrer
seincr Führung einen gutcn Namen, weit über die Grcnzcn des
Riescngebirgcs hinaus, hatte. Durdr viclc Jahrc war der Vcrstor-
bene Sctrriftführer und Obmann der Hotel- und Gastwirte-
gcnosscnschaft. Ais eincr dcr ersten mußte er dic Heimat vcrlasscn
und fand in N{alc$cn an der Bergstraße einc Gastheimat. - In
Croßmörinqen (DDR; venchicd nach rodrenlangcm. schwcrem
Kr.rnIcnlager, mchrmal\ mir den Srerbcsakramcntcn vcrschcn, die
Malcrwitwi Marie Zemann im hohen Alter von 84 Jahren bei
der Familic ihrcr Tochter Resi Fischcr. Um die gute Muttcr
traucrn dic Fanrilien ihrcr Tödrtcr Fiscier, Oberlchrcr Vcnzcl
in \\ ic'brden uDd ßitrncr in Mühlhru(cn Thürinsen.
ln Vcinrar verschicd am 5. Juli 1957 Orto Thamnr an Schla6-
anfall im 65. Lcbensjahr. Dcr Verstorbene war daheim beim
Finanzamt bcschiftigt und cin Sohn des ehem. Uhrmachers und
Golderbeitcrs Thamm.

In Breitcntal bei Krumbad: versdried am 6, Juli 1957 Rudolf
Klimenta aus Hiu< Nr. 176 und wurde am r. Juli untcr zahl-
reir*rcr Tcilnahme reincr Huttendorfer Landrlcurc sowie Einhei-
miscicr zur letzten Ruhe bcgleitet. Um ihn traucrn seine Gattin,
Tochtcr, Sohn, Schwicgertochter und Angehörige.

In Göppin'aen-Holzheim versdried bci der Familie seines Sohnes
plörzlich und uncrwartet Heinridr Kirschlager am 6. Juni. Die
frnüsr*crung fand am 11. Juni in Göppingen statt.

Rochlitz
Eine der ältesten Ortsbcwohner, Antonie Sadrer, ist am 12. Juli
1957 im 93. Lebensjahr in die ewige Heimat hinübergegangen.
Sic verbra&re ihre Ictzrcn Lcbenslahrc bei der Familic ihres
Sohncs Johann. chem. B:i&crmckrer, jcrzr wohnheft in Voll-
rnarsh.ru'cn. Außer seiner Familie treuerr noö um die gute
Croßmurtcr Familic Fttridr. Der Allmidrrigc hattc ihr cin redrt
langcs Lcben vcrliehen.

Im KrankenhaLrs zu Indersdorf verschicd am 12. Juni 1957 Land-
virt Vinzenz Bittner nach Vollendung seines 73. Lebensjahres.
Seinc letzte Ruhcstätte fand er am Friedhof in Vcsterholzhausen
nebcn seiner Gattin, weldre ihm 1954 im Todc vorausging.

ln Hciligen.radt ver.clicd am 26. Juni 1957 Aloi.ir Karpar, gcb.
Sdrreicr. en cincm Sdrlaganfall, drci Tagc nach Vollendung ihrcs
06. Lebensjrhres.

ObcrboLenelbc
lm Krankcnhaus Plauen (DDR) versclricd nadr kurzer Krankheit
Porrschaffncr i.R. Emil Erben rm l. Mai 1957 im Altcr von 75
Jahren. dcr durti vicle.lalre den Posrdienst der Cemeinde zur
qrößten Zufricdenhcit allcr, lußer\t gcwisrcnhaft und jederzeit
hilfsbereit, vcrsah. Zu Ostern besudrrc cr mit seincr Cartin nodr

HERR, gib ihnen die euigeRuhe!
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dic Familic sciner Todrtcr Hclenc Preislcr in Sctrvaibach, Krcis
Pfarrkirctren. Ver hättc darnals daran sedacht, dall er so rasth in
die ewigc Heinrat gehen wird. Auch ii'scinei GastLcimat Obcr-
pirk, Krcis Plaucn, war er, wic dahcim, bci allen bcliebt. Nic'hstcs
Jahr im Mai hltten dic Ehcleute ihr goldcnes Hochzeitsjubiläunr
fciern können. Unr den gutcn Gatten trauert scine Frau, dic Todr-
ter Helcne um ihrcn liebcn Vatcr, ferncr Schwiegcrsohn Hans
Prcider und drei Enkcl um dcn Großvatcr. Mögcn ihm allc Bc-
kannten cin ehrendcs Gcdcnkcn bcwahrcn. - In Heidcnhcim,
bci dcr Familie ihrer jüngsten Tochter, Schmicdcmeistcrsgattin
Ht'rminc Veill, verschied am 7. luli 1957 dic Muttcr Hcrminc
Lorenz, gcb. Braun, Gcmüschändlcrsvirwc aus Haus Nr.6, im
hohen Altcr von 84 Jahrcr. Mit dcr Vcrsrorbencn ist cinc Frau
uDd Murtcr hcimgegangcn, dic im Lcben nur zwci l ichrige Auf-
gabcn kannte, bctcn und arbcircn. In dicsem Sinnc hat sic auch
ihre Kindcr erzogcn, an dcnen sic vic'l Frcudc crlcbrc. 1919 Nurdc
sic als cr.te Frau in dic CcmcinJcvcrrrcrur; auf Jcr Li,tc dcr
Dcur.drcn Chrntl. sozial. Volkrp.rrtci gcwiihlt. Arrr Larholi..dcn
Volkslebcn von Hohenclbc nahm sic reäsrcn Anrcil. Sie hat viel
Gutes getan und dcr Allnichtigc wird ihr cin rcichlicher Vcr-
gcltcr sein. Ihr Mann Franz Lorcnz, Grünzeuithiindlcr, ist ihr
sdron viclc Jahrzchntc inr Tod vorausgcgangcn und ibrem Stief-
sohn Franz Lorenz war sic einc trcuc Hclfcrin. Untcr zahlrcichcr
Tcilnahrnc der Vcrtriebenen und Einhcimisdrcn wurde d;c gute
Mutter anr 9. Jvl;, 1957 anr Gottesactcr in Mcrgelsrettcn zur
cwigen Ruhc bcigcsetzt.

Rochliz-Wilhelnstal
In eincm Altersheim in Gcnthin (DDR) srarb bclcits irn Novem-
ber 1956 \(ilhelmine Mohr mit tlO Jahrcn. Sic wohnte dahcim
bcim Hartig Ernst auf dcr \(intcrseitc. Inr gleichcn Altcrsheim
isr nodr Johann Schicr rPolclic<;. cr i<r .ruch 'cion übcr 80.l.rhrc
alt, fcrncr die Clrscr Toni,9l Jrhrc alr,.ic *ohnte im klcincn
Häusl hintcrm Schier B:ckcr.

Rochliz
Franz Dcwath, wohnhaft in Reichenbcrg, Post Pfarrkirchen,
teilt uns mit, detl 'cine T.rnre Lori MölJncr an cincm Krcb,-

Mirrwodr, Die Gottschec qd ibrc Licder
7. August Ein Vortrag nrit musikalischen ßcispielcn von
17.30-18 Uhr Prof. Dr. Ri$ard \(rolfram.
Minelwelle

Sonntag, Danz.igcr Proflt
il.August LiD Vorrrag von Prof. Dr. \\'ilhelm Drost.
16-16.20Uhr
UKV
Mittwoch, MaulbecrbäuntnndScidtnrauptn
14. August Eine Plauderei über des Lebcn der Donau
17,30-18 Uhr scüwaben.
Mittclwelle Manuskripr: Johanrres Vcidcnhcinr.

Sonntag, Ostdertsdter H,:inatkalendcr
l8.August \lanuskript: Johanncs \(eidenhcim.
9.20-10 Uhr
UK\i/

Fern ihrcr gclicbten Riescngcbirgsheimat verschied arn
13. Juli 1957 nach kurzer, abcr schwcrer Krankheit, im
gesegncten Alter von 31 Jahren, versehcn mit dcn heiligcn
Srerbcsakramcntcn, unscre herzensgute Mutter, Schwiegcr-
muttcr, Grollnlutrer, Urtrollnrutrcr, Schsrester r.rnd Tantc

Ww. ADELHEID HOLLMANN
scb. A.loLl

B.sitzLrin d!:t Ltitrbaudt bti S pindtlniihlcl Rsgb.

In ticf cr Traucrr
Sohn tyiilt Hollmann und Familie, Lauenau
Sohn Georg Hollmann snd /iarrilic, Vissclhövcdc
Sohn Hcrntanx Hollndnn Lnd Ianilit,

SaalbachtSalzburg
Sohn Gottfriul Hollnaxn ("'crnilk) snd fanilic,

Wimnrelburg/Ostzonc
Sohn Jobann Hollmann uncl Familic

Harkcnbledr/Hannovcr
Sohn Walter Hollnann unr{ Ianilit

HallcinlSalzburg
Die Bcerdigung fand am 17. Juli 1957 in Anwcscnhcit
aller Söhne in Visselhövcde statt.

Süddeutscher Rundfunk / Ost- und Mitteldeutsche fleimatsendungen August 1967

lciden gcsrorbcn isr. thr Mann war durdr viele.lahrc Wcrkmeister
bci der Firma Göldner & Haney. - ln PuttstcdtrThürinscn vcr-
schicd nach langer, schwerer (renkhcir am 16. Juni i95z die
Obermchrersgattin Marrha Riegcr, geb. Steffcn, inr 71. Lcbcns-
iahr.

S pind e lmü h lc-T raatenau
In \(inkel bci ßerchtcsgadcn verschied am 22. lluni 1957 d\c
ßldicrnrcisterswitwe Vilhelminc Schwanda im Akcr von 73 Jah-
ren nac'h kurzcm sdrwercrn Lcidcn. Dic Verstorbcne war eine
gcborcnc Hollmann aus Spindclmühle 39, hattc in dcn erstcrr
fahren dcr Ehc im Hatrsc des Vinzenz Ullrich cinc Bäc{.crei uncl
isr dann spätcr nadr Traurcnau übersicdclt.

Stapna
In St{rollcne (DDR) starb in dcr Pfinsstwocle Marie Vcska aus
Haus 98 an Gallenkolik. Sie stammte aus Arnsdorf bci Pctzka
und konnte kcin Vort Dcutsch, trotzdcm wolltc sic nidrt in dcr
Hcimat blciben und ist mit ihrcn Kindcrn ausgesicdclt rvordcn.
Bci dcr Grcnzkonrrollc durRc sic kein \(/ort spreclrcn. sonsr hittc
rie e'cnruell Schwierigkcitcn gch.rbr. ln Schollcnc 'ind 'chon "iclcxu\ unscrem Hcimardörflcin bc;raben.

wildschntz
lm Krankenhaus zu Bad-Vildunqen verschied anr 18. Juni 1957
Maric Thim, gcb. Tippclt, aus Hnus 131, kurz vor Vollcndung
ihres 77. Lebensjahres, nach eincrrr arbcitsreichcn, dcm \fohle ihrcr
Familie gewidnrcten Lebcn. Nacü der Ausweisung kamcn dic Ehe-
lcute Thim mit der Familie ihrcr Todrtcr Hcdwig Spillcr nacä
Fisclbach, wo sie sich wieder mit in dcr Landwirtschafr berätig-
ren. Dcr Sdrwicilcr:ohn Josef Spillcr hrt 1956 in Weg.r cinc Sicd-
lungrstcllc erworbcn und übcrsicdclren allc dorthin. Vicr Vochen
vor ihrcm Hcimgang erlitt sie cincn Obcrschenkclbruch und em
Fronlcrchnrmst.rgc eincn Sdrlaganfall mit rechtssciriger Lihmunl.
Am Fricdhof zu Vega fand unr(r grollcr Tcrlnahrnc dic Bci-
sclTun{ sralt. Es trauern um <ic ihr Garre Jo:cf. nrir dcnr ric anr
10. Februar 1953 nocfi clic goldcne Hochzcir fcicrn konnrc, und
rlie F.rnrilie ihrcr Todrrer Hidwig.

Mitts och, Dia Waldhatscrin
21. August Eine Scndung um Nordböhnens Volksdichterin
17.30-18 Uhr Anna Waldhauser.
Mittelwellc Manuskript: Franz Joscph Damll.

Sonnt.s, Scbltsischc Dialtbtdichtt:r
25.Augusr Rich. Anton, Carl v. Holtei, Rob. Sabcl und
l6-16.20 Uhr Ernst Schenkc.
UK\( Manuskript: Günter Kirchhoff.

2l-22 Uhr Mein Lipzix lob' ich nir
Mirrclqclle Lcbensbild cincr Stadt von Hans Sarrlcr.

Mittvoch, Die Marinbrrg
28.Au$ust Eine Erinnerung an den dcursdren Ostcn von
17.30-18 Uhr Martin Damß.
Mitrelwelle

DR. I.I]. GEORG

Die Frau und die Ehe
Dd \\'c8 zu naiursctcu.n EncLbc! / nln Tibcucn ü$cr die unaruchr
brren Tigc dq Frau / !60 Scitcn, nit drcifrlig.m UnN.hhg / 7. r\uf-

Gi\zl_IrlNI:N DM 9,5O
(r\RTONIIiRT D\r 7,50

,.\'iclcr:h.n und ro. d.r Ehc nchc,<rcn jun8.n Parc zcrmürbcn sich !r
cin€.lißc, di. cng{cns hn dcnr Sinn dq lihc, dc. tinrhen ron ltrnn
ün.i Fhu, vcNobcn nt - dü Frine dcs Xi.dcs. dem schi'o$e. lnd ni-
rünichncn Gcschent (lcr ehclichcn Gcheinschrf t.
ln dicaeh such tndd jcdes Ehcpi.. Jie Anruoft auf dic scbsierißscn
Dnd intinn€n Fqscn - .s ist cin \is\cnc. zu dn& ßlü.hlichcn, cr
flllten, hrrmoniscbcn lihcl D.s Duch elltc in kcinff Uh. fchlen - nhn
s.Ute €s jcdcnl iungcn Pmr. auf dcn s€nrei.sä'ncn \vcß nrnseb€n1..

Heimatverlag R€nner, KempteD, Saarlondstr. ?l
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ffiG*eilaMm@.*+*äx*M*N,
Ein neues leben - eine neue Heimot!

Über 8 Millionen Deutsche lebten 1945 in Lagern und
Gemeinschaftsunterkünften, hunderttauseode schlepp-
ten sich noch Jahre daoach über die Landstraßen -
ohne Heimar, ohne Hoffnung, ohne Hilfe.
Heute, 12 Jahre später, har für alle n.ieder ein neues

Leben begonnen.

Noch 195 3 hafte das amerikanische Außenminisrerium
geschdeben: ,Die Eingliederung der Flüchtlinge ist ein
Problem, das die Kräfte der Bundesrepublik übersteigt.'
\Vir schafften es dennoch ! Die einmalige Aufgabe
wurde gelöst von eioer Regietung, die ein s'atmes llerz
für alle hatte, die ohne Heimar *'aren - von Konrad
Ädenauer und seioer Mannschafi.

lnt I

rüL-l

Dic Ceburt ciner gesundcn Tochter nanrens

Ednh

zcigcn il dankbarcr Freudc :rn

Willy Ke*el, Masch. Ing. und Frau Marianne, geb. Runler
Drcmmcn, Kreis Heinsbcrg, anr 18. Juni 1957

Krieg,rr'rrse. a2 lö0, haufm. r.rti;, mir Iojlhrisenr Sohn,
,vün.cltcn .i.lr licbcn Lhckamcr.rdcn und v:terlichcn I r.uld
Zusdrrilten unter ,,Hohcrclbc" an die Sc.hriftleitung.

Corr .lrr Allrrr.rchris,c har n:dr cirrcm über:u. rrbc,r.
rei"her Lcl,cn uncrqrrrer m.inen licbcn ,Vaun. unreror
Varer, Schrviegervatcr, Bruder und Onkcl

HERRN VINZENZ WICK
Konsumlagerbaltcr in I t ünannseifen

am.27. .funi t9_57 in seincm 67. Lebensjahr in die ewige
Heimat abberufen.
Vir 'rabcn dcn Vcrewi;rcn am fricdhof il CJri,ricd
inr AII*.ru zur cwircn Ruhc bestrtrcr.
Wir sager cin herzlichcs Vereelt's Gott unscrem Hcimat-
plarrcr Franz Schoft für die fcierliche Einsegnunr und den
ehr,nden Nrifiruf, rllcn Hrrnrann.eifncrn und atl..n Ri.-
sengcbirglern, dic ihm dic letzte Ehrc erwicscn, und audr
allcn andercn, dic ihm das letzte Grabgcleite giben, durch
I(r.r rz- urd ßlumen"pendcn chrrcn und un, nr.jrrdL.h oJer

'.hriftliih rhre Teilnahmc russprachen.

ln ticf er Ttaucr:
Marit Wich, Cattin
im Namen der Kinder und allcr Angehörigcn

Görisricd, in Juni 1957

Vieles wurde geschcffen, ober vieles bleibt quch
noch zu lun. Schritt für 5<hritt geht es weiter ouf-
wörls. wenn wir qm 15. September keine Expe-
rimente mochen, sondern eine Portei wöhlen, für
die dos Heimotrechr der Flü(htlinge und Vertrie-
bened unonloslbor ist und die nie dds Recht der
Selbstbestimmung oufgeben wird: die CDUICSU.
Als große, olle Schichten unseres Volkes umfos-
sende Pqrtei konn sie viel erreichen. lhr gehören
äuth Konrqd Adenoqer und seine Monnschoff qn.
Sie boten Schqch dem Elend -

in eine neue Zukunft
mit der

Un.cr licb<r V.rrer, Croß,.rter. S.:hwicscrr rrcr, BrLrdcr,
Sthw:rqcr urrd OnkeL

HERR VINZENZ BITTNER
Larulairt aas Mittdldng.nd

vc^.lr.d plörzli.l' rn. 12. Juni tq5z nrch Vo l<ndunS
scrncs 7J. Lcbensjrhrcs.

In tief er Tr:rucL:
\Yesterholzha*sen Atbina Bncbnct
im Jrni 1957 Robut Bitnttr

Nath jahrelangcm Hollen und Varrcn crhiclten wir nun
ronr Cenfcr Int. Roren Krcuz dic übcreus sdrmcrzlic.hc
Lrnd traurige Nachricht, dall mein licber Gartc und trcu-
'orrrn,lcr Vrrrr. un\er :(l cbL, r ßruder. Schn,rgcr, Onkcl

",)(l Schw;crcßnh"

HERR ROBERT SC H MIEDER
H au p t I t ltlra e be I e itc r P ionicr - Abtc ilmg

ars Hohenclbc
bercits am 7. Februar 1917 im Aitcr von J9 Tahrcn il
cincnr I "r;crlru.rrcrr i', Rußlr'ld 'crs.hieden i,r.
Um stilles Gcdcnken an dcn licbcn Verstorbenen bittenqir allc, dic ihn kannren.

In ticf cr Trauer:
Fiedcrike Scbnieder, geb. Kugler, Gattin
Eridt Sdtmiulcr, Sohn
und die Geschwister:
I:ranz Scbmiedtr rnit Famiiie
Emma Schmiultr
Tbcodor Schnietlet rnit Familic

trlcrrmirscrberg und F.ngetricd, Kreis Memminqen,
iIrr .|uli 19sl
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l20O D . Pct OfteNchwans/Alknu . Vor- uDd NactuaisoD besondeN sünstie . Ermnßigung lü. Eeimrtlc.irieb.ne llllle fonk,.D Sie ?.Gpekte an

Dic heimadidre Baucle im herrlidren Gebiet der Hörner des bayerischcn Hoc}allgäu
Wir bitten um Ihrcn Besuch. Ilans und llorthe Fuchs. wiesenbaude

Bshtrstati on: Sonthofen odcr Fischeo/AllgÄu uömerrutobus bis Siaisw.Dg

Du trifist ein Stüct Heimat in den Allgäuer Bergen

Zum Fcrienrrrlaub fahren wl ins ,rB%llaA(iq nu"nNcsselwang im bayclischen Allgäu

Moderno Fromd€nzimmer . Balkon . Ierrassen . Sonnonbäder ' Telefonr 3a8 Goschrr, IIollmlrnn-Urban, früher Spindelmühle

Schöne Urlaubs und Fcricntagc crlcbt rnan

in Marktoborilorl im Gasthof ,,Zunr llohren"
Hier triffst du inrner La,ndsleut€ aus dem Riesengeh;rge. Beste Au8nugBmöglichk€iten.

SehI gute Küche Schöne Fremdenzimmer. Man fühlt sich dah€im Pächt€rin llcdwiq lliehter, frriher Spindelmühle

Ito6ucht in Au$sbur0 dns Sudetctrdcutscho ! RlcseDgcbhslort

La,ndsleut€, seid horzlich willkommon in unsoren Gastlokelitäten

"Lohcnsrin< in Münd)en/ Türkcnstr. 60

wir bitten allo E€imai,freunde um ihron Besuch

Gebrüder Wagner

lla&2,,Uhbt'
gegenüber d€m B&hnhof, Anfang Bahnhofstra8o
Angenehmor Aufentha.ltsort
Iloteli€r Josel Zekerl' früher Kurhotel in Wurzeledorf

:ti:li,".f ,:;t:';:.T-1'Iiizi'räaitw'{,euet
Hclrliche GalEn!estau&iion s:ihrcnd der Sommermonate,

Eir 'Wo.h€nerdausdüg lobnt sichl

R u dolf Ädo ll, l lhf B€sitzei de( Da'idsbrude ih Ri€s..gebirse, nt

bestr€br. allc s.inc Ga*c in icder Bezichlns sut z! bcvilie.

BETTFEDERN
(füllrerlis)
,/.kg handg..cnli.!.n
oM 9.30,I] 20, t2 60,
15.50 und 17.-

DM 3.25, s.25, l0 25,
13.85 und 16.25

ferlise Betten
5?6pp-, Ddon.n-, Toge3de.k6t und

Betlwösche von der Fo.hfirmo

BLAHUT, Furth i. wald "d*
BLAHUT, KrumbocftlSchwoben

Verlonsen 5ie utbedlngr Angebor,
bevor Sie lhren Bedorf onderweiris decken.

H EI MATFREUN D E !

1. Scid lht .Ilitgliedcr dcr SL?
2. Habt lhr Eurcn Bcitrag zum Hcimatktois Hohenelbe

entrichtct?
3. I_labt lhr schon cinen neuen Leser für unscr Hcimat-

blatt gc\\onnen?
4. Habt Ihr schon dic Bczugsgcblih{ bis Endc Scptcm-

ber entrichtct ?

\rcrgcßt nicht auf Eurc Spende für d,rs Ricscngebirgstclicf.

Aei hhä1r6,

IAlPE
IFRANzERANNTWEINl=

AI.PÄ.CHEMA, CHAMrEov,

Vcr cinmal in das BctchtcsgadenerLand kommt, dct besuche
in Bad Reichenhall die

ERZ- UND RIESENGEBIRGS-SCHAU
Lebendc Bilder aus dc Heim.r - 300 bcwcsl., h2ndseschiitztc I'igureo.

^nseschlosscn 
cin Rciscardenkenseschiirt. Don linden Sic dcn Rübe-

z.hl uod viele kunstvollc, moderne, originelle Ändcnkcn als Erinncr
unsen än Ihreo Urlaub. v'cn,el u. Nat;a Schm;dt, Salzhur!.d St.8

Der

Riesengebirgs-

wondkolender 1958

mit 55 Bidern aus der alten
Heimat und Sinnsprüchen von
O. Fiebiget erscheint rvjeder im

Oktober.
Schon der schönen Heimatbil-
der wegen sollte der Kalendet
in jedet Riesengebirgsfami)ie

einen Ehrenplatz linclen.

Vergeßt nicht, daß unsere
Lanclsleute im deutschen

Osten sehnsüchtig auf diesen
Kalender rvarten.

Bezagtpre;s: Ein Hef 80 Plg,; bei vierteljäbrl, Votausbezahlung aul das Posts&e&konto Müncben 270 l0 M. Renne\ Riesexgebtrgs-

oerl.ag, DM 2,40. - Hetutas4eber: Riesengebirgszterlag M. Renner; Scbrifleitang *nd, Kotespondenz losel Renner, KemptenlAllg.,
Saa andsttaSe 71. Telelon 7376, - Gesamtherstell*ng: Ferd. Oedtelbätsersdte Dru&erci, Kempten.
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Il I ä h ull q o n. SchneideDdc Bauch8chmrrzen. I'er
vorcerulen durch Blährnceo. I^san .lch mir elnem
GläschenEinsicdlerTrcutlerBal\äm scünell behebeo.
DioVcrsuch wtrd Sie iibcrzcugcD. I lalien Sie für solche
tr.nlle Einsiedler Tr.utler Balsäm stet3 im tlarrse -zur sich$helt 

'r 
sesundcn und k.inkenTagcn. G.o8e

ll. zu 3.05Du Dortorrci Der Nnch nahme. Prospck i u nd
I'robc srJt i"Jurch Mohr€n'AIoth.L,e Dr. R, S.hi t.r,

Gütersloh i. W. (rrül'<r CIslz)

www.riesengebirgler.de
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t

Unvergeglidle Böhmetwald-Heimol, in ihrer utwüdtsigen Sdtönheil der Wälder und mil ihrcn stillen, Iielgründigen dünklen
Seen. Wer übet sollgtüne Moosleppidte hinweg, on Baumriesen vorbei in die tiele waldeinsamkeil, in die unbefihrle Ur-
waldwildnis dieses sdrönrlen deulsdten Waldgebirges eindrong, der etlebte Erhobensles rn Goltes sdroner Nolur.
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Stärhtrt dt rso ic
Die englisdrc Prease, von der lsche-
droslowo*isdren gonz ru schweigen'
hol oul den Sudelendeursdlen log in
Sfurtgarl ousgesprcdten teindselig
rcagiett- Sie glouble ous den Reden,
jnsbesondere def von unserem Sple'
chet Dr. Lodgmon von Auen, Unter'
löne hetauszuhören, die ongeblidt o.n
die Zeit des Dtillen Reides erinnert,
und der ,Sunday Express" ging so_
gar so weil, doß et unsere Sudelen'
deulsdte Jugend mil der HitlerJugend
verglidt. Diese völlige Verlölsdung
des lolöestondes hol nolürlich ihrc
Gründe. Seildem im wesllidren Aus-
lond iene Verzichttendenzen oulge-
kommen sind, weldte die deulsdren
Oslgebiele lh Deulsdtland obsdtrci-
ben wollen, um sidr domil das Wohl-
wollen det Sowiels zu etkaulen, hol
hol mon vetsüdtt sidt einzureden, daß
die deulsdren Vetttiebenenvetbände,
die man als sldtkste Gegnet einer
sordren Poritilr erkonnt holte, in stön-
digem Rüd<gong begrillen seien, Die
Heimotverlriebenen, so hotte msn
sich eingeredet, .seien heule in Wesl
deutsd ond. eingegliedert, und es
ginge ihnen wirlsdtdtttidt so gut, ddß
sie gar nichl mehr doton dädtten, in
ihrc Heimol zurüd<zukehren.
Milten in diese l.llusionen hinein aber
platzle nun der Sudelendeulsche Tog,
der nidtt nw eine höhere Besudter'
zahl oulwiet ols der vothetgehende,
sondetn auch die Jugend in einet
ZahI dulmotsdlieren ließ, wie sie vot'
fter noch nidrl leslgeslellt werde^
konnle. Damit ober wat der Be-
weis erbrachl, doß der londsmann-
schdltliche Gedonke, der wille zut
Rüd<kehr in die Heimol und die For
derung nodt dem Selbslbesllmtnungs-
recht nidtt wie etwotlel - im Er-
lösdr€n, sondern in stiindigem An-
\rcdrsen sind. Störket und unüberr€h-
boret denn je Eteht die Sudeten-
deülsdte Landsmannsdlall da und
podlt rndchtiget denn je ou! die un-
vetAußerlidten Rechte der Volks-
gtuppe. Da mon ober nLtn die Beredl'-
ligung unsercr Forderungen nicltl
leugnen konn, denn die Austrcibung
gonzet Völker und Volksgruppen
lraut sidl denn dodt niemond öllent-
lich gulzuheißen, so wird einlodt nadt
bewöhrlen Rezept diese Bewegung in
Mißkredil gebtadtt, indem mon be-
hauptet, sie sei nidtls andetes. ols
ein Wiederoulleben des allen Hitler-
Geisles, der sdlon einmol die Well
in Flammen gesetzl hal.
Ftogen wit uns aber, wem es 2u don'
ken ist, doß unsere Landaeule nodl
heule, zwöIl Jahre noch dem Vetlust
det Heimat, so lesl und unbeirrt zu'
sonmensteher, so mügsen wir doa
Verdienst doran - nodl der Sudeten'
deulschen landsmonnsclo/l - in
etstet Linie den Heimalgliederungen
und den Heimalzeilsdtr illen ,uet ke'r'
nen. Sie ioben in mühevollet und
kaum bedonkler Kleinarbeit die erslen
Versudle gefiochl, die Landsleule aus
der engeren Heimot zu sommeln un<1
zunöchst in Heimatkreisvetbönden zu-
sammenzusdtließen, sie hoben den
Heimatgedanken woch ethollen und
unentu/egl die Fotderung nodr Rüc](-
gobe d.es Heimotbodens erioben. Dos
datl nidll veigessen wetden, wenn
wir in diesem Jahre dos zehnjöhtige
Eeslehen der Sudelendeulschen londs-
monnschatl Ieietn.

Gem€hröafttv€rplleguDg aud ID den Ferle!

Itr der
audr das Privatteb€n der Sdrulkinder votr
obeD her orgaDisiert und in deo sozialisti-
6dren Aufbaü einplant. sehen Sdrulteri€b
wesentlidr aDd€rs aus. Die Gewerksdratten
,betreueD" 486 000 Sdrulkinder, bei deDen
Vater und Mutter im Arbeilseinsat? st€heo.
Der SCM (Verband der tsdrechoslowakisdr€n
Staatsjugend) Dimüt sidr der anderen Ju-
geodlidren im pionierfailigen Alter vou aöt
bis vierzehD JahreD an. "Man muß die Kin-
der in der Arbeit und für die Arbeit er-
ziehea', befahl Vladimir L€nin, und dieser
GruDdsatz gitt äudr für di€ Maßnahmen der
Feriengestaltung in der CSR.

Z€botausende Sdrulkinder v€rbrinseD ihre
Ferien in Zeltlagern. Dort siüd sie den 6dräd-
liden Einflüssen des Elternhauses entzogen
uüd die gewollte Entfremdung von den Fa-
milien wird systematis& gelördert. Der

Tagesablauf siehl drei StuDdeü produktive
Arbeit vor, zwei Slunden als,Sport" geta.nte
Wehr€niehurs udd zr,r€i StuDden politisöe
Sdrulutrg. Weldre TeEdenz man verlolgt,
komml u. a. dadurdr zum Ausdrud, da8
viele Lager deE verpflidtenden Ehrennam€n
des berühmten fünfzehDjährtgen ische&isöen
Edelkommunisteo Thomas Frejka lrageD,
dessen Biief seinerzeit im Sdrauprozeg gegeD

Sladsky uDd ceDosseD verlesen wurde:
,Hohes Staatsg€ricill Id! verlange für
m€in€o Vater die strengsle Beslrdlung, näIrl-
lid die Todesstrafe. Iö werde vor allem
deD Haß geg€n meinen Valer nie versiegeD
lassen, damit i<h mich um so besser für di€
&ommunislisde Zukuntt unseres Volkes ein-

Außerhalb der Läger faßt man die Söul-
kinder in den Ferien zu Pioniereitrheilen zu-
sdmmen und setzt sie iE d€r Ländwirtsöalt,
beim Altmaterialsammeln, als Hilfsdienst in
Kohletdgbdu usr/v. ein. Die Kind€r-Arbeits-
gruppen trelea untereinander in sozialisln
sdren Wettbewerb. Als B€lohnunq für gute
Leistungen w€rden ihnen sowjetisöe Jugerd-
filme vorgehihrt.

CSR, die alles,

luch üie Schullefen sinü ,,Ghgedmr
Jubelod besrüßte bei uos jedes Sdrulkind
die FerieDzeil. Jetzt kaün es läDger sdrlaf€n,
mit Mutti eiEkaufeD geheD, in deD Wald, ir
die BadeaDstalt reDnen, Verwandte besudren
oder gar gemertrs.m mil d€n Eltern ern€
Urlaubsreise erleben. Doö Di(hi überall sibt
es soldre FerieD.

Sowietlsöe JugendlllDe errlehen rnr "Wadlalnlelt'
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fffi ln unltru 0unubtu 0ulntal

Zlgeun€rm.rtt ln Au3tig a. 8

Die Tscnechen sagen, die Städte unserer geraubten Heimat wäreD
wieder besiedelt und in ihnen pulsi€re das Leben wie eins!? Nun. nadr
Aussiq kametr mit den tschedisdren EiDdringlingetr audr 9eg€n
2000 Ziseun€r, die ibr€n Mdrkt dbhdlten, auf dem allerhand alte
wdren. irber deren H€rkunlt mdn nadl Ziseune.drt oicht im Zweifel
sein kann, getaüsdtt und versLtadtert werden. Die Aufnahme slamnrt
aus den letzten Tagen. Rasd! ußte der Besuöer s€inel dlten Heimat'
stddl zur Kamera greifen, damit ihm urbemerkt dieser S&nappsöuß
geldog. Zigeunermdrkt in Aussiql In der sudetendeutschen Elb_
m€tropol€, in dieser ejnstmal'gen angeseh€tren Industrie' und Kultur

stadt. GesdäDdete Heimatl

Fin. Perle des südetendeulsd€n Bäd€rdteledrs, Mart€nbad wo sldr
beute der botsdrewlitlsöe Oster br€lt ma(tlt. Ob€n: Artck atrllüa'ietr-
bad von Höhenhotel "tilb€zahl". - Urte!: Mdrlenbad' SdrlllerPlatz

Söönheilen des EoerlandPs: S(nlu(n! am Sceberg

Die alte Polz€nbrlide b€i Tetsden

www.riesengebirgler.de



Su0eten0eut[üe ubn Oen Holhen
Pioniere des deutschen Flugsporles I Unsere Segelflieger überoll dobei

früheren groß€D Bedeutund bereiten, .ehr 8d€Ddrsamrdluag, hatted siö auf der Reiö€D-
viele Sudeteudeutsöe gehöreo. Man fiDdet berger Rennbahn einqefrEdeD udd gerieten
sie in ölleD LuttsportgruppeD ali begeislerte io 3t"uo"o ,rnd on*oät"utar. Begeisterung.
Milslieder, Flieqer und Fluglebrer. Uod dies ^.. -... - " ; ,-
kann niabt überasdren, zählen dod -;:- Die 'Etrid-Taub':.-sl:'"1". in.der sonDe des

Südetend€ut!öen zu deo pionieren d;; vo! prädrlig€m Wetter begüosligten Flug-
Flieq€rei. tages, utd der LübDe Flieg€r zog in 5O0 bis

Es ist siöerlirh nur wenig behrnlt, daß der 600 Meter Höhe weit über R€idl€nberg hinaus
ersle Flusv€rein der Welt im Jahre 1894 in s€ine Kreire.

- - - KarlsDad georüEdet nurde. Dieser Auö Daö deD eßten Weltk eg, durö denverein hatte rß5 vom ersten deut.dr€Jr dj€ Entwidjulls des Flusz€uges mädrtiq nadr
Flugzeusbauer und Flieger, Ollo LilieDlhdl, - - . .;i --- -,- -."--..
einön cleiter gekault, dei noö bis tu.ar .raltd I"T"t*. qetrreDeD wurce' Demuhtetr srch dte

1945 sehr gua erhalten war uDd dan! bei sudetendeutscheo r'nentwegl um die Flieg€r€i.
einen Bombenaagriff restlos zerstört wulde. Aber die TsöeöeD h€mmt€tr diese Be-
Den damalise! VereiDssöriftweösel übergab
die Witwe des Obmahnes dieses ersten Flug-
v€reiDs, Dr- Frank, t93,1 den Karlsbader
SegeltliegerD, und ein€r von ihre!, der jetzt
i[ Friedberg, Hessen, leöende Heini Br€ilen-
f€lder, hat di€s€ denkwürdig€tr Brief3dafter
aus de! ArfaDgstager der sudeteüdeltsöen
Flieg€rei über die Aüsweisung bitraus ger€tl€t.
Als Pioriet der deutsöen Fliegerei überhauPt
qilt der HobeDelber Fabrikant Dr''lns lso
Et,ia, aer l8g€ aus dem Nadlaß des ber t
einem seiner Flüge lödlidr verunglüdrtetr *
;;;t." D";t"e"", rl--ei sidr in die Luti etbob,
Otto Lili€nthal, einetr Gl€iter kautte. S€i.D
eßtes Baumrater war söwartzlos. Die spälere
Elrdt-Taube war mrt eiD€m 6GPS-AustIo_
Ddiloler-lvlolor ausqerustet, eise Konstruttion'

In de! rdsdren Wiederaufstieg, d€n Deutsö-
laDd in den letzten Jahren zu iirzeiAnea lii, Im Jdbre 1906 baute der Reidrenberger Mar
darf man ohne weiteres audr a"n Wäait- Bdrtel ein laubenartiges Fluszeug' mit deD
autstieg der deutsöen Segelfliegerei mrteio- €r auf dem sogenaroteD Srutl im Alten
betieh;n. wer hätte audr vörausägen ronnen. Teidr dre €rslea Flugversudre madrte UD-

daß si<n der deütsö€ Segelflugr;o i1 6qr ge{ähr zur gleiöen zert segelte der PosF
kurzen Zeit nad! sei[er ersr v;r wenioen meister Slellen mit eiDem selb6tkonstruierteD
Jahren erfolslen wiederzulalsung io ra-sd Flugappara! lrbe-r die- Abhenge des Ri€s€n-
emporentwi*eln wird, eise Leistu:Eg, an der sebirses l9I0 üb€rDahm Mar Battel g€mein-
vieie sudetendeutsdre Flug"io!,iJie mit- saB mit den vor zwer Jabt€n in Ro8baü,
bet€iliqt wdreD. -- Oberbäy€rB. verstorbenen ReidteDb€rger
Bli&etr wir zurüd<: Bei Aulhebüng der Ver- Sportsmann Ing Adi Vdter eisen w'ighF
bot€ mutte DentsdrlaDd $ieder ganz voE Apparat, mit dem €iD französisder Pilot 6 6"o16.t"t gtt!!€mla öD dt€ tr.lürbr€öcrxl.vorn dtrfanq€n. Es tehlietr die finaDziellen Söauflüge iD Dr€sden veratrslalteb sollte, plort.ftturl€al ruldclic€btct€ der derEdeDMittel zum Bdu von Segelflugzeugetr, und die aber Didt zustaDde ham€h-. Ba.tel ulrd nugw..cli vu&le ün cr.!r .!| Trrulcrru
viel€ drdere Sdrwierigkeitea türBlen siö auI- Vater mühten sidr dann monat€laDg mit dem .ta;De!de4 letzl tr F. ..!hg lD B.y€ruDod die BegeisletuDg üb€rwand bald all die Wtigüt-Apparat ab, baut€r ihm eine- .Starl- t€bcld.r hldrDt.r Dr.-I!g. l.;. Igo EGfd
viel€n Hindernisse. und t9eno man iD diese! m.sdiDe' unter und kamen sdlle8lidl auJ .E 26 DGr.nrtr?r leSS edalxe trhca 25. ce-
Taq€D di€ werkstätte! der einzehetr LuJt- der Reiöenberger Rednbabn zum_Fliegen. bortd.g€| {Ltr.i Bltdl voh SDrröGr dGr
sportgruppen besudrle, kaDn maD den Eiter lttz*isdren haiie Dr.Jng. lgo Ettidr seioe Sdereidentiöca hDd:n rnrörlt dto Dr.-urd die Hingdbe feststellen, dt d€n€tr dle ,Taüb€' entwi&elt, Eit der der öste-rreiöisöe LodgDI-pl.tlne vc rchcn. Wor&r .plt r
Segelfli€qer beute Flugzeug aul Fluqzeug Obe.leulDaot Ejer aus WieD im JabJe l9ll forite acr lt&t;eat dc, Bradervcrridbrgbduen €iner| in der Ces{hiÄte der sudetetrdeulsdreo d6r SL, loDd".y.rtehr|Dbtrtc, Dr. Hrtrt:Es dart uns m Gerugtuung und besoDder€r Fliegerei utrvergesseD bleib€nde-D Flug ab- Chrf.bph SccbolD, dcr tühset Fhgplorler
Freude erfüllen, dä6 zu d€n Männ€rn, die solvierte. G€g€n somo l!) Mensö€n au3 trab aer rlracrverlicrrtreoz ObenctÄir
dem deutsdren Segelnug d€tr Weg ru sein€r und ferD. damals eiDe seDsltioüelle Men.

Ferditrand Porsöe. dem sDiil€r berübml
Igo Etrlö vor ielner -T.ub." lm Aprll lgl0 qewordenen Autokonstrukreur aus Reiöen-

,,- betg-Mafler6dorf.

b-

strebuDgen iÄ jeder Ridrtrng. Bald var e6
gin offeres G€beimDis: D€utsöe durften in
der Tsö€doslowakei ridrl tliegenl Erst redrt
niöt, weDtr sie ibre Vereine Didl itr di€
Masaryk-Uga €ingegliedert hatten. Sudeten-
deutsde FlugsdrleE wurdea ver ot€n, Flug-
tage Didrt g€nehmigt. Im Jahre 1930 wurde
der Verbänd deutsdrer Flieger iD der CSR
überböupt aütgelö31.
Dle Sudetendeutrdren yerlegter siö nun gaDz
aut das Segelfliegen. das söoD von all€m
Anfang an unler den Tumerb begeiste e An-
hänger batte. Der Deutsöe Turnverbard
nahm sidr Dun gar? besorders der sudeten-
deursdren S€qeltllegerei aD und pflegl€ sie
bald als LeibesübuDq. ln alleD qrößeren OrteD
wurd€n Segelfluggrupped de3 Tumver-
bandes gegrüDdel, die eiDe lebhafte Tätigk€it
eittalt€ten. Gesteuert {urde die6e große Be-
\regunq von Asdr au!, ihr Herz war d€r
Flugwart des Deußö€n TurnverbaDdes. Erwin
Primavesi, der sidr uB die Flieqerei in der
Aldr, Komotau, Brür, Dux, T€plitr-$röD6u.
Heirnal große Verdi€nste erworben hat. ID
Aussig, R€iöenberg, B. Leipd, Cablonz. im
Riesengebirge und fast überall dort, wo
grö8er€ Ver€ine des TurDverbandes ihren
Sitz hatten, befaDd€r sidr audr Seqelflug-

;&i

Vor dellr St3tt. Aprll lSlC, aD Floqleld h Wlerer-N.utbdt
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sruppen. Besooders didt vrar das Netz dieser
Gruppen im Ostsudeteng€biet, wo in Troppcü,
Jägeindorf. Freiwaldau, Freuderthal. Wür-
bentlal, Neulilsöein us\r. eiD lebhöfter
Segelflugbetrieb ierrsdte. Auö in Prag
nahm sidr die Akademisöe Flieg€rgruppe
ln besoDderer Weise der Segelfliegerei aD.
in erster Reih€ Dipl.-Ing. Josef Matsdrego,
der heute irieder zu deu eifrigsten Mitslie,
derD der LüIlsportgruppe Mündren zählt. D€D
Tsdredren war aud die Segelfliege.ei der
Sudetendeutsöer ein Dorb im Auge uDd si€
verfolgten sie mit allerhand Sdrikaq€n. Sie
verbote't die Fluggrupp€n in der Nähe der
6reb"e mil der fddeosdrerDigen Erkläruns,
daß di€se CreDze überfloqen werden könnte.
Mit dem Zusammenbrud naö d€n urseligen
zrveiten Weltkrieg und dem Verlust der
Heimat war dudr den sudetendeutsöen Flie-
ger. jede Möqlidkeit zur Detätigung geDorn-
meD. Dodr dre B€geislerung tür die Flregerei
lebte in ibnen weiter. besonders bei den
jungen Fliegern. Sie wandtea sidr dem
Modellflug zu, sammeltetr die nugbegeisterte

Dle El ö-Taubc l9l0 h FllE

tein llmgr Pnilil stonü im Suüctdml

sleid dte Wabrheit sagte. Sie horören urd
stauDteD und wollte! es Diöt glaüben. ,Aufder Goldtoppe bisl du seves€b?. Iö saot
ldron irs Eelt uDd sdrliet elD.
Arb !äösten Tag fragte midr audr der Lehrer
in der Söule: .Bist du *irtliö auI der cotd-
koppe geweseD?'
Alle rahen auf Did- lö sollte e.zählen. Da
war es dlir, als hätte iö den Berg dodr nidrt
umsonst besliegeD. Iö war der einzige JuDge,
der sönz alleir den weit€n Weq dut die Goid-
Ioppe gewdgt ba e. Soqar der Söneide, und
der Sdrmied fragten miör ,Nö, wie war.s auf
der Goldkopp€?'
Wenn idr ietzt iD der Ferne deD Belg sah,
dadrte idr üidt m€hr an däs cold dori aber
idr daöte an d€n Wald utrd die böseD Hunde.
öD deo lrberföll und an d€n Ba6.
ldr hölle das alles tüi eioea gaüen Kluop€n
Gold Didrl mehr eiEtausden ;ögeb. H. s.roh

Jugeüd un sidr und gaben die HolfDung Canz binler dm HorizoDt lag ein spit?er B€rg, Dortkinder lieten herbei. St€ hietreD mid mit
Didrt auf. daß audr für die Deütscbeü wieder .ler zur Zeit da idt bodr ein Kind wdr, meine m€inen zerfetzlen Hoser für eiDeD Ztgeucer-
einEal der \\/eg zur Fli€gerei geöfttrer wer- Blid(e nDzog. Ab€r_.iö gldubte, dort mtuse tungen uDd wollleo midr terprOgeio. Iö
den lyird. schon dds End€ d€r Welt sein. MaDdlmal ver- dadrte an die Coldhopp€ rrDd ballfe die Fäulte.

rm rahre,s5, wdr es daan sowei! Den::äi1'""i'J,"J."*i;JT"Jli1i";,i,'.1,* ä"::"'XT?"T',*TL'j*:lxl"if;*ilä,iil:
Deulsdreo wurde die Betätiguag im Segelflug weit _und so hoö, daß ihn L€in Mensö aber idr mrgte dodr auf die cotdloppe hiD-
wieder geitattet. Rasdr bildeteD sich überdll elreidren und besteigen könne. aüt. So versudte idr zu flüöten. Si;'kamen
Luflsportgruppen iaoerbdlb voD Land€s-Luft- Später, als idr in die Sdrule ging, erluhr idr biEl€r mir ber. uDd iö mußle de! Kaopf öul-
sporlverbänden, di€ rlb Deütsöeo Aero-Ctub seio€n Ndmen. Es war die Goldkopp€. Nun nebmen. Als der er6te heraokas'. fuhr iö ibB
e. V. zusammeng€sdrlossen siDd. D e Zu- wurde rnit del lerne Berg eßt redrt inter- an den Hals uDd warf ibn zu Boden. Da stutz-
tassuns d€r neutsaren zum Sesetnus rief :::91! ]v-.ll .dtn.Abedd dre letzte Sorn€ ten die andem. Keiner ryagte es dehr. Sie
aua viere sudere!.teutsdre rri.!", ir.a* :-".:::--.91p:.],,b"d*n, war es, öls l'äre €r s(rlimpttel' Dur rodI. ldr aber, iö ließ däs
auf deD praD. Im Rahm$ a"".."t.",r"ül aus.lcuter. Coid. . Dorl hirter mir und wandert€ hürtig *eiter
rradilionstrefren des Deursdren ,c.*älöilt 9"t{. *'l9e in mir der wunsdr waö, einmal derd Berse zir.

le5l aur der wasserküppe, aas ru. 
-so-ooo 

11"'iT ^", 
jlYi,l"j:l_ denn, retzt wuste iö. Da rausöte €s zwilden Grlen - ein wilder

herb€igeeilte Frieger ein s,.r"" 111_1:! ::1"1"äTlJ-Jllll,i:o$'H""li""':jg :;*,",i1,"1",1T;Y1tr'1,:"S:::::i.".iäFreude war' leierten viele sud€tendeursde 
"t'"io"" o"J uuÄ'u"ii!is.;- roo".. Aber es rdr ma! tnit eiD€m Haserste.ken das wasser.Flieger, die sidr jahrelang niöt ges€hen ldg ein großer lvüa o"z*'rär", una iar yir Es w so tief, daß iö vonl ddrin ersaufenhatten, ein b€geistertes wiedersehen. ein xnirps. Es vergitrs nodr 

"i. 
s"trl-",r-auJo nuste, weno ib, t i"ar.a yollre. Iö tangte

söo' eitre nüdrtise ubersid,r 
".ts! -!!l ii""""XT. '* das unrerneh'nen **.' "" ffl-,1;'S-i"1.il'il"Y,''li; tf f,.:,f #:;heute it} den einzelDeD Luttsporlgltlry" rat *o,. DreDaud etvrd! dcaon. denn "o*1 

aer sawuag"nittang; aann net iö m ten i!üb€rarr trn Bundesqebiet wieder viere .s'- rüt.-ii,-rrä-r,*iijät i-räi'r,i,iäärÄä' a* raa uia *",a"u von ihm rorrsen3,en.detendeutsöe dD werh sild. thre Mirarbeir tÄ *.lrr" 
".oi"a,'1i,j;;;iit;";; ü;;""ä-äi. vielteid,r 

"ru"a 
*.ii", dliD eio M{i-hlrad uldwi'd duö überall daokbär anerkannt. und bredren 

""a ".,q,b.;d'ii"aä "i,iiiä-.ii" 
... Aber idr loDlte dod bier Did,r umrehre;

wenn wir lediglid z*ei von ihneD rennen, Wena idr ddnn eitren Xrr-p."--ö"re -;;;_ uDd d6r Cold lassen.
danD soll ihre ErwähEung svtttbolisd die brnöl€ und öut deD Tisd regrl, würAen -iÄ em wagt€ idr deü s(nwulg. Er gelang.Anhiinglidrkeit der Sud€tendeutsdreD am c.eder Vat€r noö Murter sdGlten. Nün ton;re rDid Diöt! nehr- hinde6, de;Flugsport kennzeiönen: ln MüDdren isl der So tat iö es dena aud und maßöierte durdr Berg meirer SebDsrxht zu besteiges.
Jäqerndorfer Rudolf Ndht€r ak Sadrverstän_ das raufrisöe cras imnei in Rjdrtuns der Stein€ tagen umher, sie wareD grau uüd glaDz-diger fur Segelflus und als Fluslehrer tätig. Coldkoppe- Ali idr in den wdtd kam, ""r- i"i *ie -U1* 

"rs ,ä'ö"-.r" a., Straß€nsdo[er.uDd seio hermdtliöer FlogkaEeräd Karl sdwaDd sie ddbinter, und idr bekam Angsr, Das C.tä ti.gi;hl-q.", oben. dadle iöSleiner ist Flugl€brer bei der Luftsportgrupp€ die-Ri(ntung-zu vertehleD. Ddzu war der w;ld uld 
"ti; 

-;;i"r. 
N; ba e iö söoD diein Kempteu. so nnster' ldr ddöle ar eine hungrig€ Her€ Kopp€ e;eiöt, ab€r von Gold rv.r keine spur.

und so, wie dies€ b€iden bewähr,en Frieger, :äUi|.'j:"i.:li:fi1,:1"*:..,::Ti;:"ä1i: yä'fl f;,jri:"*.tr 'ä"Sii"'::l"lilfi*Xzählen zahlreide sudetendeutsdre zu wert- koppe, wo.gie sdrätz9 rasen, unä zu ihr mußre äe;H-e-i;ä;;; ;. iä, da-E iö serade boövollen Mitgli€dern de! Lultsportgrupp€n. Im ict hin. Plötzliö faßle;iö eiDe dürre Hanrt aen xirortuin eriennen toonte. was ttir eioenFlugdi€nst der neuen Deutsden Luftlansa am Bein, daß iö zu Tode erschrak. x *"t *.it.r w.s hiir.lä-g".udrt, urd nun warfinden *ir e ide sudetendeürsdre am steu€r nur ein Dorr€nstrauö. Dann sdrrie jemdbd a|les u-";;"i id, mut-te ihD wi€d€r zulü<t-
der MasdlineD, und ir dte lntt$'ölfe der im hinler mir .He - he!' E! rltar nur ein Eidel- geher. Zu Haus€ bekam idr wohl den St€*€o
Aufba'r befindtiöen D€utsöen Bündesvehr h;iher. Idr lief so sdrnelt i.ü konDte. i[l[ler.itr iu fühler.
hab€n sidr zd-hlreröe Sudereodeutsche einga- ltd,tujlg .neitres 

zi€l€s . - EDuäusöt stieg iö voh der cotdlopp€ h€r-reihl. von den kühnetr PioniereD, dre im Da liötete sid der wdld und die Goldloppe ubt€r, sriward mid r,teder üb€r d;; Baö,
Sudetenldnd dre ersren Ftüqe wdqteb. über sland plötzlidr vor mir, nur das Dorf lag nodr eDltaE zum iweiren Male deo HuDdeD uud
die FroDrllieser der berdeo wettlitese führr dazwischeo. d_urö da: idr oodr brDdurdr mußte, böser KiEdem io dem rr€md€r Dorf, täDd den
Fine dtrekte Linie zu den Ftuqbeq;isterretr erb_lremdes- uorl Als ich.zu den ersl€n Häu- W€g durö den grooen duDtlen Wald uod w6r
von heute dr' Bestärisuns a.rii'.-ä"riar" ilx.':,"ä.xäl"fl'ä'i"",f."x1 i3*_*",::l* iä,*""ä"Jät"to"n'fä,o" verhör,e-suderendeutsöen zu örreo zeireb w"c- i;;'; i'i'ä;l; ärJirJ"ä'aää '",' e""", a* 

"ä,"ä.,-l *i'iäi aiä oä*.. ras he,umgerutr_bereiter des FlussedaDkens wareD. von io seinen zar,n"" rri"lentri"t. gerr hält€. Idr war so matt und müde, daß idr

Dle eBle .udelendcuttöe Ftügltmonrtn€ aEc d€D Jahre l9r2
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lin Sudelanilenlsclar
Die Ausbildungsstötte Kotlen'

burg für böuerliche Siedlungs-

bewerber
Die Ausbildungsstätle fur bäuerlidre Sied-

lungsbewerber oDd Siedl€r in Katl€nburs, die
erstc ihrer Art in der Bundesr€publik. wurd€
vor frinf JdhreD mrt wesentlidrer Forderunq
der niederldDdlsdren LÄndesresieruDg v.rn
unserem Troppduer Ldndsmdnn E A Wittek
gegründet, dcr au(h ihr LeiteI ist Sic wurdt
dn t'rner Slcll" rns LFb.n C.!utcn. (ire e,nc
große gesdriötliöe Vergangenhejt hdt
Die um dds Jdhr l00O erridrtete "Cdlelrborg"
hdtrF dic 2qer dllen Hppr"lrdß-n ColtrngFn.
Harz und Northeim-Eidrsleld-Nordhausen/ThLl-
rjnqen militärrsdr zu sidrern Um 1100 wurde
dr. Burq vor Crdl Dielrid, !un adr'lnburq 

'nern NoDnenklosler umgewdndelt, dds groBen
Ldndbesitz hatte und ab 1300 eiDe Kloster-
sdrule für geislliöen Nadrwuchs beherbergle.
Nach der Reformalion wurde dds Klosler aul.
geqeben uDd in ern Sdrloß umg€baul. d€ssen
Besitz söließlid Diedersädrsisöe Staats-

Ir den Jahren l95O bis 1952 wurd€n aus der
DomäDe zehD Siedlerhöfe und zwolf Neben-
erwerbssiedlungen gosd)affen. Der ehemalise
HauDthof aül dem Amtsberq, zu detn 30 Mor_
gen Land und zLoll wohn- bzw. Wrrtsdrafts'
gebaude sehoren, wurde dn den Verein
,Siedlersdrule Kallenburq" verpadrtet IE €lf-
monatigen Kursen werden J€ 30 uber l9 Jahre
alte Söhne ostdeutsöer BduerD utrd 25 ost-
dcütsdre Bduerntodrte. nadr eiEer dreijäh-

0sld0rl$che

L\TL

Dle Sledler!öule Katlerburg. Bllcl ln der gerlumlgen Hol der Scbule mll Wlrlsdrallsgebäude
Kltdre urd Sdrlo8

Nßxüale Siedlorschule

\

tfq
f,b
bL

rigen landwirrsdraftlidren Prdxis zu Si€dl€rn
und Siedlertrauen herangeb'ldel, denen dul
dieser Söult das nolwendiqe hdDdwerklidre
uDd geislige Rüstzeug für ihren beruflidren
Einsatz in Wesldeutsöland und später in den
ostdeuts&en Cebi€ten vermittelt wird. Die

Koslen des Lehrqanges wetden auf Antrag
zum qrößten Teil vom zuslandiqen Aus-
gl€idrsamt. bei besonderen \toraussetzunCen
zur Gänze bezöhlt. Bereits 20O osldeütsche
Bauernsöhne aus dem Sudelenland, Oslpreu-
8en. Sdllesien und Pommern sl(:hen naö Ab-
solvieruns der Siedlers(hule im berutliden
Leb€n. 30 von ihnen söarfen wiede' arf
eig€ner Sdrolle. Dre eiDstiqe Grenzvesle
Xatlenburq ist sonit h.'ule €ine Burq lur den
deulsöen Osten. Paul Buhl

r..-^ '\ ' *3,.

8€rge unle.er Hctmat lltnksl: Da! bithmlsöe
Mttlelgeblrge. Landsdralt vom Lobosd bis
züm Mllle!öaoer. - Redti: An den Htns€d
d€s Erzg€blrg€s brelt€t slö der Bergorl

Gr.upeo aus

Versdwuodene Hehrato e an der Crerre: Zwet lieblldre Orle .d der Grenze lm Böhmen^,ald li€len der Vemldrlungswül der T3checher
run Opf€r. Sic wurden s€lpreügt nl€d€rgewalrl und den Erdbod€n gleidrsenadrl. Lloks: Hurkcnlat, reöls: Hatdl ad Ahornb€rs
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teruns des bereötigt€n Personenkreises durö Den in Betradrt kommenden Gesöädigten
Verl€gung des bisherigen AufeDthdltsstidrtag€s wird emplohtetr, die Anmetduns sogleidr vor-
{31. Dezembe. l95o) vor. Naö dieser R€geluns zunehnren, da hierdurdr die verwa ungs-
ist dds AuJenthaltserfordernis erfüllt, wenn mäßige Durdrfrihrung d€r Ermittlung der Ein-
der Gesdrädigte am 31. Dezember 1952 oder heitswerte für landwirtsdraftlidr€ Betriebe
am 31. Dezember 1950 seinen ständise. Auf- wesentlid vereinfadrt wird Di€ Arbeit der
enthalt im Geltüngsbereidr de$ Grundg€s€tzes Cem€indearbeitskreise wird erleidrtert, wenn
oder io Westberlin gehdbt hat oder -;nn d€' eh-9 gleidrzeitige Behandlung aller im Fest-
Gesdrädigte seit Einaritt des Söadens und vor stellungsv€tfahr€n .zu berudsrdrtigenden Be'
dem 31. bezemb€r 1952 mindestens ein Jabr lIi€be. eiDer crmeinde sidrergestellt ist. Die
seinen ständigen Aufentharr in oiesen ceuJ 9"'::'19:111,"1,"k':i"-:- ,sind bei den Heimat'
ten gehabr hat und in das Ausrand """s;;;;. iv=k'"rt".:",,,5:,J"t',t".,i_Ji:.*",li,t**;?dert ist. Naöd€m di€se Reg€luns nn Plenüm l;ieb€---d€s Bundestag€s dngenommen worden ist,

Zusammetrlreiten zweier Renlen
In diesen Tagen wird nad €iner vom Bundes-
rat gebilligten Verordnung des Bundesarbeits-
ministers audr den letzten von rund 80O 000
Rertoern ihre endgültig€ Rentenböhe rnit-
geteilt, weil diese Verordnung die Anwen-
dunq der RüIensvorsdrrifien bei Zusamnen-
treffen einer R€nte d€r Arbeiterrenten- oder
Angestelltenversidrerung mit einer entspre-
öenden Rente der Unfallversiderung oder
b€im Zusammentr€flen 

"weier R€nten der
Arbeil€rr€nten" od€r Angestelltenversidrerung
regelt. Dte Verordnung erstred(t si.fi nur duf
umqestellte Renten, also auf Renten, die beim
lnkratttreten der Rentenversidrerungs - Neu-
regelungsgesetze am 1. 1. 1957 ber€its li€Ien.

t$tstellung ües landwiürhaltlirhm
Der Entwurl des Änderungsg€setz€s zum
Lastendusgleiös- und Feststellutrgsgesetz siehl
bei VertrerbungE- und Oslsch;den erne Erwe,-

kann ddmil g€redrnet werdeD, da8 sie Ges€t-
zeskraft erlangt.

Die vertriebenen Ldndwirte, die bisher nidrt
antrassbereötigt war€n, jedodt durdr diese
Andcrung der Stidrldgsvorduss€tzuDg€n ein
Antrdqsredrt erhalten, werden darauf aul-
merksam gemadrt, sdon vor dem Inkrafttreten
dieser Gesetzesänd€rung die vorserdriebenen
Formulale frir den FeslstelluDgsantrag auszü-
füllen und b€im zuständigen Bürg€rmeisteramt

In Betiddrt kommen folqend€ Unterlagen:
L Ein FeststellungsaDlrag Formblatr LA 2
(zweifddt). 2. Ein Beiblatt Landwirtsdraft
Formbl. LA 2a leinfaö) ünd 3. Eine LA 2 d -Kört! (€infdd).

Die Sdrddensfeslstellung wird wesentlidr €r,
lei.tlert und besdrleüniqt, wenn weitere
lJüte.l.gen, wi€ Einheilswerlbesdr€ide und
Urkünden, dus denen der Einheitswert ersidrt-
lidr jst. absdrriftlidr beiqelügt werden. Die
Anmeldung di€ser Sdräden gesdrieht nui vor-
sorglidr. Ein Reötsansprudr entsteht erst naö
IDkrafttreten des Änderungsgesetzes zum
Lastenattsqleidrsgeselz und Feststellungsg€setz.

Aus trnLr ldogsl \tr5unltttrcu l.rll \.ro! \u(lr D15,n rlrr Jdlrte \.)r drnt lelrten l!oeg gdb e! ru unserrr ll€rluat. iul J€srtkeng€brct um
tel.ienb€rg, lrt| Adler- urd Rlesengebirge, um Asd, dort. wo die Terttlhdusrrle zu hoh€r Blille qekomm€! wÄr, sokne TüöEacü€rstub€r
als Uberltelerunq au3 €lDer Zelt. ln d€r es trod keine Web€relen und spinüerelen gab. Der crolvarer am Handw€htuht, dle GroßDüttet
am Spinnrad, dei alte Kadrelol€tr, der Xoksolen üDd alles ardere - €In Dlld( ln llete Besdreldenhelt uDd Arbut. Urd trotzdem - eto Btld,

das ri€ aus uDserer Erinrcrunq scharlndeD möqe!

Für Ostgesdrädigte, die ebenfalls unrer die
gepldrte Anderunq der Stichtaqsvorausse!
züngen fallen, silt das gleiöe. Zur DurörühruDs der Ersatzeinheilsbewer,

tung (Sdradensfeststetlung) nadr der 9. Fest-
stelluDssdurdrführungsverordnuDg kann der
Bodenflädenwert für das Vordertand der
Bduplatze an HduprgesdräftsstraBen bis zu
den ilr d€r ADIage 1 der genannten Verord-
nung riir die einzelnen Gemeinden festgeleg-
ten Grebzwerle erhöht werden. Das Verzeidr-
ois der Hauptsesdräftsstraßen lür das Sude-
tenland uDd das Prot€ktoröt Böhmen utrd
Mähren uurde in Nr.s des "Amtlidren Mit-
teilunssblattes des BuDdesdusgl€idrsamtes des
Jahrganges 1957 (Bad Homburs) bekannl-
geseben, aut dds wir hinweisen.
Alle ehenaliqen deutsdren Kriegsgefangenen
müssen Dün ihre EolsdrädiguDg erhalten, dentr
die letzten Stuter, u-od zwar 21 bis 26, sind
bereits vor zwei Monatea für die AuszahluEq
freiqeqeben worden.

diesem Gesetz wird sidrergestetlt, daß die
Bergl€üte an den bedeutenden Verbesserun-
gen, wie si€ das Geretz zur NeuregeluDg der
Arbeiter- und Angestelltenv€r$idr€rung
bradrte, öudr teilnehmen können. VoD bescn-
der€r B€deutuns ist hier die lohnbezogene
Rente und die Gewährung einer ZuredrnuDgs-
zeit bei Frühtnvalidität.

Uber die Leistungsdrten de. knappsdraftlidren
Versidrerurg, nämlidr die Bergirnännsrente, die
Knappsdaftsrenle weg€n Berufsunlähigkeit
oder wegen Erwerbsunfähigkeit und das
Kndppsdraftsruhegeld geben wir lnteressenten
gern nähere Auskunft, weDn sidr diese an die
Redaktion von .Unser Sudetenland' wenden
und in ihrer Anfrage das Zei<l\en 2.F.25157
önluhren Die Umredroünq der knappsdraft-
lichen Renten wird üb€r ein halbes Jahr in
Anspmdr nehmen, denn sie k.nn nidrt mittels
TabelleD erfolqen. sondern ist nur du.dr
Einz€lumreönung möglidr. Bis zur Urnstelhng
wird etn monatlidrer Vorsöuß gezdhlt.

Neuregelung der Knappsdraltsrenten-
Versldteruug

Im Rahmen d€r Sozialrelorn ist nun audr
das Kndppsdraftsrentenversidrerunss-Neurese-
lünqsq€setz (KnVNC) verkündet worden Mit
www.riesengebirgler.de



An dt h)iqc &s
&scrcncs
Durdr haEdufteDde Wälder uud s€iter oben
durdr niedriges Lötsd€ngestrüpp st€ige i(b ad
den B€rghäDgen des Rie!€ügebirge3 eiDmal
von der söIesisöen Seite biD.uf zur Sdrree-
kopp€. Di€ Elbqu€lle hat es mir aDgetaD.
Und dönD wandere idr zur breit€n, sumpfigen,
saüfl geDeigten Elbwiese hioutrter, 6D be-
mooste! Gr.tritblö*en vorüber. Morästige
StelleD mu8 i(t ulooeheo; übe.lll rierelD
lleine Ritrtr6ale. Aus dem Lärdren{ald rählt
lrir der Kudud. so viele Jahre !u, da8 idr
alt werdeE mü8te wie Methusal€m. Ein feier-
lider Augerblid. Plötzliö ltehe idr vor der
Elbquelle, die wie €io rüader BnraBeo i!
Stein eingefaSt ist. Er sö€i[t nidt tief zu
6eiD, lö kadÄ mil meiEem Wanderstab deo
Grurd abtdsteL EiD mu[teres Spiel rreibt
d.s qüelleade Wass€r Bit detr SrDdkörröe!.
Wie itt €inem Ameiseohauten *immelt e5 aul
dem Cluellboden durdreilarder. Wt€ 3ilbene
Perlen nehmeu lidl die aufsteigendeD Lutt-
bläsöen aus.
Frisdr und tlar uad eist.lt lst der Tr.Dk
.us ro€iDer hohleb Hand. Läüge 6itze idr aüf
dertr niedrigeu Brulnerraod utrd söäu€

Eln
sudetendeuts(üer Wssensöaltler
W..gotoibt: l. siehe ADm€rkuDg,6. .iehe An-
rn€rkung (minnl. Vorn.me), 7- Feldma0, 9. gro-
8€! Gewässer, ll. Hau.h.lkgerät. 13. mänal.
Zuöttier, l{. BedräDgDlr, 17. Fluß iÄ Sdrolt-
land. 18. Stödt und See ln Nord.me.ila. Z).
Teil des KoD[es, 21. dehe Anmerkung (||rännl.

S.|tlrcöt: 2. Laubbäum, 3. Gra.l.nd. l. €urop.
Hluptstadt. 5. Sinn€sorg.tr, 8. engl. Adelstitel,
9. siehe Anmerkung, lO. Angehöriger eires
balti6dren Volkes, 11. N€bennuo der Donau,
12. siehe Armerlung, 15. flü$iger Fett. 16.
Sloee6.t, 19. weibl. Kurrname.
ArDc.l.ort: 21. vaagredrt.6. w.6greöt und
9. renkredrt lebte 1822-l8a{ .13 Angiüsliber-
rttönö in 12. .enkreöt und entlrid.etl€ dütdt
vissensdraftliöe VeEuöe di€ rl.d ihm be-
lallten RegelD, die für l. wügereöt von
gnoß€r B€deutung stDd.

al0o.ut rr. Fölg. ll lJdUw.qc..öl: l. Wi.ö.u. 7. Pätiü., 8. RdleD,
e. Mob, 10. LaD., t2. lql.u. il. I.lab. 15- N.in€,
16. S.u. lE. Elev€, 19. L.(€. S.rtEÖl: l. Spr.dr-
intch. ?. S..2. 3. Wi.!, /l IDr, 5. Arod.. 6. UD-
b.ü,9. Mal. ll. OIEütr, la. S..le, tt. H€€r.

sintreDd ln den Born hiEein, in dem die
WolkeEberge 3tdr blendeDd seiß splegeh.
Ein Stli* des Wegei ltro8 idr iha begletleD,
deD hum geboreleD Elbbadr, d€n .EIb-
reifeD'. Der nimmt sehr bald sdror die
Allüren eiDes übermütiger Bergbürsdren ab
uDd stürzt siö lopflos im Däötigen Elbfall
die graritereD Fellwäüd€ binurler. Weiter
folge iö deD ulgestümer Wa$er durdt tief
eiqgesdroitte!e6. ldldrö.rltlidt wuDdervolle
Gebirgstäl€r, bi. der Elb.elfen siö oberhalb
Spibdelmuble mit dem Weißw.sser -- 6einem
Brüder - vereinigt; s.Ddere gen Süden bis
do.thin. ro sidr der DUD sdron mälnliö
starke RieseDgebirgsbursöe seiten Weg bis
geger dle Mitte Böhmes! erz{,iagt.
Meile GedäDken folge! dem enteil€nden
Wdss€r dorthin oadr, vo €s deD euigen
Pulssöläg de3 M€€res v€rcpürt; wo Ebb€
uad Flut dem.t.tllidt breilü Strom vom
allgewöltigeD Mcere erzäbl€o, ln atessen
Söoß audr seine Wässer einmütrdelr rlerden.
UDd idr sehe aiö auf dem alter L€udrt-
turm voD Neurrerk und erlebe es, wie der
unüberr€hbör€ Elbstrom siö mit deh gro8eD
Meer vermählt. Letztea End€E bist aud du,
Lleiner Elbquell lm Riesengebirge, einge-
sponreD iD den urewigeD Kr€islruf des
Was.ers, von d€m gelehrte Melsdren sagen:

.Alles ist aui dem Me€re eltsprungeD,
Alle3 wird durdr das Wdsser erhalten!
Oz€ao, gößD uDß dein €yioes Waltenl'

llb.t.ll. t.lö: llld vor tlchclt Tclö
rur SölcüopDG

Dlc ElbquGU! h lL!.!srbl.s. b l0 l! Höbc

IX. tDpolrote SÖ0nhclt ü!rc.r! lle..lgcblrgot ofiGlb.rt dtcrär llld: Blld vor! lhD! l!
d.D Pelteilnrld
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